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^ ^ ^ plauöuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .
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Karlsruhe , Samstag den 10 . September 1010 . Teiephon-Nr. 86.

Eigentum und Verlag dm
K. Thiergarten .

Chefredakteur: Alben herzog
Lerantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTeil : U. Frhr .
v. Seckendorfs , für Chronik
n Residenz L. Stolz, für den
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Auflager

33000 W.
gedruckt auf S Zwillings«

RotationSmaschinen

In Karlsruhe und nächster
Umgebung aber
21000
Abouuentc «.

26 . Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 419
umfaßt 16 Seite « ; die Abendausgabe Rr . 420 um¬
faßt 12 Seiten , inkl. Berlosungsliste Rr . 26 ; zu-
sammeu _08 Seiten .

Kaiferrnmröver 1910.
5kachdr. verb . IV . Pr . Holland , 8. Sept . abends .

Der erste Manövertag
war vom Wetter wenig begünstigt . Schon während der Nacht hatte
es geregnet, sodatz die Landstraßen fast unpassierbar geworden waren .
Dann schien vorübergehend wohl einmal die Sonne . Aber bald gingen
wieder heftige Huschen nieder , die den Genuß der Fahrt durch die herr¬
lichen Buchengründe im Osten von Elbing stark beeinträchtigten und
den Ausblick sehr erschwerten. Auf den Höhen östlich Elbing P ~tte
Rot eilte Schein st ellung angelegt , d . h . überall auf den Feioern
glaubte man Feldbefestigungen vor sich zu sehen , die sich dann bei
näherer Betrachtung als geschickte Nachahmungen , mit ein paar
Spatenstichen hergestellt entpuppten . Im übrigen Haie es feine Vor¬
truppen viel weiter südlich auf der Höhe östlich der Sorge zwischen
Drausensee und Forst Prökelwitz aufgebaut , wo es gegen Mittag dann
bereits zu heftigen Kämpfen kam .

Doch kehren wir schleunigst noch einmal nach Elbing zurück. Es ist
gegen 10 Uhr . Da fällt hier der erste Kanonenschuß. Er kommt von
dem kleinen Detachement, das den Feind an den Uebergängen über
den Elbing aufhalten soll . Auch Infanterie knattert jetzt und Ma¬
schinengewehre. Aber da ist nicht viel aufzuhalten . Die ganze Kaval¬
lerie -Division ist schon heran , voran 5. Husaren und 4. Jäger zu
Pferde mit 4. Maschinengewehr und Brückentrain . In Gegenwart des
'Grafen Haefeler wirft sie die paar roten Truppen zurück und über¬
schreitet auf schnell geschaffenen Uebergängen den Elbing , um seinem

>Aufträge gemäß gegen die rechte Flanke des Gegners aufzuklären .
Inzwischen ist weiter im Süden auch die blaue Infanterie schon

mir dem Feinde in Berührung gekommen. Denn zwischen Elbing und
Drausensee vorzugehen und überall , wo es auf den Feind stieße , anzu-

,greifen , war der Auftrag , den das Korps Mackensen von seinem Armee-
Oberkommando erhalten hatte . Wir sausen die 25 Kilometer hinunter
— noch können wir sausen — aber später ! - Gegen Mittag tref¬
fen wir in Christburg ein, gerade zur rechten Zeit , um den mächtigen
Angriff zu sehen, mit dem die 35. und 41. Infanterie -Division die
llebergänge über die Sorge erzwingen . Die Stellung von Rot drüben
auf den Höhen ist stark . Aber die 73 . Jnfanteriebrigade , die allein hier
mit Artillerie - und Kavallerie -Abteilungen auf etwa 20 Kilometer
auseinandergezogen ist, kann dem mächtigen Anprall der gewaltigen
Uebermacht nicht lange widerstehen, und die 1. Infanterie -Division ,
die zu ihrer Verstärkung von Silberstadt bei Liebstadt herbeordert ist,
ist wohl noch nicht heran . Rot muß den Sorge -Abschnitt dem Gegner
überlassen, der nun sogleich den Vormarsch nach Osten fortsetzt.

Auch der Kaiser und die Manöverleitung , deren Signalballon
den ganzen Vormittag über bei Pachollen , etwas nordöstlich Christ¬
burg , sichtbar war , ritten nun nach Osten weiter . Leider streikte unser
Auto in der dritten Mittagsstunde , so daß wir zur nächsten Station
wandern und mit der Eisenbahn nach Pr . Holland zurückkehren mußten .
Reben uns her propellerte einige Zeit in prächtiger Fahrt der M . III ,
der von oben her später in aller Ruhe die große Verteidigungsstellung
studierte, in der Rot sich hinter dem Oberländer Kanal zum Wider¬
stand einrichtete und um die morgen jedenfalls die Hauptschlacht ent¬
brennen wird . Den Parseval hatten wir schon am Morgen von El -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
0 Großherzogliches Hoftheater zur Karlsruhe . Rach der morgen

Sonntag , den 11 . September stattfindenden Eröffnungsvorstellung der
neuen Spielzeit , wozu Webers Feenoper „Oberon " ausersehen ist,
bringt das Schauspiel am Dienstag , den 13 . ds . Mts . die erste Novi¬
tät in Wildenbruchs „Der deutsche König ", dessen Erstehen auf der
Bühne der am 15. Januar v. Js . verewigte kernhast-deutsche Dichter
nicht mehr erleben sollte . Von den übrigen Opernvorstellungen der
Eröffnungswoche wurde „Madame Butterfly " (am Donnerstag , den
15.) der geraden Unterabteilung des OAbonnements und „Tiefland "

(am Sonntag , den 18.) der ungeraden Unterabteilung des L -Abon-
nements zugeteilt , weil die andern Unterabteilungen dieser Abonne¬
mentstouren mit diesen Werken erst kurz vor Schluß der verflossenen
Spielzeit bedacht waren . Am Freitag , den 16. wird nach einjähriger
Unterbrechung das in der Spielzeit 1908/09 neueinstudierte Schau¬
spiel „Nora " von Ibsen und am Samstag , den 17. September Vahrs
„Konzert " gegeben. Sodann wird Eerhart Hauptmanns „Hannele ",
als zweite Novität gleich nach den Festvorstellungen zur Silberhochzeit
des Großherzogspaares in Szene gehen. In der Oper wird „Fidelio "
'neu ausgestattet und neu einstudiert ; außerdem sind für die ersten
Wochen Aufführungen von „Figaro "

, „Rienzi ", „Hoffmann ", „Maien -
königin" und „Abu Hassan" etc. vorgesehen.

Dresden , 10. Sept . Die Verhandlungen , in die Richard Strauß
mit verschiedenen größeren deutschen Bühnen bezüglich der Urauf¬
führung seiner neuen Oper „Der Rosenkavalier " eingetreten ist, haben
jetzt , soweit die Dresdner Hofbühne in Betracht kommt, zu einem
völligen Bruch geführt , indem die Eeneraldirektion auf die Urauf¬
führung des Werkes verzichtet hat . Richard Strauß wollte seine neue
Oper den Hofbühnen und Stadttheatern nur unter der Bedingung
zur Aufführung überlassen, daß sie sich (natürlich außer der Zahlung
der sehr hohen Gebühren ) verpflichteten , die Pläne eines Wiener
Theatermalers anzukaufen und in den nächsten zehn Jahren jährlich
mindestens viermal die „Salome " und die „Elektra " aufzuführen .

öd Wien, 10. Sept . (Tel .) lleber das Wiedersehen Paul Lin¬
daus mit Kainz wird aus der Umgebung des Dichters mitgeteilt , daß
die Begrüßung eine sehr herzliche war . Beide umarmten und küßten
sich und sprachen dann über Berliner Theaterverhältnisse . Rach eini -

bing aus gesehen . Auch er muß seiner Partei vortreffliche Dienste ge¬
leistet haben.

(Telegramm .)
— Preußisch-Holland, 10. Sept . Die blaue Partei hat die Mel¬

dung über die wirkliche Hauptstellung von Rot durch sein Lenklustschifl
erhalten . Die rechte Flanke von Rot war gestern durch die Kavallerie -
Division Brecht gedeckt mit Sicherung in der Linie Erettchendors -
Behlendorf . Die blaue Kavallerie -Division E verdrängte diese Siche¬
rung und wandte sich gegen Schmauch , das gegen Norden von Kara -
binerschützen der Kavallerie -Division Brecht besetzt war . Die Kaval¬
lerie -Division E setzte zwei Brigaden zum Fuhgefecht aus . Die roten
Karabinerschützen räumten Schmauch . Die Kavallerie -Division E
konnte ihnen wegen überlegenem rotem Artillerie -Feuer nicht folgen,
grub sich auf dem Lerchenberg ein und nahm mit Einbruch der Dunkel¬
heit Schmauch in Besitz.

Morgens 3 Uhr 80 Min . begann allseitig ein überaus heftiges
Artilleriefeuer , besonders aus schwerer Artillerie . Das blaue 17. Ar¬
meekorps setzte bei Tagesanbruch seinen Angriff mit verstärkter Staf¬
felung der 36 . Division fort . Die Kavalleriediviston E versuchte in
Flanke und Rücken des Feindes vorzugehen. Das rote 1. Korps hielt
mit der 1. Division und der 73. Brigade seine Stellung und stieß mit
der verstärkten 2. Diviston Brecht nördlich des Weeskeflusfes vor . Die¬
ser Vorstoß, den linken blauen Flügel umfassend, war nicht ohne Er¬
folg. Die 36. Division (blau ) mußte zurückgehen .

Die Manöver wurden um 6 Uhr 36 Min . morgens abgebrochen.
Der Kaiser , der früh 3 Uhr in Schlobitten aufgebrochen war , hielt bei
Rogehnen Kritik ab. Das Wetter ist sehr schön.

Kadifche Chronik .
— Karlsruhe , 10 . Sept . Die Gengenbacher Frauenbad -Affäre

kommt lt . Volksfrd . am 10. Oktober vor dem Oberkandesgericht Karls¬
ruhe zur Verhandlung .

D Stet « (A. Breiten ) , 10. Sept . Auch der hiesige Eemeinderat
hat in seiner gestrigen Sitzung beschlossen, daß jedem der noch hier
lebenden 17 Kriegsteilnehmer am 18. September nach einer Ansprache
im Rathause ein Geschenk von je 5 Mark aus der Eemeindekasfe aus¬
bezahlt werden soll .

y Neibsheim (A . Betten ) , 10. Sept . Der Gesamtschaden, den
das Unwetter am 22. August verursachte, wurde von einer Sachver¬
ständigenkommissionauf 165 666 Mark geschätzt. Der Schaden an den
Obstbäumen allein beziffert sich auf 18 000 Mark .

k . Münzesheim (A . Breiten ) , 8. Sept . Trotz des Hagelwetters ,
welches vor einiger Zeit über unsere Gegend niederging , sind auf
hiesiger Gemarkung nur einige Tabakäcker durch den Hagel beschädigt.
Der übrige Tabak gehört mit zu dem schönsten des ganzen Kraich-
gaues . Da der Bauersmann in diesem Jahr infolge der schlechten
Witterung aus seiner übrigen Landwirtschaft nur wenig Einnahmen
hat , so wäre nur zu wünschen , daß für den Tabak schöne Preise erzielt
werden und sich Käufer einfinden.

/X Gernsbach, 10. Sept . Wie wir hören , findet die Einweihung
des neuen Turmes auf der TeufelsmLhle nicht am 18 ., sondern erst am
25. ds . Mts . statt .

/X Baden -Baden » 9. Sept . Reichsratsabgeordneter Dr . Robert
Pattai , der Präsident des österreichischen Abgeordnetenhauses , ist mit
Gemahlin hier eingetroffen und hat im Hotel „Stadt Baden " Woh¬
nung genommen.

= Haslach i . Ä., 10. Sept . Von hier schreibt man : Ein Landwirt
wollte eine Kuh verkaufen» der jedoch ein Horn abgebrochen war . Das
Tier war dadurch minderwertig und an einen Bauer kaum anzu¬
bringen . Doch man wußte Rat und feilte der Kuh eine andere Horn¬
spitze zurecht , leimte dieselbe mit Siegellack wieder an und stellte sie

ger Zeit zog sich Lindau zurück. Ms Stunde später ließ Kainz aber
Lindau wieder zu sich Litten , der nun bis in die späten Abendstunden
bei ihm blieb . Bis zu dieser Zeit war das Befinden Kainz auffallend
günstig. Die Aerzte erwarten den Eintritt der Katastrophe nicht un¬
mittelbar , es sei denn, daß eine neue Darmblutung oder Lungenent¬
zündung eintritt . Gegen Abend war das Befinden des Kranken wie¬
der etwas schlimmer . Kainz siel in einen Halbschlummer, aus dem
er zeitweilig für einige Minuten erwachte.

= Gießen , 10. Sept . (Tel .) Der Romanschriftsteller
Jensen feiert heute sein goldenes Doltorjubiläum . Aus die¬
sem Anlaß erneuerte die hiesige philosophische Fakultät das
Doktordiplom des Jubilars .

= Paris , 8. Sept . Der Pariser Herbftsalon , der wie üblich am
1. Oktober eröffnet werden wird , sollte anfänglich nur eine kleine
Abteilung dekorativer deutscher Kunst enthalten , aber nach und nach
hat sich das Projekt immer vergrößert und heute ist es ficher , daß die
Münchener Ausstellung angewandter Kunst die Hälfte des Gesamt -
raumes einnehmen wird . Achtzehn Einzelräume sind nach den Ent¬
würfen Münchner Künstler durch Münchner Firmen ausgestattet wor¬
den. Aus einem Vestibül mit Mosaikbildern wird man in einen
Repräsentationsraum gelangen. Es folgen ein Bücherzimmer mit Er¬
zeugnissen der graphischen Künste, ein Speisezimmer und eine kleine
Sonderausstellung für Textilindustrie und Keramik . Durch einen
neuen Vorraum gelangt man in ein Damenzimmer , ein Damenschlaf¬
zimmer und einen Baderaum . Das Herrenschlafzimmer ist nicht ver¬
gessen. Dann kommt noch ein Warteraum und ein zweiter Sammel¬
raum für Kleinkunsterzeugnisse, Spielsachen und ausgewählte Plakate .
Eine Schulausstellung wird die Arbeiten der Münchner Gewerbe¬
schulen enthalten . In einem besonderen Raum wird die Reform der
deutschen Bühnenausstattung , zur Anschauung gebracht werden . Es
folgt ein Raum mit Glasmalerei , ein Eesellschastsraum, ein Salon
und als Abschluß der Ausstellung ein Musiksaal.

Non der Kuftfchiffahrt .
Kpi . Friedrichshafen , 10. Sept . Die Neuaufnahme in die Luft¬

schifferschule des Deutschen Lustslotten -Vereins in Friedrichshafen
finden zum Beginn des neuen Schuljahres , zum 15 . Oktober ds . Js .

am Montag auf den Markt , wo sie auch bald ein Bauer aus der Nähe
als Eigentum erstand. Als aber das Bäuerlein die etwas störrige
Kuh am Horn faßte, blieb ihm dasselbe in den Händen zurück und er
merkte den Schwindel. In der darauffolgenden hitzigen Debatte
drohte der Bauer mit Klage wegen Schwindel und Betrug , worauf
nach langem Zögern der Verkäufer dem Manne das Geld wieder
herausgab utrd seine Kuh wieder nach Hause nahm .

g . Donaueschingen, 10. Sept . Durch die Blätter ging die Nach¬
richt, der Kaiser werde nach der Enthüllung des Denkmals für den
Fürsten Leopold von Hohenzollern, die am 22. September in Sig¬
maringen stattfindet , hierher reisen. In hiesigen unterrichteten Krei¬
sen ist jedoch davon nichts bekannt, daß der Kaiser nach der Ent¬
hüllungsfeierlichkeit in Sigmaringen hierher zum Besuch des Fürsten
von Fürstenberg kommt .

g Donaueschingen, 9 . Sept . Bor 4 Tagen kam der 83 Jahre alte
Eitschin von Tiergarten (A. Meßkirch ) in das Landesspital nach
Hüfingen, wo er seinen Lebensabend verbringen wollte . Der alte
Mann wurde jedoch von solchem Heimweh befallen , daß er am zweiten
Tage bat , ihn wieder in seine Heimat ziehen zu lassen, welcher Bitte
willfahrt wurde . Als er auf dem hiesigen Bahnhof auf den Zug
wartete , der ihn in seine Heimat zurückbringen sollte, wurde er
von einem Schlagansall betroffen. E . starb sofort.

— Neustadt i. Schw., 10. Sept . Am Freitag wurde die Klein¬
kinderschule hier ihrer Bestimmung übergeben. Ein an Eroßherzogin
Luise gesandtes Telegramm fand herzliche Erwiderung .

a Immeneich (A. St . Blasien), 10. Sept . Dem ledigen Dienst¬
knecht Stall wurdea beim Langholzladen von einem herabfallenden
Stamm beide Peine abgeschlagen .

Die Herbstmauöver der badische »; rupfen .
(Spezialbericht der „Badischen Preist

VII .
X Billingen , 10. Sept . Die letzten Tage dieser Woche waren für

die 28. Diviston überaus anstrengend. Die blaue Infanterie -Brigade
(55 .) lebte mit der Rote» (56.) in gespanntem Kriegszustand und es
fanden bei Döggingen-Donaueschingen , Donaueschin" r -ib Dürrheim
und Bad Dürrheim -Billingen , Schwenningen-Mr . st-r eine An¬
zahl Gesechte, zuletzt im Divisionsverband gegen ei :: . . . . :.ut Tutt . utgen
heranrückenden (markierten ) Gegner statt. In der Nacht vom Don¬
nerstag auf Freitag war für Rot in Richtung Donauefchingen -
Klengen , für Blau von Bad Dürrheim bis Villingen -Schwenningen
Biwack . Ein gewaltiges Gefecht entwickelte sich bei dem So - - '- ra.
(Donaueschingen) und beim Zollhaus (Billingen ) . Zahllos
Kavallerie -Attacken usw . und so kamen die Schlachtenbumm
ihre Rechnung.

Gestern ging es nach dem brigadeweisen Gefecht zur Vereinigung
im Divisionsverbande mit dreistündigem Aufmarsch und Gefecht gegen
den markierten Feind . Bewundernswert war die Haltung der Trup¬
pen, denen so Schweres zugemutet werden mußte . In zwei Kolonnen
rückte die 28. Deviston gegen Schwenningen-Billingen -Rordstetten -
Mönchweiler , Front gegen Westen , von wo bald dumpfer Kanonen¬
donner den anrückenden Gegner ankündigte. lieber die Schwenninger -
und Hochstraße ging die Division geschlosien bis zur Bertholdshöhe
vor, während die Artillerie -Brigade im Galopp auffuhr und das
Feuergefecht aufnahm .

Es blieb für die Infanterie aber beim Geplänkel und die todmü¬
den Truppen bezogen zwischen Villingen- Schwenningen—Nordstetten
Divifionsbiwak, während die Regimentskommandeure in Bürgerquar¬
tier untergebracht wurden . Erst gegen 5 Uhr nachmittags wurde für
die Herren Quartier gemacht, das sie um 7 Uhr abends bezogen. Die
Bürger taten alles, um es den müden Offizieren so bequem wie mög-

statt , da die jetzigen größeren Räumlichkeiten eine solche Erweiterung
der Lehranstalt gestatten. Für die neu eintretenden Schüler wird der
Kursus ein einjähriger fein , dauernd bis zum 30 . September 1911 .
Da beide Schülerjahrgänge gemeinsam unterrichtet werden sollen, wird
von Reuaufzunehmenden eine größere Vorbildung als bisher verlangt
werden .

bd Paris , 10. Sept . (Tel .) Das Mitglied des Pariser
Gemeinderats Dausset teilte einem Berichterstatter mit , er
beabsichtige , die Ausschreibung eines Preises von 100 000
Franks für den leichtesten und widerstandsfähigsten Motor
zu beantragen . Jetzt, so bemerkte Dausset , wo in der Luft¬
schiffahrt die Frage „schwerer als die Luft" gelöst sei , sei die
Motorfrage die Hauptsache . Die Ausschreibung würde aus¬
schließlich für Motore französischen Ursprungs gelten .

hd Paris , 10. Sept . (Tel .) Anläßlich des durch die
Landung des Fliegers Parisot auf dem Jnvalidenplatz her¬
beigeführten Unfalles spricht sich der „Figaro " sehr entschieden
gegen die Flüge über die Stadt aus . Der Ehrgeiz , beim
Publikum Bewunderung und Verblüffung hervorzurufen ,
bilde keine genügende Entschuldigung für Versuche , die nicht
blos das Leben des Fliegers , sondern auch das der Passanten
gefährden . Der Aeroklub, der den Fliegern das Lenkdiplom
verleihe , möge das Fliegen über die Städte untersagen und
denjenigen , die dieses Verbot verletzen , einfach das Diplom
wieder entziehen.

Die Pasiagierfahrten des L . A VI.
= Baden -Baden . 10 . Sept . (Tel .) „L. Z. «" ist

9 Uhr 05 Min . unter Führung des Dr . Eckener zur Fahrt
nach Stuttgart aufgestiegen . In der Kabine befanden sich
12 Passagiere . Das Luftschiff passierte 10 Uhr Pforzheim ,
10 Uhr 30 Min . Vaihingen a. d. Enz. Kurz nach 11 Uhr
überflog „L. Z . 6" Stuttgart , machte eine Schleife und lan¬
dete 11 Uhr 05 Min . auf dem Exerzierplätze bei Cannstatt .

■= Stuttgart , 10. Sept . (Tel .) Die 1. Landung eines
Zeppelinschen Luftschiffes in Stuttgart erfolgte unter den be-
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lich zu machen ; beim Morgengrauen des heutigen Tages erfolgte der

Abschied.
Früh 5 Uhr 30 Min . standen die Kolonnen marschbereit am Aus¬

gang ihrer Biwakplätze ; von der württembergischen Grenze her schallte
dumpfes Kanonenfeuer . Im Ernstfall wären die Truppen schwer dezr -
miert worden ; es bedurfte denn auch der ganzen Kraft der 85. Infan¬
terie -Brigade , wirksam unterstützt von der 56., den Gegner im vierten
Sturmanariss mit gefälltem Bajonett niederzuzwingen .

Zn den Nachmittagsstunden erst kam das Gefecht zum stehen ;

nach glänzendem Rückzug der Diviston , der nach allen Regeln der

Kriegskunst ausgesührt wurde , brach man das Gefecht ab . Die Trup¬

pen bezogen Quartiere , ein Ruhetag winkt mit dem morgigen Sonn¬

tag . Montag in aller Frühe gehts wieder los , in durch Gefechte
unterbrochenen Märschen wird das Gelände der Korpsmanöver er¬

reicht . Zweimal hintereinanedr ist nächste Woche Biwak , das letzte
mit Nachtangriffen usw . Am Samstag erfolgt dann von Tuttlingen
und anderen nahen Stationen aus für die Fußtruppen der Abtrans¬

port in die Garnisonen per Bahn , für die berittenen in Märschen.
Die Reservisten aber sagen : „Parole 8 !" Dann hat Reserve Ruh .

Aus der Residenz«
Karlsruhe , 10. September .

Die Einwohnerzahl der Stadt . Ende August hatte
unsere Stadt 138743 Einwohner.

8t . A . Die Bevölkerungsbewegung im Monat August. Die Zahl
der Eheschließungen betrug 75 (1909 : 79) . Lebendgeborene wurden
264 (305) angemeldet , darunter 149 (160) Knaben und 115 (145)
Mädchen; ehelich waren 227 (264) und unehelich 37 (41) . Die Zahl der
Totgeborenen betrug 9 (9) , darunter 7 (4) Knaben und 2 (5) Mäd¬
chen. Gestorben sind 194 (1909 : 174) Personen und zwar 104 (87)
männlichen und 90 (87) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenen
befanden sich 79 (70) Kinder im 1. und 15 (15) Kinder im 2.- 5.
Lebensjahre . Die hauptsächlichsten Todesursachen waren : Scharlach
in — Fällen (5) ; Masern 1 (5) ; Diphtherie und Krupp 1 (—) ;
Keuchhusten 1 (2) ; Typhus — (1) ; Influenza — (—) ; Genickstarre
— (—) ; Lungentuberkulose 18 (8) ; Lungenentzündung 13 (3) ; son¬
stige Krankheiten der Atmungsorgane 10 (2) ; Krankheiten der Kreis¬
lauforgane 17 (19) ; Krankheiten des Nervensystems 15 (12) ; Magen -
und Darmkatarrh 57 (54) , darunter befanden sich Kinder im 1.
Lebensjahre 56 (51) ; sonstige Magen - und Darmkrankheiten 8 (6 ) ;
Krebs und sonstige Neubildungen 10 (17) ; Selbstmord 3 (5) ; Ver¬
unglückung 4 (5) . Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet be¬
trug die Zahl der Eheschließungen 6,36 (1909 : 7,11) , der Geburten
22,90 (28,16) , der Lebendgeborenen 22,39 (27,44 ) , der Sterbefälle
16,45 (1565) und der Geburtenüberschuß 5,94 (11,79) .

-4- Eine Landung des „8 . Z. 6“. Nach Mitteilung der Deutschen
Luftschiffahrts -Aktien-Gesellschaft wird im Laufe der nächsten Woche
eine Landung des zurzeit in Baden -Baden stationierten Luftschiffes
„Zeppelin 6" in hiesiger Stadt mit Benützung des Ankerplatzes auf
dem großen Exerzierplätze stattfinden . Den Tag der Landung und
den Fahrpreis von Karlsruhe nach Baden -Baden wird die Gesellschaft
dem Bürgermeisteramt noch mitteilen .

# Im Stadtgarte » wird morgen bei günstiger Witterung die
freiwillige Feuerwehrkapell « der Stadt Karlsruhe unter Herrn Hell¬
muths Leitung konzertieren.

Lebt. Mttett ««ße» ans »er Karlsruher Sta »1ra1s-Sih««g
vom ». September 1»1».

Aus Anlaß der Silberhochzeit des Großherzogspaares werden im
Gebäude der städtischen Sammlungen , Eartenstraße 53, Bilder , Archi¬
valien und sonstige Gegenstände, die sich auf die Lebensgeschichte des
Eroßherzogs und der Großherzogin beziehen, ausgestellt . Die Aus¬
stellung ist von Montag den 19. bis einschließlich Donnerstag den 22.
September täglich von 10 Uhr vormittags bis 4 Ahr nachmittags , von
da an nur noch Sonntag und Mittwoch in der Zeit von vormittags
11 bis mittags 1 Ahr und nachmittags von 2 bis 4 Uhr unentgeltlich
geöffnet. Montag den 3. Oktober wird die Ausstellung geschlossen
werden.

Die für Dienstag den 20 . September von Einbruch der Dunkel¬
heit bis 11 Uhr abends vorgesehene festliche Beleuchtung des Markt¬
platzes soll auch am Sonntag den 18., Montag den 19. und Mittwoch
den 21. September , jeweils von Einbruch der Dunkelheit an in Be¬
trieb genommen werden.

Die von der „Jugend -Rundschau" , Wochenschrift zur Pflege der
staatsbürgerlichen Erziehung der deutschen Jugend (Herausgeber
Oberlehrer Otto Fritz hier ) anläßlich der Silberhochzeit des Groß¬
herzogspaares zur Ausgabe gelangende Festschrift soll in 3780 Exem¬
plaren bezogen und an die Schüler und Schülerinnen der beiden
obersten Klassen der Volksschule sowie an die Fortbildungsschüler und
-schülerinnen verteilt werden.

An die Eroßherzoglichen Ministerien wird das Ersuchen gerichter,
den Beamten Bediensteten und Arbeitern , die sich an dem Mittwoch
den 21. September nachmittags 3 Uhr stattfindenden Huldigungs -
ftstzug der Turn - und Sportvereine mit anschließendem Rasensports -
fest zu beteiligen wünschen , auf Ansuchen für den Nachmittag genann¬
ten Tages dienstfrei zu geben. Der Eroßherzogliche Oberschulrat wird

geisterten Zubelrufen einer ungeheuren Menschenmenge auf
dem Cannstatter Wasen . Nachdem sich „L . Z . 6" kurz nach
11 Uhr dem Landungsplätze näherte, wurden die Motore ab¬
gestellt . Das Luftschiff wurde etwas seitwärts abgetrieben
und streifte eine Pappel, deren Aeste brachen und die Hülle
unbedeutend beschädigten. Der Schaden wurde sofort repa¬
riert. Aus dem Landungsplätze war die Herzogin Wer« von
Württemberg anwesend .

= Stuttgart , 10. Sept . (Tel .) „L. Z. 8" ist um 1 Uhr
06 Min . vom Cannstatter Exerzierplatz wieder zur Fahrt
nach Baden-Baden aufgestiegen .

# Karlsruhe, 10. Sept . Auf der Rückfahrt von Stutt¬
gart ist „L. Z. 6" heute nachmittag Uß Uhr von hier aus
beobachtet worden , wie er südlich ( in der Gegend Beiertheim-
Bulach) seinen Kurs nahm .

= Baden-Baden, 10. Sept . (Tel .) „S. Z . 6“ ist 3 Uhr
18 Min . glatt vor der Luftschiffhalle gelandet, nachdem es
über Baden-Baden eine Schleife ausgeführt hatte.

$ Baden -Oos , 10. Sept . Bei der Fahrt nach Colmar soll in Frei¬
burg i. Br . eine Landung zwecks Passagier - Wechsel vorgenommen wer¬
den. — Nach Pforzheim ist eine weitere Fahrt geplant , zu der sich 12
Teilnehmer gemeldet haben . Des Ferneren ist eine Fahrt der Stadt¬
ratsmitglieder geplant . — Nächste Woche kommt eine Fahrt des „L .
Z. 8" nach Mannheim zustande, bei der wieder Karlsruhe » Bruchsal
und Heidelberg berührt werden.

Chavez neuer Höhenrekord.
— Paris , 9 . Sept . Der junge Peruaner Chavez stieg

mit seinem neuen Bleriot -Renn-Eindecker um 4 Uhr 45 Mi¬
nuten nachmittags auf. .Zn dieses blaue Stückchen werde ich
hineinfahren," erklärte Chavez seinen Freunden, indem er
auf einen kleinen Fetzen blauen Himmels wies , der zwischen
den grauen Wolken hervorlugte. Das Wetter war nicht ge¬
rade günftis. dicker Nebel hing an den Hügeln der Seine .

ersucht , an den hiesigen Schulen den Unterricht auch am Montag den
19. und Mittwoch den 21 . September ausfallen zu lassen.

Den Teilnehmern an dem von den Leib-Grenadier -Bereinen des
Landes zur Feier der silbernen Hochzeit des Großherzogspaares am
Montag den 19. September ds . Js . abends 6 Uhr im großen Festhalle¬
saal zu veranstaltenden Huldigungsfestspiel sowie deren Familien¬
angehörigen wird für den Vormittag des 20 . September (bis 12 Uhr
mittags ) freier Eintritt in den Stadtgarten bewilligt .

Auf Ansuchen des Kreisausfchusixs des Kreises Baden wird zur
Ausstellung des von den Kreisausschüssen des Landes gestifteten Ju -
biläumsgeschenks für das Großherzogspaar zwecks Besichtigung durch
die Kreisausschußmitglieder des Landes der kleine Rathaussaal in der
Zeit vom 15. bis 18. September dieses Jahres zur Verfügung gestellt.

Nach Bericht des städtischen Tiefbauamts reicht die Zahl
der städtischen Kanalmeister nicht aus , um neben dem regel¬
mäßigen Betriebe auch noch die bevorstehenden und bereits
in Ausführung begriffenen großen Kanalbauten zu beauf¬
sichtigen. Es wird daher die Einstellung von zwei weiteren
Aufsehern auf die Dauer von etwa 2 Jahren genehmigt, und
das Tiefbauamt ermächtigt , die Stellen zur Bewerbung aus¬
zuschreiben. Die Bewerber sollen eine Baugewerkeschule be¬
sucht haben und im Kanalbau erfahren sein .

Das städtische Bierordtbad bleibt am Dienstag den 20 . und
Mittwoch den 21. September , jeweils von mittags 12 ab mit Rück¬
sicht auf die an den beiden Tagen aus Anlaß der Silberhochzeit des
Großherzogspaares stattfindenden Veranstaltungen geschlossen.

Der technische Beamte Otto Piekert beim städtischen Straßenbahn¬
amt wird nach Ablauf de: Probezeit definitiv in den städtischen Dienst
übernommen.

Die Eroßherzogliche Rheinbau -Jnspektion hat auf Antrag des
Stadtrats der Stadtgemeinde auch für die Winter 1910/11 und
1911/12 die Erlaubnis zur Entnahme von Eis aus dem Hafenbecken
und dem Stichkanal etteilt . Das Hafenamt wird daher beauftragt ,
das weitere wegen des Eisverkaufs für den bevorstehenden Winter
vorzukehren.

Der vom städtischen Straßenbahnamt vorgelegte Entwurf
des Winterfahrplans 1910/11 (1 . Novemb. 1910 bis 30 . April
1911) wird vorbehaltlich der Genehmigung des Eroßh . Mi¬
nisteriums, des Eroßh . Hauses und der Auswärtigen An¬
gelegenheiten gutgeheißen . Derselbe sieht für die Linie 6
„Hauptbahnhof bis Kühler Krug" erstmals den Fünfminuten¬
verkehr vor . An Sonn - und Feiertagen werden die letzten
Wagen ab Kühler Krug in Richtung nach dem Schlachthof
über den Hauptbahnhof geführt . Der übrige Betrieb ent¬
spricht dem des Winterfahrplans 1909/10 .

Alldeutscher Berbandstag in Karlsruhe .
2 Karlsruhe , 10. Sept . Während der heutigen Verhandlungen

des Vorstandes des Alldeutschen Verbandes im Künstlersaale des
„Krokodils " ward dort die Nummer der in Bordeaux erscheinenden
„La France " vom 4. September oorgelegt, in der der Leitaufsatz „17ns
Provokation" sich mit dem Alldeutschen Verbandstag beschäftigt .
Dieser Aufsatz beginnt mit der Feststellung, daß die Alldeutschen (Lnn -
germanistes ) bestrebt seien , ganz Europa das deutsche Joch aufzu¬
erlegen. Aus der Tagesordnung des Verbandstages ginge hervor , daß
der Verband am 12. September einen Ausflug auf das Schlachtfeld
von Weißenburg zu niachen beabsichtige. Dies solle eine Demonstration
gegen die Feier sein, die im vergangenen Jahre bei der Errichtung des
französischen Kriegerdenkmals dort stattgefunden habe . Frankreich
müsie dies Vorgehen als eine „Provokation " anfehen, denn Elsaß -
Lothringen gehöre ebensowenig innerlich zu Deutschland, wie War¬
schau zu Rußland oder wie einst Griechenland zur Türkei , Mailand
und Venedig zu Oesterreich gehörten und Trient und Triest zu Oester¬
reich heute gehören!

Central v . Liebert als Mitglied der Hauptleitung trug den In¬
halt dieses Aufsatzes der Versammlung vor und erregte zunächst durch
das in so naiver Weise angegebene Ziel des Alldeutschen Verbandes
lebhafte Heiterkeit . Letztere steigerte sich bei der Stelle , wo den
Deutschen geraten wird , den Weißenburger Sieg lieber bei Bier und
Würsten zu feiern , als auf den Gräbern der französischen Helden
herumzutrampeln . Der Redner fordert angesichts dieser naiven fran¬
zösischen Frechheit nicht nur die Versammlung , sondern die gesamte
nationalgefinnte Bürgerschaft von Karlsruhe auf, sich möglichst zahl¬
reich an dem Ausfluge nach Weißenburg (Abfahrt Montag den 12.
September , vorm . 8 .37 Uhr Hauptbahnhof ) zu beteiligen . Wie schon
kurz mitgeteilt , wird Exzellenz v . Wrochem, ein Königsgrenadier von
1870 dortselbst am deutschen Armeedenkmal eine Ansprache halten .
Herr Dr . Fellmeth hat die Führung des ganzen Ausflugs über¬
nommen.

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse".

Uri Straßburg i . Elf., 10. Sept . In Remilly in Lothrin-
gen wurde ein Schweizer namens Geier unter Spionagever¬
dacht verhaftet.

hd Lisiabon . 10. Sept . (Privat .) Der Kriegsminister
hat die bereits anberaumten großen diesjährigen Manöver

und ein ziemlich heftiger Wind blies über das Flugfeld von
Jsiy les Moulineux dahin. Chavez nahm die Richtung auf
Versailles, und schon nach wenigen Minuten war der immer
kleiner und kleiner werdende Aeroplan in den düstergrauen
Wolken verschwunden. Eine halb« Stunde verging, ehe wie¬
der etwas von ihm zu sehen war. Da tauchte er auf einmal
wieder aus den Wolken hervor , um im schnellen Abwärts¬
flug sich dem mit einer dichten Zuschauermenge besetzten Felde
zu nähern und dort ohne Unfall zu landen. Er übergab die
Aufzeichnung seines Höhenmessers den seiner harrenden Mit¬
gliedern des Aeroklubs , die eine erreichte Höhe von 2880 Me¬
ter feststellten . Als die Menge hörte , daß der junge Avia¬
tiker einen neuen Flugrekord aufgestellt habe , brachte sie ihm
stürmische Ovationen dar.

Kleine Zettrmg«
ok . Heizmaterial aus Asche. Die Ausnutzung des Teers , des Am¬

moniaks und des Cyans in den Steinkohlengasemftalte «, die Kehricht-
oerbrennung zum Zwecke der Elektrizitätserzeugung und andere Arten
der Weitererwendung von Abfallstoffen find Beispiele dafür , wie selbst
anscheinend vollkommen ausgenutztes und wertloses Material weiter
nutzbar gemacht werden kann. Diese Beispiele werden nach den „So¬
zialistischen Monatsheften " durch die Weiterverwendung der KÄsasche
bereichert, die bisher die Hüttenwerke unnütz belastete. Bon den Ze¬
chen „Konkordia" und „Karl " werden die Koksaschenreste einfach mit
Hartpechrückständen, mit Schaufeln und dann m einem Schüttäwerl
miteinander vermengt , darauf in einem Knetwerk behandeü , wo das
Gemisch von einem Strahl überhitzten Dampfes gleichzeitig durchge¬
wärmt und von einem Teil des Wassers befreit wird , um schließlich in
einer Presse zu zylindrischen Ziegeln verarbeitet zu werden . Der
Preis dieses neuen Brennstoffes, der einen Heizwert von 5600 bis 6100
Kalorien besitzt (während Braunkohlenbriketts 4500 und 5200 Kalo¬
rien haben ) , beträgt per Tonne 5 Mark bis 5,20 Mark . Hauptsächlich
sollen die Briketts zur Kesselheizung dienen . Bei Probeversuchen be¬
trugen die Kosten für eine Tonne ttv ' Koksaschenbriketts erzeugten
Damvfes etwa 1,23 bis 1,27 Mark .

abgesagt . Die Truppen einschließlich der einberufenen Reser¬
ven bleiben bis auf weiteres in ihren neuen Standorten
domiziliert. Gründe für die auffallende militärische Maß¬
regel werden nicht angegeben .

— Rom, 10. Sept . (Tel .) Gestern früh wurde in
Messina , Melito und Eallina ein starker Erdstoß verspürt ,
der jedoch keinen Schaden anrichtete .

bä Rewyork , 10. Sept . (Priv .) Wie die demokratische
Presse übereinstimmend meldet , erhält Roosevelt für seine
gegenwärtige „Redetour" in den Bereinigten Staaten ins¬
gesamt «in Honorar von 110 000 Dollar, die zum Teil von
der republikanischen Partei , zum Teil jedoch von politischen
Parteimännern und finanziellen Gesellschaften garantiert
werden .

Rewyork , 9 . Sept . Ein Irrsinniger wollte gestern
abend auf den Polizeirichter O 'Connor schießen . Der Revol¬
ver versagte jedoch , und der Attentäter wurde festgenommen .

Die Ostafie«reise des Kronprinzen .
e=7 Berlin , 10. Sept . Nach den bisherigen Anordnungen

wird der Kronprinz am 14. Dezember d. Z. in Bombay ein-
treffen , sich einige Wochen in Indien aufhalten und am
14. Februar von Calcutta aus die Weiterreise nach Bang¬
kok antreten. Von hier aus kommt ein Ausflug nach Java
in Frage. Die Ankunft in Hongkong erfolgt Mitte März.
Eine Fahrt nach Kanton und Shanghai , sowie ein mehrtägi¬
ger Aufenthalt in Kiautschou schließt sich an . Die Ankunft
in Peking ist gegen 10. April , die Ankunft in Tokio um den
25. April geplant. Anfangs Mai dürfte die Rückreise über
Sibirien angetreten werden .

Die Wahlparole des Reichska «zlers .
M. Köln , 10 . Sept . (Privattel .) Die „Köln . Ztg .

" schreibt zu
der Wahlparole des Reichskanzlers : Ein liberaler Politiker hat
eigentlich, wie die „Frkst . Ztg .

" bemerkt, zu einer derartigen Wahl¬
parole nichts zu sagen, aber selbst , wenn uns die Gefahr einer Be¬
drohung unserer bisherigen Handelspolitik geradezu auf den Nägel «
brennte » würde sie sich nicht zur Wahlparole ummünzen lassen, weil
sie jeglicher Zugkraft aus die Massen entbehrt . Sollte man wirklich
beabsichtigen, mit ihr herauszutreten , so darf man es als ein Glück
betrachten, daß sie so zeitig bekannt geworden ist, denn es läßt sich
voraussehen , daß sie schon nach kurzer Zeit von der öffentliche« Kritik
so zerpflückt sein wird , daß von ihr nichts mehr übrig bleibt , als ein
Rüstzeug für die Sozialdemokratie .

Zur Rede des Prinzen Ludwig.
— München, 10. Sept . (Tel .) Der „Bayerische Kurier " ist heute,

nach vierzehn Tagen , plötzlich in der Lage, den stenographischen Wort - ,
laut der viel erörterten Altöttinger Rede des Prinzen Ludwig mitzu¬
teilen . Der Prinz hat bekanntlich zwei Ansprache» gehalten , die eine
öffentlich, in der er sein religiöses Glaubensbekenntnis ablegte , die
zweite im Speisesaal des Kapuzinerklosters vor etwa 58 geladenen
Gästen. Die vielumstrittene Stelle dieser zweiten Rede hat folgenden
Wortlaut :

„Ich danke dem lieben Gott , daß ich von katholischen Eltern bin
und in der katholischen Religion erzogen worden bin . Ich habe mein
Leben lang den katholischen Standpunkt vertreten , nicht um äußere
Ehre zu erhalten und Anerkennung zu finden , sondern weil ich über¬
zeugt bin von der Wahrheit und Echtheit unserer katholischenReligion .
Die katholische Religion verlangt nicht Intoleranz gegen Andersgläu¬
bige. Es ist durchaus falsch, wenn man von einem guten Katholiken
annimmt , daß er Andersgläubigen gegenüber intolerant sein werde.
Es ist ein gutes Zeichen des Katholiken , daß er die lleberzeugung ande¬
rer achtet, wir wollen aber, daß auch unsere lleberzeugung von ande¬
ren hochgehalten wird ."

Ei« «euer Eisenbahnerstreik in Frankreich ?
hd Paris , 10. Sept . Der Beschluß des Ministeriums der

öffentlichen Arbeiten, den Sekretär des Eisenbahnsyndikats
des Staatsbahnnetzes, Renault , wegen einer Flugschrift über
den Syndikalismus vor den Difziplinarrat zu stellen , hat
unter den Eisenbahnern lebhafte Erregung hervorgerufen.
Der Ausschuß des nationalen Syndikats der Eisenbahner hat
einen Aufruf erlassen , in dem erklärt wird, daß die etwaige
Entlassung Renaults den Ausbruch der Streikbewegung be¬
schleunigen würde . Die Eisenbahner würden eine solche neue
Herausforderung nicht ruhig hinnehmen und zeigen, daß fio
sich mit Renault solidarisch fühlen.

Vom Balka»
M Belgrad, 10 . Sept . In Montenegro erfolgte aus

Anlaß der Krönungs-Feierlichkeiten eine Amnestie , allerdings
erst auf Drängen von Seiten Rußlands.

hd Belgrad. 10. Sept . Der Geometer Lazar Spiritsch
aus Bosnien wurde hier wegen Spionageverdachts verhaftet
und zwar in dem Augenblick , als er im Begriff war, ein
Kommissionsmitglied aus Suwobar mit Namen Drmitrije-
witsch niederzuschießen.

Pergnügungs- und Pereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den II . September :
Alldeutscher Verband . 11 llhr Hauptversammlung im kl . Festhallesaal /
Beiertheimer Fußballverein . IV- , 3, 4% Uhr Wettspiele .
Fußballklub Mühlburg . 10 Uhr auf dem Sportplatz .
Fußballklub Frankonia . 10V- , 2, 3V- Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . IV- , 3 und 4V- Uhr Wettspiele .
Fußballverei «. 9 Uhr Zusammenkunft im Klubhaus .
Gesangverein Freundschaft. Ausflug . Abfahrt 12 llhr 10 Min .
Kolosseum. 4 und 8 llhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 llhr Konzert der Pforzheimer Schützenkapelle .
Mäunergesangoerein . Herbstausflug . Abmarsch V-3 Uhr n™ Tivoli .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle .
Schützengesellschast . 2 llhr Beginn des Preiskegelns .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahzt 7 llhr .
Tnrngemeinde . 9V- llhr Faustballwettspiel auf dem Meßplatz.
Berei « von Bogelsreunden . Herbstausflug . Abfahrt 1 .40 Uhr.
Weltkiuematograph . Kajlerstraße . 133 . Vorstellungen von i ' —II Uhr

j Etwas Delikates !
1 Gekochte frische Pflaumen uns

dJliLQTlÖCHTlitl "dKUcfiflammari,
'

Versuchen Sie 's gleich morgen !
- Mondamin überall erhälrlich » 60, 30 und 1b Psg. Rezept-Düchlei» S

ßMÜ8 und franko von Brown & Polson, Berlin G. 2.

Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaiserstr . 209 . : : Büro: Hebelstr . 3.

Emil Schmidt & Gons
Automatische Wapmwasser-Anlagen.
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Grient-Teppich-Haus Eaxs Kaufmann
Gr . Badischer u. Karserl . Persischer Hoflieferant

Karlsruhe , Kaiserstraße 157
Gnziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen im Großherzogtum Baden

etfattfrt sich Sen Eingang Ser auf Sen größten Stapelplätzen des

Orients persönlich eingekauften Teppiche anzuzeigen und ist Sas

Lager in allen Gattungen u. Größen aufs Reichhaltigste assortiert .
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| Das Äonstantinopeler Hanöelsblatt I
\ schreibt in Ser Nummer 14 dieses Sichres : jf

Doin Teppichinarkt . Wie immer, wenn mehrere ans»
wärttge Käufer am hiefigen SepptchmarktIhre Einkäufe gleich»
zeitig besorgen, hat fich auch in Ser letzten Zeit Sa» Geschäft
hier äußerst lebhaft gestaltet . Es finS ungewöhnlich großePosten
persischer Ware «mgesetzt « orSe« , uns von Sen europäischen
Käufern , Sie fich hierbei am « eiste« beteiligt habe« , wtrS
un» Ser basische Hoflieferant Earl Kaufmann au» Karlsruhe
bezeichnet. Demselben ist es u. a. auch gelungen , mehrere große
Posten feiner persischer Antiken sehr preiswert zu erstehen. Sie
von jeher eine Spezialität Ltefer Firma gewesen fin».
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WMMtk Baagewerbeldttk ta*
i . Hochbautechnische Abteilung

II . Bich «, «nd tiefbantechnische Abteilung .
In den Wintersemestern wird die V. Klaffe nicht geführt .

ui . Maschinenbautechnische AbteUnng .
iv . Elektrotechnische Abteilung .

(I—IV : Vorbereitung für die staatlichen Werkmeisterprüfungen .)
v . Abteilung zurHeranbildung mm Gewerbelehrer «.

Beginn des Wintersemesters 1910111
Donnerstag de« 3. November 1910, morgens 8 Ahr.

Anmeldungen »euer Schüler , wie auch solcher , welche schon unsere
Anstalt besucht haben , sind , bei Vermeidung von Zurückweisungen ,
schriftlich bis längstens 2 . Oktober an die Direktion der Gr . Bau¬
gewerkeschule Karlsruhe i . B . zu richten . ,Wer länger als drei Semester die Anstalt nicht mehr besucht hat ,
muh lt . Programm beim Wiedereintritt eine Prüfung ablegen . Pünkt¬
liches Erscheinen am Aufnahmetag unbedingt erforderlich .

Schulgeld für Reichsangehörige 40 M .. für Re,chsanslander 80 M.
Benützung des elektrotechnischenLaboratoriums 20 M . Zum Besuche
eines Semesters betragen die Gesamtausgaben für Schulgeld . Kost,
Logis und dergl . 380—500 M . Programm an Neueintretende unentgeltlich .

Die Direktion : Kireher . 11458 .4 .3

Neue Höhere HandelsschuleCalw
| Gegründet 1908. Pensionat . im württ . Schwanwald .

Institut I. Ranges für HandelswiBsenecbafteii.
Sechsmonatliche Mandelskurse . 7765a.4 .3

Handelsakademie . — Prakt . Uebungskontor .
6klass . Realschule . Vorbereitung zum Einj .-Examen .

Ausländerkurs . — Bitte genaue Adresse .
Prächtiger , modern eingerichteter Bau in wunderbarer Höhenlage .

Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer .

Neuaufnahme 6 . Oktober 1910 .

Handelslehranstalt Kirchheim
Institut I. Ranges mit Pensionat. Gegr . 1862. Höhere Handelsschulê
fiealschule mit Unterricht ^ in den Handelswissemchalten und
sicherer Vorbereitung fhr das Einjährlaes - Exainan . Muster-Kontor

Prospekte und Beferenzen durch Direktor Aheimer.
Aulariir -Ivu . 1 hnil » !»« 6 . Oktober . | Spracku-tatltit.
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itltRt. W

Musik -Unterricht .
Am 15. September beginnt wieder der
regelmässige Unterricht . Anmeldungen
zu jeder Zeit sind schriftlich oder
- ■= mündlich an richten an — ■

Musik - Direktor und Komponist

B„

2.2

Max Thiede , KtequecMstrafio ^ 2. st.

Empfehlung .
Unterzeichnete empfiehlt sich im

A «fert ige» von Damenkleidern
und Kostümen , von den einfachstenvis zu den feinsten, bei billiger
Berechnung . B337A .6 .4Frau Lt. Mauser ,

Damenschneidern !,
Akademiekratze 11, II. St .

j. jähriger , sehr wachsamer Bern - 1 kläkmavohino
rdiner zu verkaufen . 3936118.2 .2 1 WuIlllKWiMlIIUr
Näh . Marienstratz « 84 . 8Ä >en - l verks . Rnppurre

sehr gute , ist mit .
'> Garantie bill. zu

Rüypurrerstr.W, Pt. B35W1

Die

YOST
ist die dauerhafteste

Schreibmaschine
hat

Kein Farbband 12930
Nur eine UmsdiaHung
Leichtesten Anschlag

liefert
Die reinste Schrift und
Die besten Durchschlage .

Tertr. i Georg Mappes
KARLSRUHE
Karllrledridistr . 20.

Anfertigung von schriftl . Arbeiten.
Verleihung von Schreibmaschinen .

Reparaturen aller Fabrikate . :

arlsriihe . KaisersImt )
Zahnersatz u. Plomben

unter Garen He . ,
Zahlreiche Anerkemjnjen

Bequerac Zahlungen . ■
Fasr gänzlich schmerzlos

Zahnziehen . -

Wegen Umzug
:rden die Restbestände in

befferen

HmeMeiierstossreste
zu enorm billigen Preisen abgegeben

Sehr lohnend für Wieder -
verkiiufer. 12253 .12.10

Kaiserstraße 93,
1 Treppe hoch .

Photographische
kW und Platten

von fast sämtlich« , in Frage kom¬
menden Fabriken stets fr,sch am
Lager in der 3687 .2.1

UnchMlMil % Lösch,
Herrenstratze 36 .

Versand nach auswärts .

<r<i.30 (MM)0 Cigarren
werben wegen Inventur ausverkauft.

Feine Si»mtro .Haoom rc. mit 30°
|,Mutt.

Posten 12 Cigarren
109 Stück 8 Mk.

Posten Holländer
100 Stück 6 M .

mr Gela, SSÄ 6 Mk.
Prinz Heinrich
10 s> Cigarre «

Kiste 50 Stück 3 MK.
Posten Casino

100 Stück 5 M.

mSb» Sumatra , Habanera, Pflanzer
jetzt 1V0 Stück 4 Mk.

Posten 6 4 ßignrrcn 100 Stock 3 M.
Aotze Posten Cigaretten f£

Preises , soweit Vorrat.

Srient-Havanna-Haus, Arisroiie.
Kreuzstr . 18 . Kaiserftr. 229. Lcke Hirschstr. Mendelssohn¬

platz 3 . Lcke Kriegftr. B35424 .2 .1

Jalousie - und Rolladen -Reparaturen
besorgt prompt und billigst 12393.16 .3

Karlsruher Jalousie - u.Rolladen =Fabrik , &l,l ) Q.
OnrlaeheralUs 59 Telephon 2328.

Detektiv -Xä ^ 1
Karlsruhe . Schkotzplatz 5 , pari ..
Inh . E .Oeusrelinu . M . Maler ,
Krim .- Kommis. a . D . erl .. gewissen¬
haft u . diskr . Vertrauensanaelegen -
heiten jed . Art . Nur pers . Erl . , prima
Refr ., kulante Berechnung .

' 5035371

Obst - Horden
zum Äufstellen in beliebiger

Anzahl,
100 cm lang, 50 cm breit,

| Preis Mk . I SS p . Stück

Otto Büttner
| Kalserstr. CpLn Douglas-

158 LuRU strasse .
Prompter Versand nach

auswärts. 12925

kiche« MsIWr.
Pchmn- 1! firautilSnSer,

sowie Wasch -
jiiher und

Kübetin jeder
Größe ,empfiehlt die

Käserei und
Küblerei

fieorg Börner, Bürgersir . 13.
Eichenes Abfallholzund Hau -

spiihne den Ztr. 1 .50 ML B^ °.
Reparaturen schnell und billig .

Zwiebeln .
hellgelbe , gesunde, ä Ztr . 3 .25 Mk.

Speise -Kartoffeln
glatt weiße , beste Qual . , 3.30 Mk.

Speise -Karotten
per Ztr . 2 .8« Mk.

Reuen Meerrettig
100 Stück 12 — Mk.

Weißkraut per Ztr . 1 .50 Mk.
Rotkrant per Ztr . 4— Mk.
Knoblauch per Pfund 25 Pfg.
offeriert 8564a3 .1
Joseph Lechner

Landesprodukten-Versandhaus .
Herxheim . Pfalz .

Telephon Rr . 31 , Amt Rülzheim .
Befferer

PiMifäfS - liiid ÜtzriiS! i!Z
in Mitte ob . Osten b . Stadt gesucht.

Offerten erbeten unter 5035357
au die Exp , der „ Bad . Presse "

. 2 .2

3h .* *** « «• finden sreundi . , disrr .
Aufnahme bei Fran

Sreuuer , Hebamme. Ttratzburg -
Neudorf. Spitalstr . 2a . 7351a . l0 .6
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Naturwissenschaftliche Gedanken .'
Don

Schuster , Oberst» , a . D . , Karlsruhe . (Nachdr. erlaubt .)
S. La « Sonnensystem .

r Wenden wir uns mit der Frage , ob es einen Äther gibt , an die
Skrtur , so werden wir die sicherste Antwort aus ihren größten uns be-
stndrten Verhältnissen heraus erwarten dürfen .

Wer in dem Teil 3, „Unsere Atmosphäre " die dort zur Bestim¬
mung der Entfernung , auf welcher die Erdanziehung Null wird , an-
gewendeto Gleichung verstanden hat , weiß, daß x immer unendlich
glich werden muß, wenn wir auch den Halbmesser irgend eines anderen
Weltkörpers und den mußmaßlichen Barometerstand an dessen Ober-
fläche einsetzen .

Das will aber sagen, daß die Atmosphäre der Sonne , des Mondes ,
kurz, eines jeden Weltkörpers erst im Unendlichen endigt ! Wenn wir
dieses Gesetz für die Erde gelten lassen, so wird dessen Übertragung
auf die Sonne kaum einem Bedenken unterliegen können. Aber auch
die vielfach aufgeworfene Frage , ob der Mond wohl eine Atmosphäre
hat , dürfte dann eine befriedigende Antwort finden , denn , wenn der
Äther im Weltenraume existiert , so mutz der Mond , welcher unzweifel¬
haft die Kraft der Attraktion besitzt, auch aus ihm sich eine Atmosphäre
hevanziehen. Dieselbe hält jedoch den Vergleich mit unserer Atmo¬
sphäre nur schlecht aus und kann auch in ihren dichtesten Schichten uns
nicht oder nur ganz ausnahmsweise sichtbar werden.

Die Atmosphären aller Weltkörper haben also das Gemeinsame,
daß sie erst in der Unendlichkeit endigen, ihre Dichte

"
ist jedoch ver¬

schieden und hängt von der Kraft des Gestirnes ab , von welchem sie
ausgehen . Sie durchdringen sich gewissermaßen sämtlich und wenn
z. B . der Mond um unseren Planeten kreist, und seine Atmosphäre
selbstredend mit ihm , so mutz er unsere Atmosphäre in drehende Bewe¬
gung setzen. Man wird hierbei die Masse der Mondatmosphäre , ihrer
Dichte entsprechend in Bezug auf die Attraktionswirkung dem Monde
selbst zurechnen.

Dieses Beispiel , auf das Weltall übertragen , führt aber zu
dem Schlutz , daß der Äther sich, wie in Nummer 8 bei Hseckel gesagt,
ewig in ununterbrochener Bewegung befindet .

Die wichtigsten Konsequenzen dieses Beispiels auszumalen oder
auch nur anzudeuten , dazu fehlt hier der Raum ; es soll nur noch her¬
vorgehoben werden, datz durch die gesetzmätzige Druckabnahme des
Äthers im Raume den Weltkörpern notwendig ihre Bahn vorge¬
schrieben ist.

j Der jetzt so bekannt gewordene Halley 'sche Komet hatte ohne
(Zweifel auf seinem Flug zur Sonne , in Folge Wirkung der Attraktion
das Bestreben , in die Sonne hineinzustürzen , dr wurde aber Lurch den
mächtigen Widerstand der inneren Sonnenatmosphäre davon abge¬
halten . Aus einer Entfernung von etwa 5000 Millionen Kilometer

jkommend , wo seine Geschwindigkeit nur etwa 2 Kilometer in der Se -
ikunde betragen mochte , wuchs diese gegen di« Sonnennähe hin dis
jo* 120 Kilometer , also bis zum drei - und vierfachen unseres raschesten
/Planeten , des Merkur ; kein Wunder also, daß er schließlich , wie eine
!Sternschnuppe glühend wurde und die ihn umgebende Atmosphäre zum
«Glühen brachte.

Durch den mächtigen Widerstand beider , der inneren Sonnen - wie
der Kometenatmosphäre wurde nun , wie wenn ein weicher Gummiball
-auf eine Gummiplatte geworfen wird , derjenige Teil der lebendigen
Kraft des Kometen , welcher auf Eindringen in die Sonne wirkte , auf-
jgeftaucht und war , als der Komet die Sonnennähe erreicht hatte ,
iRull geworden; ein weiteres Vordringen konnte nicht mehr stattfin -
'den. Dafür trat dann die in der Spannung der Atmosphären , wie in
den Eummikörpern aufgespeicherte Reaktionswirkung derart in
T̂ätigkeit , datz dem Kometen nach und nach fast dieselbe Energie nach
außen, wie er sie beim Eindringen besaß , erteilt wurde und in Folge
dessen sein Rückweg eine dem Herweg ähnliche Kurve wird .

Bei diesem ganzen Vorgang ist auch nicht eine Spur von „Flieh¬
kraft" , die der Astronom meist als die eine Komponente der Planeten¬
bahn anfiihrt , am Werk.

Durch wiederholte Umläufe mutz der Komet infolge des geschil¬
derten Widerstandes an Energie einbützen, seine langgezogene Bahn

sich nach und nach der rundelliptischen nähern , beim weiteren
Schwinden seiner Flugkraft wird er immer weniger in die Sonnen¬
atmosphäre eindringen können und schließlich gezwungen sein , an einer
ĝewissen Grenze dieser Atmosphäre die Sonne als Trabant zu um¬
kreisen .

Zn dem ersten Stadium dieses Umlauses mag es Vorkommen ,
daß der noch locker gefügte Flugkörper die mit seiner Reise verbun¬
denen Anstrengungen , das Glühendwerden und die Wiederabkühlung ,
den Widerstand etc. nicht aushält und wie der Biela 'sche Komet in
Stücke geht.

Rehmen wir nach dem bis jetzt Gesagten an , daß es eine den
Weltkörpern innewohnende Flugkrast nicht gibt und daß auch kaum
eine Kraft gedacht werden kann, die ihnen unbedingt eine solche er¬
teilt , so bleibt nur noch übrig , die Bahn derselben als die Resultie¬
rende aus der Gravitationswirkung der inbetracht kommenden Ein¬
heiten und dem Widerstand der Atmosphäre zu betrachten ; man hätte
sich also oorzustellen, datz der Trabant mit seiner Atmosphäre um die
Atmosphäre des Hauptkörpers herumrollt .

Betrachtet man in diesem Sinne z. B . das Verhältnis des
Mondes zur Erde , so erscheint es nach dem bisher Gesagten natürlich ,
datz in der Berührungszone beider Atmosphären Unterschieden in der
Dichte derselben bestehen , für uns vielleicht kaum faßbare Unterschiede,
aber doch erheblich genug, datz der Mond sie verspürt . Die außer¬
ordentliche Feinheit jener Atherzone macht es wahrscheinlich, datz
Schwankungen des Mondes im Abstand von der Erde in ziemlich
weiten Grenzen möglich find . Will der Mond auf seiner Bahn , infolge
der Attraktion , die innere Grenze überschreiten, so setzt sich dem der
vermehrte Widerstand der Atmosphäre , wie wir solchen beim Halley'-
schen Kometen erkannten , entgegen ; schwankt er jetzt nach der anderen
Richtung , so setzt ihm wieder die Gravitation eine Grenze.

Es ist der Kampf zwischen Schwer« und Trägheit!
(Fortsetzung folgt.)

Vermischtes .
b-ck Berlin , 18. Sept . (Tel .) Nach nahezu vier Jahren

soll der Raubmord seine Austlärung erfahren , welcher in der
Nacht vom 27./2S . Oktob. 1906 auf der Chaussee -von Twibus
nach FSrstenwalde an dem Bierkutscher Ernst Haas« aus Für-
penwalde begangen worden ist . Wie aus Münchenberg ge¬
meldet wird , ist dort unter dem dringenden verdacht , den
Raubmord verübt zu haben , der Arbeiter Karl Konrad aus
Fürstenwalde und der Arbeiter Friedrich Busse aus München¬
berg verhaftet worden . Konrad ist außerdem verdächtig,
ebenfalls vor vier Zähren seine Frau vergiftet zu haben , um
sich in ihr eine lästige Mitwisserin des Mordes zu ent¬
ledigen . Die Verhaftungen erregen in der Gegend großes
Aussehen.

e= Waldenburg i . Schles . , 10 . Sept . Am 7. d . M . trat
auf der Strecke Ittersbach—Glatz unmittelbar hinter dem
südlichen Ende des Bahnhofs Ludwigsdorf eine Senkung des
Bahndammes ein, die die Einstellung des Durchgangsver¬
kehrs notwendig machte. Die Senkung , die sich auf eins

etwa 50 Meter lange Strecke ausdehnt, vertiefte sich bis ge¬
stern auf 4 Meter 70 Zentimeter und hält weiter an . Der
Personenverkehr wird durch Pendelzüge aufrecht erhalten und
das Umsteigen durch die Anlage eines provisorischen Bahn¬
dammes erleichtert . Die Dauer der Sperrung ist unbestimmt ,
wird aber mindestens 6—8 Tage betragen .

bä Altona , 9 . Sept . (Tel .) Vor ungefähr 1t Tagen wurden
auf der Brüsseler Weltausstellung Uhren irn Werte von 38 000 Ji
gestohlen . Gestern nun wurde hier ein 22jähriger Kellner ermittelt
und verhaftet , der drei Tage lang sehr wertvolle Uhren in seinem
Besitze gehabt hatte und sie verkaufte . Außerdem wurde ein in
Hamburg lebender Komplize ermittelt und festgenommen . Die bei¬
den Dieb« gaben den Diebstahl zu , verweigerten aber jede Aus¬
kunft darüber , wo sie die übrigen Uhren gelassen haben . Die bei¬
den Verhafteten sind beide aushilfsweise als Kellner beschäftigt ge¬
wesen .

= Thora, 10 . Sept . (Tel .) An der russischen Grenzstation
Alexandrowo wurde der Presse zufolge gestern ein Ausländer
festgenommen , der einen Koffer mit doppeltem Boden und
150 000 Rubel gefälschtes Papiergeld mit sich führte . Seine
Begleiterin wurde ebenfalls verhaftet. Beide wurden nach
Warschau gebracht. Sie hatten 100 Rubel in Deutschland
bereits gewechselt .

M Leipa i . Böhmen , 10 . Sept . (Tel .) Hier war , wie
gemeldet, die Sköpfige Familie des Schneidermeisters Böhm
unter Vergiftungserscheinungen erkrankt. Böhm und seine
! 2jahrige Tochter sind auch bald gestorben. Nunmehr wurde
die gleichfalls erkrankte Frau unter dem Verdacht verhaftet ,
die ganze Familie vergiftet zu haben.

= Bern , 10. Sept . (Tel .) Unter dem dringenden Berdachte, den
Mordversuch an dem Hüttenwart im Wallis verübt zu haben , wurde
ein junger Walliser aus Griementz verhaftet , der längere Zeit in
einem Hotel zu Orsieres gewohnt hatte und dann plötzlich verschwand,
ohne seine Rechnung zu bezahlen ._

Unalücksfälle.
= München, 9 . Sept . (Tel .) Heute mittag gegen 12 Uhr ent¬

gleisten bei Einfahrt in die Haltestelle Sulzberg die Lokomotive und
der Postwagen des Zuges 4 (Reutte —Kempten) . Zwei Postbeamte
wurden verletzt» dagegen sind Reisende als verletzt nicht gemeldet.
Reisende und Verletzte wurden durch einen Hilfszug nach Kempten
gebracht. Die Personenzüge müssen heute an der llnfallstelle um-
rangrert werden.

— Passau,
' 10. Sept .

'
(Tel .) Auf der Staatsstraße

Bilshofen—Passau ist heute nacht ein Automobil in einen
Straßengraben gestürzt. Der Chauffeur ist tot» der Besitzer
schwer verletzt, eine junge Dame kam mit leichten Verletzun¬
gen davon.

M Lille , 10. Sept . (Tel .) In Marley bei Lille wur¬
den in der vergangenen Nacht die Magazine einer Kattun¬
fabrik eingeäschert. Der Schaden wird auf 1 Million Franks
geschätzt .

hd Birnet (Dep . Ostpyrenäen ) , 10. Sept . Vier Touristen
unternahm am Mittwoch eine führerlose Besteigung des
Canigou und wurden dabei von einem Unwetter überrascht.
Einer der Touristen erlitt durch einen Sturz von einem
Gletscher schwere Verletzungen, ein zweiter wird vermißt .
Eine Führerkolonne ist zu seiner Rettung aufgebrochen.

Hochwasser-Nachrichteu .
X Plittersdorf (A . Rastatt ) , 10. Sept . Der Rhein hatte gestern

« inen Stand von 5,90 Meter erreicht. Nur noch 10 Zentimeter fehlen,
und die Straße Plittersdorf —Selz kommt wieder unter Wasser. Das
gesamte Jnselgelände ist überflutet und jede Hoffnung auf ein Herbst¬
futter in diesem Gebiet ist nun dahin , wie auch der erste Futterertrag
verloren ging . Die Felder und Wiesen gegen Ottersdors wie über¬
haupt das ganze innerhalb des großen Schutzdammes gelegene Ge¬
lände sind ebenfalls mit Wasser bedeckt. Was nach dem letzten Hoch¬
wasser neu angepflanzt wurde , ist wiederum verloren . Auch in den
Keller» nimmt das Wasser schon wieder rasch zu .

»1. Köln , 10. Sept . (Privattel .) Die Kölner Spiegel¬
höhe des Rheins ist auf 4,10 Meter angeschwollen . Auch von
den oberrheinischen Nebenflüssen wird starkes Steigen gemel¬
det, sodaß bei dem anhaltenden Regenwetter erneut Hoch¬
wasser zu erwarten ist.

i— Breslau , 10 . Sept . (Tel .) Während die Oder im
Oberlaufe fällt , wird die Hochwasserwelle morgen ftüh hier
erwartet . Die Niederung um Breslau ist überschwemmt . Bei
Stoverau ist der Oderdamm gebrochen. In Ullersdorf und
Umgebung ging gestern ein sehr schweres Gewitter mit Hagel
nieder . Viele Häuser sind völlig unter Wasser gesetzt.

Die Cholera .
lid Chemnitz, 10. Sept . (Tel .) In Heidenau wurde ein Cholerasall

konstatiert . Dort wurde ein Arbeiter unter Choleraverdacht ins
Krankenhaus eingebracht . Bei einem anderen Arbeiter, der mit jenem
zusammengearbeitet hatte und seinen Wohnsitz in Copitz an der Elbe
hat , wurden heute ebenfalls Cholera -Bazillen festgestellt .

hd Hamburg , 10. Sept . (Tel .) Im hiesigen Hafen find
3 Russen, die auf einem Kohlendampfer von Riga über
Odessa nach Hamburg kamen, unter choleraverdächtigen Er¬
scheinungen erkrankt und in die Jsolier -Baracke gebracht wor¬
den . Die Behörden haben umfassende Maßnahmen gegen die
Verbreitung der Seuche getroffen . Es werden dreimal täg¬
lich Wasserproben im Hafen genommen . Von Berlin sind
zwei Professoren nach Stade abgereist , einer auf Anordnung
des Kultusministers , der andere im Aufträge des bakterio¬
logischen Instituts in Berlin . — Die Verwandten des in
Freiburg a . d . Elbe erkrankten Schiffers Junghans , die dieser
in Hamburg besucht hatte , wurden unter ärztliche Kontrolle
gestellt . '

_

einer allgemeinen Lohnaufbesserung beigelegt . 72 000 Arbeiter nehmen
Samstag die Arbeit wieder auf.

Kandel und Perkehr
X Durlach , 10. Sept . Der heutige Schweinemarkt war mit 98

Läuferschweinen und 312 Ferkelschweinen befahren , die sämtliche ver¬
kauft wurden . Das Paar Läuferschweine kostete 40—75 M , Ferkel¬
schweine kosteten 18—26 - it das Paar . Gute Ware fand raschen Absatz .

A Engen , 10. Sept . Der weithin idannte , alljährlich vom Pferde¬
zuchtverein veranstaltete Fohlenmarkt Engen findet in diesem Jahre
am 16. September statt .

Schifssnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriebrichitr . 22.

.iE Bremen , 10. Sept . Angekommen am 8. : „Berlin " in Genua ,
„Port " in Genua , „Pr . Waldemar " in Sydney : am 9 . : „Schleswig "
in Neapel , „Königin Luise" in Neapel , „Pork" in Neapel , „Pr .
Alice" in Antwerpen ; am 10. : „Pr . Eitel Friedrich" in Colombo.
Passiert am 8 . : „Pr . Irene " Bellas , „Köln" Dover , „Neckar" Borkum
Riff , „Seydlitz" Gibraltar ; am 9. : „Koburg " Dover, „Gr . Kurfürst "

Cilly , „Pr . Alice" Borkum ; am 10 . : „Eöttingen " Eastbourne ,
„Neckar" Dover . Abgegangen am 8. : „Kleist" von Genua , „Pr . Fr .
Wilhelm " von Newyork, „Chemnitz" von Baltimore ; am 9. : „Schles¬
wig" von Neapel , „Frankfurt " von Philadelphia , „Gr . Kurfürst " von
Plymouth , „Aachen " von Bahia ; am 19. : ^Bonn " von Funchal ,
„Eneisenau " von Sidney .

Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 209 . '/,
Disc Com.-A 190? /«
Dresd . B.-A. 159. ' /.
Ost .Staatsb .-A. 161. '/,
Lombarden 23 . ’/,
Tendenz fest.

Frankfurt a. M.
(Mittellurfe .)

WechselAmsterd . 169.49
„ Antwerpens «:6.25
* Italien 804 .75
, 2o**v • 204.12
„ - Paris 810 .—
» Schweiz 808.50
„ Wien £50.33

Priv - i onto 3"/,.
Napoleons 16. ly
3)4 %Deutfche
Reichsanleihe 92,40

3% do. 83.35
3 )4 Pr . Cons. 92.50
4% Stal . Rente —
4% Ost . Goldr . 99.05
4% 1880 Russen 91.70
4% Serben 83 .70
4% Ung.Goldr . 94 .40
Bad . Bank 134.—
Darmst . Bank 131. ' /,
Deutsch . Bank 256 .—
Diskonto 190. ' /,
Dresd . Bank 159. ' /,
Oft. Länderbk. 132.50
Rhein . Kr .-Bk. 139.—
Schaaffh . Bank 144.—
Wiener B.-V. 138,99
Ottomanbank 137. \
Bochum 237.50
Laurahütte 177.50
Gelsenk. 217 . '/,
Harpener 199. '/,

Tendenz : fest .
(Schlußkurse).

4% nJBab.1908 101 .30
4% Bad . 1901 100 .70
8H % . a6fl.i.gL —

bto. i. M. 93 . 10
8 )4 % 1892/94 92 .20
8%% fflab.1900 91 .70
3 )4 % „ 1902 91 .70
8 )1 % Bad .1904 »1 .70
8 )4 % Söb .1907 91.70
8% Bad . 1896 — —
4 %Bayernl907 101.20
4%Württb .! 907 101.60
4% Rh. Hyp..

Pfdb . b. 1919 101.—
4% . 1917 100 —
3 )4 % . 1914 91 .—
4 )4 %R .Staats .

anleihe 1905 100,35

vom 10. September .
4% do.Rente !902 92 . ' /.
4% Türken uni -

fiz. b. 1903 94 . 10
Türk . Lose 182 .- -
Bad . Zucks. W. 182.50
A. Elekt.-Ges. 288 .—
El .-Ges.Schuck. 167. '/,
Masch .Gritzner 252 .50
Karlsr .Masch . 205 .—
H .-A. Pakets. 143 .—
Nordd. Lloyd 110. 1/,

Nachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 209. '/,
DeutscheB .-A. 256 .—
Disk .-Cormn. 190. '/,
Dresd . Bank 159 . ' /.
Ost.S .-B . Fr . 162.—
. Südb . Lomb. 23. '/,

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. —
Berl .Handelsg. 169.V»
Kom.-Disk .-B . 113.-
Darmst . Bank 131,—
Deutsche Bank —
Disk .-Komrn. 190 .V,
Dresd . Bank 159. V*
Bali . u. Ohio 105. ’/,
Boch. Gußstahl 237 .*/,
Sorte . Union

Lit . C 102,25
V.Kö.-uLaurah . 177. ' /,
Harvener 199,13

Tendenz : fest .

Berlin (Schlutzkurfe).
. ReiLsanl .
>. 1918 unk. 101.90
. Preuß . C 102 .20
4%Reichsanl. 92.40
r ReichSanl. 83.30
>%Preuß . L. 92.40

8 )4 % couv . —«—
3 )4 % Sab .1900 —.—
8 )4 % . 1904 —
3 )4 % . 1907 —
4%% Ruff. 1905 100.40
Oft. Kreditakt. — -
Disk .-Komm. ISO. '/,
Dresd . Bank 159 . '/,
Nat .-B .f.Dtschl. 124. '/,
Kom.-DiSk.-Bk. 113 .70
Kanada -Pacific ISO.' /,
Bochum .Gußst. 236?/,
PLö .-u .Laurah . 177.—
Gelfenk.Bergw. 117 . ' /,
Harpener 199*—
Phönix 244.90
Dynamit Trust 181. '/,

All. Elek.-G. E. 286.90
E.-G. Schuckert 166.70
Siem . u. Halsle 259,20
Westerregeln 226.20
D .Met .-Patr .-F .S80.70
M.-F. Gritzner 2S0.—
BrauereiSinner 241*10

, P .-Ung.K.Pfdbr . 94 .—
1 Pest-Ung.KO)bl. 93 .50
Ung.Schmalbahn 97,40
Privatdiskonto 8*/,

Berlin
(NachbörseH

Ost.Kred.-Akt. —.—
Berl .Hand .-Ges. 169 .—
DeutscheB .-A. 266.—
Disk. Komm.-A. 190. V,
Dresden . B .-A. 159. */,
Lmb..Ost.Südb . 93 .*/,
» alt . u. Ohio 105 .»/,
Bochum.Gußst. 236.'/,
S)orte .1I .Lit .C. 102.—
Laurahütte 176,*/,
Gelsenkirchen 217. '/,
Harpener 199.—

Tendenz : still.
Wien (10 Uhr).

ÖshKred.-Akt. 667—
„ Länderbank 527. V,
, Staatsb .(frz.) 753. '/»
Lomb.öst.Südb .131 .—

Marknoten 117.51
OshKronenrente 94.76
Ost -Papierrente 97.55
Ung. Goldrente 113.25
Ung.Kronenrent . 92.—

Tendenz : fest.
Pari »,

3% frz. Rente 97.80
4% Italiener 103.45
4% Spanier 95.70
4%Türk .,unifiz . 95.20
Türkische Lose — -
Banq . Ottoman 686 .—
Rio Tinto 17.17

London .
Chartered 33 */, Sb .
de Beers 17 ' /,
East Rand 5 1/,
GoldfieldS 6*/,
RandmineS 8’/,
Anaconda 8—
Atchis . common 99 ' /,

. preferred 103 ' /,"hicago , Milwauke
and St . Paul 121 ' /,

Deuver prefer . 30 ' /,
LouisvilleNasyb. 145 '/,
Union Pacific 169 '/,
United Stat . Steel .

Corp. commo 69 ' /,
dito preferred 119 ' /,

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hyvrogr .
vom 10. September 1910.

Hoher Druck lagert , wie am Vortag , über Nordosteuropa
und im Südwesten der britischen Inseln . Ueber Italien liegt
eine Depression und von ihr aus läuft über die Alpen , über
Süd - und Mitteldeutschland hinweg bis zur Ostsee , eine
Furche niedrigen Druckes , die mehrere Teilminima enthält .
Das Wetter ist dementsprechend in Deutschland meist trüb und
stellenweise fällt etwas Regen . Eine wesentliche Aenderung
der bestehenden Luftdruckverteilung ist vorerst nicht zu erwar¬
ten . Es steht deshalb bewölktes Wetter mit stellenweisen
leichten Regenfällen und wenig veränderten Wärmeverhält¬
nissen in Aussicht .

Aus dem gewerblichen Leben.
g Aus dem Elsaß, 10. Sept . In den letzten Tagen fand in Colmar

die Vergebung der Arbeiten zur Vertiefung des Sicherheitshafens auf
der linken Rheinseite unterhalb dsr hiesigen Schiffbrücke statt die
wieder einmal mehr ein : jener bekannten Submisfionsblüten zeitigte .
Das niederste Angebot betrug 11131,40 ,Jt , das höchste 33 245 M .
Der Unterschied beträgt somit „nur " 22114 M . Wer hat nun richtig
gerechnet ? . . .

— Manchester, 10. Sept . (Tel .) Der Ausschuß des Verbandes der
Baurnwollsabrikbesitzer hat beschlossen, eine allgemeine Aussperrung
in der gesamten Industrie vorzuschlagen, falls die Angestellten einen
Schiedsspruch ablehnen . Letztere haben sich dafür entschieden , auf
ihren Forderungen zu beharren und einen Schi : : sjpruch in Sachen
des entlassenen Kollegen abzulehnen .

— Chicago, 9 . Sept . (Tel .) Der Ausftand auf den Kohlengruben
von Illinois , der 23 Wochen dauerte , ist jetzt durch die Gewährung

Witterungsbcobachtuugeo der Metcorolog. Stativ « Karlsruhe .
Barom . X «nt . äbfoi. Seuchtlgkeit Himmec

September • Zeucht, in Utoj .
9 . Nachts 9” U. 753 .2 13.6 10.4 90 NNW heiter

10 . Mrgs. 7” U.
10 . Mitt. 2“ U.

753 . 5 12.6 10.2 95 stille Hochnebel
752.9 16.1 10 .3 76 NO bedeckt

anffolgendeu Nacht 11,8 .

Metteruachrichle « aus dem Süd «« von, 10. September früh :
Lugano halbbedeckt 15 ' . Biarritz bedeckt 14 , Perpignan bedeckt

17 °. Triest Regen 16 °, Florenz bedeckt 17 °. Rom wolkig 19 °,
Cagliari heiter 19 °, Brindisi dunstig 21 ' .

« tob , Reformh. NeaberL Kaiserstr. 40, Droj . Dehn Nfo-, Hof-Dros. Roth. Drog . Salzer. Dmj. Tscherning. InU >mat.-Apoth . Wagen , Drog .« tob , Reformh. Neuheit Kaiserstr. 40, Drog. Dehn Nfg., Hof-Drog . Roth. Drog . Salzer. Droe. Tscherning. InU >mat.-Apoth . Wagen , Drog .

Stürk » I für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleine Kinder . Erleichtert das
olarlVC ■ Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die Milch verdaulicher . Dose Mk . 1 .60.

II fOr Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur Hebung und Ergäniur.t
v7lu i ■■ der Ernährung bei Schwäche , Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger u . körpe .

"

lieber Ueberanstrengung , beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. Billig , wohlschmeckend , appetitanreger ,
u . leicht verdaulich - Man fnge seinen Arzt und verlange Gratisproben in der Drog. Chintz , B: :

dz. Mühlburg : Strauß -Drog . Strauß . Durlach : Adler -Drog . Peter . Engros ; Leop. Fiebit, Kr. r .
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(jerbß- und ‘Winter
Saifon
moim.

Den Eingang sämtlicher

Qerbft- n. ‘Winter-fleutjeiten m Stoffen
gestatten wir ans ergebenst anzuzeigen .

12942

Ûnfm Special -Abteilung
ßr feine OKaß-Scfjneiderei

enthält ein grosses Sortiment der besten
deutschen und englischen Erzeugnisse und
steht unter Leitung erstklassiger Kräfte.
Für tadellosen Sitz, beste und chiceste Aus¬
führung leisten wir weitgehendste Garantie

Spiegel & Wels
.

Gesangschule 9. Pritsche
Blumenstrasse 3 , I.

Wiederbeginn des Unterrichts Montag den 19. Sept .
Anmeldungen schriftlich : Grötzingen , Villa Cacilia . 835380

! ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ §5
Habe midi hier als

Zahnarzt
niedergelassen.

Sprechstunden ; Werktags von 9—12 und 2— 6 Uhr,
L34783L.2 Sonntags „ 10—12 Uhr .

Leo Loeb , prakt . Zahnarzt ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 183.

| ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ §!

Münchener Kürzer brau .
Neu renov. früher Frankeneck Telephon 775 ,

Spezial -Ausschank von hellen und dunklen Bieren
aus dem 635405

Bürgerlichen Brauhaus München «
Gute Küche , Inh. Fritz Ross .

(r

ii

Musikalien
=il

für

hiesige Konservatorien und Musikschulen
liefere zu billigsten Preisen

Fritz Müller, "
Kaiserstrasse 221

zwischen Hirschstrasse und Hauptpost .
Telephon 198S .

I I

J]
fr 1

Rabattmarken . - WK
Abteilung für

tI

Empfehle mein grosses Lager in Musikinstrumenten in
nur gediegener Arbeit unter Garantie .

_ für alle Instrumente , deutsche , echt
I C 11 römische und Padua -Saiten .

Spezialität :

Violin-E-Saiten , fast nnzerreissbar .
Alleiniger Vertreter :

Fritz Müller,
Musikalien - und Instrumenten -Handlung ,

Pianolager
Kaiserstrasse 221 — Telephon 1988

Rabattmarken .

11

S
ütu&artetten jeder

Fr ?dlii <S, Älristl:
Haselnuss ! ttlluns ' itPid . 25Pfg
Fondant - „ » . 30
Marzipan - „ „ „ 40
Nougat - „ „ „ 50 „JLikör - „ . „ 60 „
Cognac - ,, „ „ 80 „Feinste Anna - Bonbons

kfd . 60 Pfg., 12940
eigenes Fabrikat ,

empfiehlt

Emil Röderer,
Konditorei u . ( afc

Ecke Waldhorn- und Zähringerstrasse.
_ Telephon 1585 ._

'
le Sperrsitz I,

2 . Reihe, nahe Ecke , 6 ungerade ,
abzugeben. 12922

Kaisrrstraße 199 , 1 . Stock .

Konraä <£~h \
Schwarz ^ |

nur Waldstrasse 50 a
empfiehl ’' S

Badeeinriditungen, I
Badeartikel , Bidets |

etc. I
Groxst , l .nfiey. Rabattmarke " .

^

-Hröijij . pgslijklittrMlsrvijk
Sonntag , 11. September 1910.

1 . Abonnements -Vorstellung der
Akt . A not : Abonnemenlstarlen ) .
In vollständig neuer Ausstattung

und neuer Inszenierung :
Oberon , König der

Elfen .
Große romant . Feenoper in 4 Auf¬
zügen, Text von Planche , Musik

von Carl Maria v . Weber.
Mnsikal. Leitung : Leop . Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Oberon , König der Elfen Ada von

Westhoven .
Puck , Elfe , Alwine Müller .
Droll , Elfe , Margarete Bruntsch.
Meermädchen Olga Kallensee.

Feen , Genien , Geister.
Harun al Raschid , Kalif von Bag¬

dad , Josef Mark.
Rezia , seine Tochter , Beatrice

Lauer -Kottlar .
Fatime , Rezias Sklavin und Ge¬

spielin , Käthe Warmersperger .
Babekan, Prinz von Persien . Otto

Almansor , Emir von Tunis , Felix
Baumbach.

Roschana, seine Gemahlin , Edith
Delkamp.

Hüon von Bordeaux , Herzog von
Guienne , Hans Tänzler .

Scherasmin , sein Knappe, Hans
Bussard.

Nadina , eine Sklavin , Johanna
Klebe .

Abdallah, ein Seeräuber , Walter
Korth.

Amru , Sarazene , Adolf Boden-
müller .

Ali, Sarazene , Joseph Kauders .
Gefolge des Kalifen , Sklaven ,
Sklavinnen , Sarazenen , Seeräu¬
ber , Neger Haremswächter , Tän¬

zer und Tänzerinnen .

Die Tänze und Gruppierungen
sind von Paula Allegri-Bahz
arrangiert und werden ausgeführt
von Olga Leger und dem gesam¬
ten Bällettpersonal .
Zeit : Ende des 8 . Jahrhunderts .
Anfang ' /,? Uhr . Ende nach '/. !« Uhr

Abcüdkaffe von 6 Uhr an.
Grohe Preis«.

BERLITZ SCHOOL
mm sprachen mm

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL . 1666. 4916

Unsere

ist eröffnet.

Wir bringen Pariser und Wiener

Original = Modelle , sowie Kopien .

w. Gutmann
Waldstrasse 26 und 37

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins.
Wir bitten um geil . Besichtigung . 12938

Alleinvertrieb zu vergeben
y . an allen Plätzen zur Einführung unserer in allen Ländern » . . .
" UC» »U. zum Patent gern, doppelt wirkenden Hand -Staubsanger » “ • '

99
CC

Der Apparat hat eine verblüffende Wirkung . (Saugt
beim Auf - und auch beim Abwärtsbewegen des Kolbens !)
Wirklich nützlicher , nur für den praktischen Gebrauch
bestimmter Gebrauchs -Apparat für jeden Haushalt , Hotel

etc . Unbegrenztes Absatzfeld ! Grösster Export -
Artikel . Hohe Provision bezw . Rabatt . 8521a

Bünte & Remmler,
Frankfurt a. M.

Ei Plate
kaufen Sie am billigsten ,auch anf bequeme

Teilzahlung
bei

Johs . Schlaile
Karlsruhe

Douglasstr . 24 . Tel . 2283 .
UM - Neuaufnahmen sind

eingetroffen ! 12944

a-xtr

-SM

la . Schweinekleinfleisch
garantiert inländische , tierärztlich untersuchte , saubere, fleischige
Ware in Kübeln von SO Pfd . an p . Pfd . 28 Pfg . Postkolli
enthaltend 9 Pfd . Mk . 2 .—, Schweinerippen per Pfd . 4V Pfg .
Garantie : Nichtgefallendes retour . Alles ab hier p . Nachnahme.
8537a A . Carstens , Altona 113 , Adlerstraße 71 .

Miet - Verträge
ftttb z« haben i« der

Expedition der „Badischen Presse".

Heirat
Fr ! ., 26 I . , sehr wirtschftl . , ca.

90000 Mk . Vermögen , später gr .
Erbschaft, möchte sich glückt , verheir .
Bewerber, wenn auch ohne Vermüg .
wollen reell gemeinte u . nicht ano¬
nyme Anträge senden an : „ Post¬
lagerkarte 89 " , Berlin NW . 7 .

Heirat.
Zwei tüchtige Bäcker, 26—30 I .,

welche schon lange Jahre in groß .
Geschäften als erste Gehilfen tätig
waren,wünschenFräuleinmit etwas
Vermögen, welche Lust und Liebe
zu einem Geschäft haben , kennen zu
lernen zwecks späterer Heirat . Gest.
Offerten unt . Nr . B34886 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

._

Heirat !
Geschäftsmann , kath. , 25 Jahre ,

mit 3000 M . Einkomm . , sucht zwecks
bald. Heirat Fräul . mit Häusl . Sinn
und etwas Perm , kennen zu lernen .

Offerten unter 5834824 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .2

60 000 Mark
auf 1 . Hhpothek , 55 Prozent der
Schätzung , la . Objekt mit wert¬
vollen Grundstücken, von pünkt¬
lichem Zinszahler auszunehrncn
gesucht.

Ges . Offert , unt . Nr . 8553a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " -rb .
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die Architektur-Ausstellung in der Grotzherzog-
lichen Orangerie Karlsruhe.

(Veranstaltet von der Vereinigung Karlsruher Architekten.)

ö Karlsruhe , 10. Sept . Zn dem Existenzkampf unserer Zeit haben
wohl wenige Berussgruppen solche Schwierigkeiten zu überwinden wie
das Baugewerbe und die mit ihm zusammenhängenden Existenzen.
Schon die während langer Jahre eigentümliche Zwitterstellung der
Architektur, die man halb zu den bildenden Künsten rechnete, die halb
als rein technische Arbeitsleistung , ja durch die Entwicklung des
Mietshauses , das fast Schema war , als Geschäft im
Sinne des Handelsobjekts betrachtet wurde , haben sich
eine große Anzahl Menschen in diesen Beruf eingenistet ,
von denen wohl der größte Teil zu den technischen , gewerblichen und
kaufmännischen Ständen gehören, von denen die wenigsten aber ein
inneres Recht auf den Namen Baukünstler haben . Der Titel Archi¬
tekt ist bis heute gesetzlich noch nicht geschützt, die geistige Arbeit des
wirklichen Architekten von den Laien und vielfach auch vom Bau¬
gewerbe selbst nicht verstanden und daher auch nicht entsprechend ge¬
wertet .

Die in den letzten Zähren in verschiedenen Städten teils lokal,
teils allgemein veranstalteten Architektur-Ausstellungen sind somit
gleichsam aus dem Bedürfnis der Zeit und des um seine Existenz
ringenden Standes geboren, sind durch große Kostenaufwendungen in
Szene gesetzt worden . Wenn auch die Ausstellungen nicht direkt
klingenden Etfolg hatten , so bedeuteten sie doch unbedingt ein mora¬
lisches Vordringen . Der viel beschäftigte Architekt ist im allgemeinen
gar nicht in der Lage, Bilder oder dergleichen auszustellen , da in den
meisten Fällen die technische Zeichnung dem Auftraggeber eine flüch¬
tige perspektivische Skizze genügt . Sein Werk steht am Wege, offen jeder
Kritik . „Wer an den Weg baut , hat viele Meister " . Nur der Um¬
stand, daß feine Arbeit auf viele Landstrecken verteilt , läßt sein Schaf¬
fen nicht zur vollen Geltung und Uebersichtlichkeit kommen.

Karlsruhe , eine Hauptburg größten baukünstlerischen Schaffens,
der Sitz der technischen Hochschule, konnte allmählich auch nicht hinter
den anderen Städten Zurückbleiben . Die Bereinigung Karlsruher
Architekten hat sich die Aufgabe gestellt, diese Lücke auszufüllen , indem
sie gleichzeitig als Zeitpunkt und äußere Veranlasiung der Ausstellung
in glücklicher Weise die silberne Hochzeit unseres Eroßherzogspaares
wählte . Gleichsam als lleberschau der in den letzten Jahren geleisteten
baukünstlerischen Arbeit . Die Ausstellung bedeutet einen vollen Sieg
der Karlsruher Architektenschaft. Es ist wirklich etwas zu sehen ; nicht
der Fachmann , sondern gerade der Laie kommt durch eine vornehme
geschmackvolle Aufmachung sowohl des gesamten Arrangements wie
auch des einzelnen Werkes auf feine Rechnung. Man kennt das
Innere des Orangeriegebäudes kaum wieder , in geschickter Weise ist
der lange Raum in eine Reihe kleiner Säle und Nischen eingeteilt ,
die eine außerordentlich reiche Abwechslung der Raumgrößen und Ver¬
hältnissen ergeben. Jeder Aussteller hat seine eigene Koje, so daß sein
Schaffen übersichtlich und klar in die Erscheinung tritt . In richtiger
Voraussicht sind , obwohl keine Jury tätig war , die technischen Zeich¬
nungen möglichst vermieden worden ; statt dessen war man bemüht ,
die Werke teils in Photographien , teils in Modellen , teils , in Zeich¬
nungen , die kleine Kunstwerke bedeuten und die einer rein künst¬
lerischen Betrachtung auf die graphische Arbeit hin schon würdig
wären , vorzuführen . Es ist selbstverständlich unmöglich, aus der über¬
reichen Fülle der Arbeiten einzelne besonders hervorzuheben , sind es
doch schon ca . einviertel hundert Aussteller mit etwa 4—500 Objekten,
von denen nur wenige keine Erwähnung verdienten . Es mag bei die¬
ser Besprechung der Versuch genügen, in kurzen Worten die Bedeutung ,
die Eigenart der einzelnen Aussteller zu kennzeichnen .

Die stärkste Persönlichkeit ist unstreitig Prof . Hermann Billing ,
dessen Einfluß sich auf viele jüngere Baukünstler erstreckt . Der an solche
Dinge ungewohnte Beschauer mag vielleicht nicht mit allen Formen »
nicht immer mit den sich manchmal gewaltig auftürmenden Massen

ihre ^

einverstanden sein, hier kann er begreifen lernen , daß Architektur reine
Kunst ist, daß ihre Wirkung unbeeinflußt von den Schwcsterkünsten
Malerei und Bildhauerei sich gibt . Aus Billings Werken sprechen
große, klare Verhältniffe , das Aeußere ist stets der organische Ausdruck
des Inneren , man fühlt in den einzelnen Bauteilen mit ihren Höhen¬
unterschieden den inneren Zweck, man empfindet eine wohltuende ,
großzügige Ruhe bei der Betrachtung seiner Zeichnungen die auch
durch ihre Einfachheit imponieren . Billings Hauptwerke , wie das
Rathaus in Kiel , die Brücke Ruhrort , die Kunsthalle Mannheim , sowie
die Fertigstellung der Universität Freiburg und endlich die Projekte
aus siegreichen Wettbewerben , Bahnhof Karlsruhe , Festhalle Frankfurt
sind genügend bekannt und zeigen deutlich welche individuelle Kraft
wir in Billing besitzen.

In seiner Art individuell , jedoch ganz andere Wege als Billing
gehend , gibt sich Prof . Läuger . Seine baulichen Schöpfungen bemühen
sich auch klare Verhältnisie zum Ausdruck zu bringen , doch geht seine
Kunst manchmal nur wenig über das Konstruktive hinaus . Einen im¬
ponierenden Eindruck machen seine großen Schöpfungen, die Friedhof -
Anlage Osterholz-Bremen , des Stadtparkes in Hamburg , denen sich
als kleineres Projekt aber auch noch in gehörige Massen das Landhaus
Bunge anschließt. Hier zeigt sich ein starkes Kulturgefühl gepaart mit
origineller Erfindung eines weitumfasienden Dispositionsgeistes

Wenn wir nun die Architekten Pfeifer und Eroßmann nennen ,
so geschieht dies aus dem hauptsächlichstenGrunde , weil sie nächst diesen
beiden ihre Kunst den persönlichsten Ausdruck zu geben verstehen.
Man fühlt unzweifelhaft , daß sie von Billing Herkommen , aber
Kunst mischt sich mit einer guten Tradition , die ihren Werken etwas
Gemütliches, Anheimelndes und gleichzeitig Individuelles gibt . Die
Ausschmückung des Künstlerhauses in Karlsruhe spricht hierfür eine
beredte Sprache , auch in den anderen Projekten , Brücke in Rheinfelden ,
einer Kirchenanlage offenbart sich selbständige Kraft . Auch Pros .
Ostendorf mutz sofort an dieser Stelle eingefügt werden , obwohl seine
Kunst schon weniger persönlich ist. Aber man genießt die Freude der
Erkenntnis , daß unsere gute alte Baukunst mit Sicherheit ihre neu¬
zeitliche Fortsetzung gefunden hat . Das Projekt für das Rathaus
Berlin -Wilmersdorf , sowie das physikalische und radiologische Institut
in Heidelberg sind Zeugnis für seine Tätigkeit , das Projekt Friedhof
Bremen -Osterholz zeigt, daß auch Ostendorf große Aufgaben zu bewäl¬
tigen imstande ist.

Sowohl durch die Fülle der ausgeführten Arbeiten , die sich auf
den verschiedensten Gebieten bewegen, wie auch durch einen gewissen
originellen Geist imponieren die Architekten Curjel und Moser, die
es verstanden haben , die Einflüsse, die von anderen selbstschöpferischen
Baukünstlern ausgingen , in persönlicher Weise zu verarbeiten . Man
spürt die alte Schule , die klassizistische Richtung bis zu den Einflüssen
Billings , erkennt aber auch gleichzeitig die außerordentliche Geschick¬
lichkeit der Architekten, das Wohnhaus , die Villa , das Landhaus , das
Hotel, die Kirche , das Bankgebäude , in die Umgebung geschmackvoll
hineinzustellen, so daß das Werk mit der Gegend zu verwachsen scheint .
Es gibt kaum ein Baubedürfnis , dem Curjel und Moser in ihrer Art
nicht beredte Formen , klaren Ausdruck gegeben haben . Zahlreiche
Kirchen in Baden und der Schweiz, Bank - und Schulgebäude (Universi¬
tätsgebäude Zürich ) , große Hotels (Feldberger Hof) , unzählige Villen
verdanken Curjel und Moser ihre Schöpfung. Interessant sind auch
die Projekte , deren Verwirklichung das Karlsruher Stadtbild be¬
treffen , namentlich das Projekt der Ausgestaltung des Festplatzes, der
ein Ausstellungshaus , Theater etc. erhallen soll.

Run folgt die lange Reihe der Architekten, die mit mehr oder
weniger Persönlichkeit, teils die alte Tradition im modernen Sinne
weiter bildeten , teils die modernen Anregungen richtig verstanden
und in ihrer Weise zur Anwendung brachten . Hier wäre zu nennen
Architekt Bittali , besten Spezialität der Hotelbau ist ; sie wurden viel¬
fach in Verbindung mit Professor Billing in geschmackvoller Weise
ausgeführt . Architett H. Sexauer führt in einer Reihe von Villen ,

Mrets - und Geschäftshäusern seine Tätigkeit vor Augen , gibt auch
durch das Projekt der einheitlicher Bebauung des Karlsruher Schloß¬
platzes einen schönen Beweis seines auch auf die Allgemeinheit gerich¬
teten Interesses . Architekt Eugen Beck zeigt ein liebenswürdiges ge¬
sundes Schaffen, das namentlich bei den Bauten in Donaueschingen
zum Ausdruck kommt . Originell in Auffassung und Form ist der
Wasserturm in Hockenheim . Professor A. Neumeister bewegt sich mehr
auf historisch - künstlerischem Boden ; die in Zeichnung, Photographie
und Modell ausgestellte Kirche in Lehesten, die von ihm neu ausge¬
baut und restauriert wurde , sind ein schönes Zeugnis seines Schaffens.
Professor L. Jahn führt in verschiedenen Landhäusern , namentlich dem
Landhaus Esch in Neckargemünd seine Tätigkeit auf baukünstlerischem
Gebiet in sicherer Weise vor Augen . Von Architekt Zippelius inter¬
essiert neben dem originellen Entwurf für das Großherzog-Friedrich -
Denkmal in Mannheim eine historisch -wissenschaftliche Arbeit , die
Rekonstruktion der Ausgrabungen zu Prienne . Von Architekt Karl
Köhler fällt der Entwurf für die Maschinenfabrik Gritzner in Dur¬
lach, sowie das Projett eines llrnenfriedhofs auf . Architett Winter
zeigt geschickte Zeichnungen einer Realschule in Villingen , eines evan¬
gelischen Gemeindehauses in Freiburg , wie außer verschiedenen Wohn¬
häusern den Entwurf zu einem Rathaus in Donaueschingen; E.
Schweikert und sein Mitarbeiter 8 . Betzel Landhäuser , Krankenheime,
Kolonien ; Wellbrack und Schäfers verschiedene größere öffentliche Ge¬
bäude, Eewerbeschulhaus in Bruchsal , Sparkasse in Mühlhausen ,
Krankenhaus Offenburg ; Architekt Deines Vankgebäude , Wohnhäuser
und endlich Architekt Gustav Kärchcr verschiedene großzügige Entwürfe

-für Krematorien , Denkmäler , Paläste etc. Kärcher bringt auch pracht¬
volle Architekturfkizzen, die eine starke Künstlerpersönlichkeit verraten .
Es stecken Gedanken in seinen Zeichnungen.

Die Eangwände sind geschmackvoll durch eine Reihe von Architek-
turaquarellen des Malers Bolz, der Assistent an der technischen Hoch-
schule ist, geschmückt, sie beleben das an sich schon sehr reiche Bilderma¬
terial in angenehmster Weise. Die Ausstellung selbst wird sicherlich
nicht nur in Karlsruhe , sondern auch in weiteren Kreisen großes In¬
teresse erregen ; sie verdient einen zahlreichen Besuch. A . L.

Ein Versuch überzeugt . Wenn Säuglinge und Kinder im ersten
Lebensalter trotz sorgfältigster und liebevollster Pflege nicht recht in
der Ernährung vorwärts kommen , so empfiehlt sich unter allen Um¬
ständen ein Versuch mit Nestle 's Kindermehl . Bei Magen - und Darm¬
störungen, die infolge Verabreichung schwer verdaulicher Kuhmilch, oder
nicht geeigneter Nährmittel entstanden sind , wirkt Nestle .häufig in
kürzester Zeit geradezu Wunder . Für einen Versuch sendet eine Probe -
dose gratis und franko Nestle 's Krndermehl G . m. b. H .. Berlin 8 . 4L

frSiliTiiTtfV¥iTillp4U
Bei HARTLEIBIGKEIT . VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährte

Hunyadi Jänos
2596a Bitterwasser .

Normaldosis t ein Weinglas voll .
Rhein !»cb es

T _ i_ > n ' „ „ „ Maschinenbau,Elektrotechnik.| * c~.

Chanflfenrkurse .

Sfhuipi? Sanatorium OberwaidUUlllllfilL bei St. Gallen. 67 57a
Wer in wunderbar schöner und ruhiger Gegend , vornehmem Kurhaus

sich erholen und genesen will, verlange Gratisprospekt durch die Direktion.

Herbst-Mode
m

Herren - Hüten
steif und weich

„Solid vornehme Formen“

„Elegant feine Farben“

Hut -Mode -Haus

Wilh .
Zeumer

.he , Kaiserstraße 125/127 .

JE4

uiimHiiiiimMiNiiinmiiiiiiiimiiiiiinmttitiinnniniminiiiHiiiiiiie

| Stets sehenswerte hervorragende -

I Ausstellungen |
| einer überwältigenden Auswahl . |

Tüchtige Büglerin
rirnmt noch Kunden nutzer dem
sause au . Off. unter B35372 an
Die Exped . der »Bad . Presse " erb .

Damen f?| f°
finden diskr ., freunbl . Aufenthalt
bei Frau Böhringer , Privat -
HebammeKuittliuoewbelBrettes-.

Ein Geschäft sucht 2000 Mark
aufzunehmen gegen 3fache Sicher¬
heit mit 5 Zinsen.

Offerten unter Nr . 1335397 an
ilic der . Bol^ VLeffe"-

Tmmeau . L -LLÄS
Glas , für nur 23 Mk . zu verkaufen .
Schlotzplab13, Eing . Karl - Friedrrch-
ifccoK«. vart . Werner, . . $335438

Zu verk . : pol. Bettstelle m,Rost .
Matratze , Deckbett , Kissen , zus. 26 M.
Nachitnch 3 M .. fast neuer Küchen -
schxank 16 Alk. B354L9

Uhlaudstr . 13 , part .

Samen!best . Stände find , streng
diskr . liebeo. Ausnahme
in isoliert a . Walde gel.

Villam . Garten b . alleinst .Hebamme
Vordeck, Nußloch b. Heidelberg .
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Lesen Sie , was ich Ihnen hier anbiete!

Schlafzimmer , jeweils bestehend ans !

2 Bettstellen , 1 Spiegelschrank, zweü , 2 Nachtschränke mit Marmorplatten
1 Waschkommode mit Marmorplatte, mit Splcgelanfsatz nnd Kachel¬

einlagen,
Serie 1
Serie ll

Serie
Serie
Serie

1 Handtuehständer.
hell Nussbaum poliert Mk .
dunkel, Nussbaum poliert . . Mk.

in hell
IV hell
V hell
VI hell
VII hell

Satin

Spiegelschrank 1,80 m breit
Spiegelschrank 1,50 m breit

hell Eichen , schwere Ausführung . Mk.
ibaum , mit Intarsien, 3teilig . Spiegel¬

schrank , 160 m breit,
2/* Kleider, V» Wäsche . . .

Wohnzimmer , jeweils bestehend aus :

1 Vertiko, 1 Esstisch, 4 bessere Stähle ,
1 Piüsch-Diwan , 1 Spiegel .

' .
Dasselbe Wohnzimmer , statt Vertiko mit Buffet

Moderne KfiChen , jeweils bestehend aus :
1 Küchenschait, 1 Küchentisch ,

215 «
220 .
295 .
335 . -
310 .

390 .

Mk. 500 .

Mk.
Mk.
Mk.

N
♦

von
von

Mk .
Mk .

180 » — an
290 . —: an

1 Küchenbafiet,
2 Küchenstühle . . . .
Dieselbe Küehe mit Credenz

von Mk.
von Mk.

an
HO .

Höbe
neben Colosseum . 12951

Bekanntmachung .
™ „ c . Die Kaiser Friedrich -Stiftung betr .
Aus Mitteln der Kaiser Friedrich - Stiftung Wird dieses Jahr der

Betrag von 1019 Mark zur Verteilung gelangen ,
, . .. Die Ertragnisse dieser Stiftung sind dazu bestimmt , „ arme , aber
befähigte und sittlich würdige junge Leute unserer Stadt zu tüchtigen ,
Mitgliedern des. Gewerbe st andes hcranzubilden ".

Junge Leute , bei welchen diese Voraussetzungen zutreffen , wollen
ihre Bewerbungen um Zuweisung eines Stipendiums aus der ge-
nannten Stiftung unter Darlegung ihrer persönlichen Verhältnisse
und Beifügung ihrcr ^ schul - und sonstigen Zeugnisse spätestens bis
zum 1. November d. Js . beim Stadtrat einrerchen . .

Karlsruhe , den 8. September 1910. 12949
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschm i d t . Neudeck.

Men Apfelmost
in vorzüglicher Qualität bei täglich
frischer Kelterung empfiehlt das
Liter zu 20 Pfg . B35426
P . Göz , Kelterei , Morgenstr . 2o.
Fässer leihweise . Tel . 1067 .

Mehrere hundert Zentner

Aepfel
gu kaufe « gesucht .

Offerten an F. N. 4110 Rudolf
Moste . Neustadt a . Hdt . 8559a .3.l

MMMüi
1 Wirtschaftsherd , 135 cm lang ,

90 cm breit , mit Kupferschiff , Back -
u . Wärmeofen , »(, Jahr gebraucht ,
Emilherde in allen Größen , sowie
lackierte , neue Herde gebe mit 5
Prozent Rabatt . Alte Herde wer¬
den in Kauf genommen . Näheres
Adlerstraße 28 , Herd - und Öfen *
lager , 2 . Hof -_ » 35440

Trauer - Hut wie neu äU
3335442

verkaufen .
Herrenstr . 10 , 2. St .

Oefen-Verkanf.
ein Junker & Ruhofen Nr . 6, irische
Oefen in allen Größen von 12 Mt .
an , sowie sonst noch alle Sorten
Oefen , 1 großer Gasheizofen .
B35441 Adlerstraße ’ZS,

Herd - « . Ofenlager , 2 . Hof .

e-A««
schwarz , für schlanke Figur , einmal
getragen , billig zu verkaufen
Kronenstr . 17a pari , rechts . 12937

Gesucht :

für Straßenanlagen und sofortig .
Verwertung eines großen , durch
die Bahnhofsverlegung in Heidel¬
berg bevorzugten Bauterrains . 2 . 1

Anfr . unt . F. E . A . 029 an Rudolf
Mo sie, Frankfurt a. M . 8388a

Bamenfaiirrad tÄU ;
sehr gut erhalten , billig zu verk .
3335338 Rüvvnrr . Allmendstr . 23 , II.

All SpcnDen i die diird) Hochmsser ScftfiöDigtcti
sind 6ci der Hauptsammelstelle der städtischen Sparkasse in Karlsruhe
werter erngegangen von : der Stadtkasse Durlach 1338 M 64 4 als
Ergebnis der dortigen Sammlung : dem Bürgermeisteramt Weinheim
§ 1 40 >s als Ergebnis der dortigen Sammlung , der Gemeinde¬
kasse Berghausen 50 O . Hs . 2 M ; E . und P . G . 10 Jl ; Martin
Warth 3 M \ Fr . B . 2 M ; H . Pohl 2 JL ; A. G . 2 Jl ; Frau F . B .
3 Jl ; der Sammelstclle der Wertheimer Zeitung in Wertheim ,sl .
Rates 100 JL, wofür in diesem Blatte bereits einzeln quittiert ; it ;
durch Staatsminister Freiherr » Dr . von Dusch : vom Verlag des Frei¬
burger Tagblattes in Freiburg i . B . 420 M 05 4 , wofür in diesem
Blatte bereits einzeln quittiert ist ; durch den Verlag des „Elzthäler " ,
amtliches Berkündtgungsblatt in Waldkirch i . 33 . , 167 M 40 H , wofür
in diesem Blatte bereits einzeln quittiert ist ; durch die Expedition der

„Badischen Presse " weiter 337 J ( , wofür in diesem Blatte bereits ein¬
zeln quittiert ist ; durch Kaufmann Ehrist . Lertel von : Brauerei
Heinrich Fels 20 Jl , Kaufmann Wilhelm Schneider in Neureuth
10 Jl , 311. Höllischer Witwe 3 JL , Ungenannt 1.50 Ji , Frau Heinrich
Ocrtcl Witwe 5 Ji -

, durch Hoflieferanten Jean Kiffel von : A . Sch .
1 .L ; durch das Bankhaus Albert Ettlinger von : M . Eichtersbeimer
10 M , Gg . Wahl 1 JL , Herm . Hetz 3 JL , L . Rosenbaum 2 Jl , Albert
Ettlinger 3 M ; durch die Rheinische Kreditbank — Filiale Karlsruhe
— von : Friedrich Zimwermann , Mühlburg , 10 M , .Frau R . 5. JLt
Frau von Gulat -Wellenburg 100 M ; durch das Bankhaus Heinrich
Müller von : Frau E . K . 5 JL , Max Hoepfner 20 JL , Gustav Stoffleth
10 Jl ; durch das Bankhaus Ignatz Ellern von ihm selbst 20 Jl , Sieg¬
fried Stern 20 M, Jul . Giacomelli 2 JL , E . W . 2 Jl , F . W . 1

durch das Bankhaus Alfred Secligmann & 6 o . von : Fabrikant Theo¬
dor Wrdmann 100 M ; durch Geh . Oberregierungsrat u . Landeskom¬
missär Rebe von ihm selbst 20 JL , Frau M, H . 5 S , von der Ge¬
meinde Königsbach 30 JL ; durch Ober -Postdirektor » Geh . Oberpostrat
Gcislcr von : Oberpostpraitikant Hatz 3 Jl ; durch Stadtrat Friedrich
Blos von : K . Z . 3 M ; durch Freiherrn Ernst August von Göler von :.
W . Roosevclt 20 Jl , Major von Sydow 10 JL , Amtmann Dr . Freu - >
dcnberg 10 JL , Lanz 5 M , Grohholz 5 Jl , Medizinalrat Thomann
10 M , Dr . Bitdrof 10 M , Dr . Riedel 5 M , Dr . Müser 5 JL, Frau
I . © ertön 10 JL , Gräfin Zeppelin 10 Jl , Dr . Hübner 10 M , Frl .
Marquart 4 Ji , Frl . Zirl 50 4 , Freifrau E . v. Göler 2 JL, Freiin
von ReichlinxlO Jl , Frl . Heiser 2 Jl , Frl . von Wahl 1 Jl , Frl . Weil ,
2 Jl , Frau von Bruvern 2 Jl , Frau Hoher 2 JL, Frau Professor Mer¬
kel 2 JL , Frau Hauser 2 JL , Nassaus 2 M , Frl . Herrmann 2 JL , Frau
Bcrggötz 2 Jl , Ungenannt 5 JL, Miß Egts 10 JL.

Insgesamt sind bis jetzt erngegangen 72142 M 05 J, .
Wir danken verbindlichst für diese Spenden und bitten um '

weitere Zuwendungen .
Karlsruhe den 8 . September 1910. 12950

Der Landeshilfsausschutz.

Habe mich hier niedergelassen und empfehle mich in
allen modernen operativen sowie technischen Arbeiten . ,jora
Garantie für sachgemässe schonende Behandlung
aller Zahnkrankheiten bei massigen Preisen . 3 .1

Luise Eiseie Dentistin 525SJ2
V

Manf . PnmrQt ’fe mU Firmadruck liefert rasch und billig
öflul böllVcilS die Druckereider „ Bad . Presse »
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Sport-Nachrichten .
© ► Karlsruhe , 10 . Sept . Der gestrige Meldeschluß zu der am

Sonntag den 18. September auf dem Karlsruher Rheinhafen nach¬
mittags 3- Uhr beginnenden Regatta brachte überaus zahlreiche Mel¬
dungen . Es wurden seitens der Rudervereine „Salamander "

, „Sturm¬
vogel", Alemannia " 30 Boote mit 130 Ruderern gemeldet. Die ein¬
zelnen Rennen verteilen sich auf ' Junior - und Senio « -Einer , Riemen -
und Doppel -Zweier , Anfänger - , Senior - , Altherren - und Akademiker-
Vierer , Achter sowie der bereits kürzlich veröffentlichten Städteachter
zwischen der Straßburger Rudergesellschaft und einer kombinierten
Mannschaft der hiesigen Rudervereine .

Zum Beginn der Futzballsaisou.
- f- Karlsruhe , 10 . Sept . In den ersten Septembertagen , wennble

_
Lawn -Tennis -Spieler in ihrem leichten weißen Dreß schon zufrösteln anfangen , und die Tage kürzer werden , beginnt es auf den

Sportplätzen der Fußballvereine wieder lebendiger zu werden . Die
Zeit ist gekommen , in welcher der Fußballsport wieder im Vordergrunddes Interesses steht . Die Ligaspiele nehmen wieder ihren Anfangund Sonntag für Sonntag werden Tausend« dem Kampf der Gegnermit Spannung und Aufregung zusehen . Die bisher dem Südkreis an¬
gegliederten 9 Mannschaften der A- Klasse haben durch den Fußball -
verein Beiertheim einen Zuwachs erhalten , sodaß jetzt die ^ .-Klassedes Südkreises 16 Mannschaften zählt . Am 18. September beginnendie Ligaspiele in vollem Umfang , denn sämtliche Karlsruher Vereine
spielen zumteil hier , zumteil in Freiburg und Pforzheim .

Zur besseren Orientierung unserer Leser bringen wir nachfolgenddie Terminliste der Ligaspiele des Südkreises für die Saison 1910/11.Es ist vielleicht angebracht , dieselbe auszuschneiden und aufzukleben,
sodaß jedermann sich über die Spiele rasch orientieren kann. Die
Spiele finden auf den Plätzen der erstgenannten Vereine statt . Die
im September und Oktober angesetzten Spiele beginnen nachmittags4 Uhr , die übrigen nachmittags 3 Uhr.

Erste Vorrunde . 1910 : 18. Sept . : FV Straßburg — Kickers Stutt¬
gart ; FC Freiburg — Karlsruher FV : Alemannia Karlsruhe —
Phönix Karlsruhe ; FC Pforzheim — FV Beiertheim ; Union Stutt¬
gart — Sportfreunde Stuttgart . — 25. Sept . : FV Beiertheim — FV
Straßburg ; Karlsruher FV — Alemannia Karlsruhe ; FC Freiburg— FC Pforzheim . — 2. Olt . : Phönix Karlsruhe — Karlsruher FV ;Union Stuttgart — Alemannia Karlsruhe ; FV Straßburg — FC
Freiburg ; FC Pforzheim — Sportfreunde Stuttgart ; Kickers Stutt¬
gart — FV Beiertheim . — 9 . Oft . : FC Freiburg — Union Stuttgart ;
Phönix Karlsruhe — FV Beiertheim ; Alemannia Karlsruhe — FV
Straßburg . — 16. Oft . : Alemannia Karlsruhe — Sportfreunde Stutt¬
gart ; Kickers Stuttgart — FC Pforzheim ; FC Freiburg — Phönix
Karlsruhe ; FV Beiertheim — Union Stuttgart ; FV -Straßburg —
Karlsruher FV . — 23. Oft . : Karlsruher FV — Kickers Stuttgart ;
Sportfreunde Stuttgart — Phönix Karlsruhe ; FV Straßburg — FC
Pforzheim . — 30. Oft . : Kickers Stuttgart — Sportfreunde Stuttgart ;
Phönix Karlsruhe — Union Stuttgart ; FC Pforzheim — Karlsruher
FV ; Alemannia Karlsruhe — FC Freiburg . — 6. Noo. : Karlsruher
FV — Union Stuttgart ; FV Beiertheim — Alemannia Karlsruhe ;
FC Freiburg — Kickers Stuttgart ; Sportfreunde Stuttgart — FV
Straßburg ; FC Pforzheim — Phönix Karlsruhe . — 13. Noo. FV
Beiertheim — Sportfreunde Stuttgart ; Union Stuttgart — FV
Straßburg . — 20. Noo. FV Beiertheim — Karlsruher FV ; Kickers
Stuttgart — Alemannia Karlsruhe ; Union Stuttgart — FC Pforz¬
heim ; FV Straßburg — Phönix Karlsruhe ; Sportfreunde Stuttgart— FC Freiburg . — 27. Noo. Alemannia Karlsruhe — FC Pforz¬
heim ; Kickers Ctuttgatt — Phönix Karlsruhe ; FV Beiertheim —
FC Freiburg . — 4. Dez . Kickers Stuttgart — Union Stuttgart . —
18. Dez. Karlsruher FV — Sportfreunde Stuttgart .

Schlußrunde . 4. Dez. FC Pforzheim — FC Freiburg : FV
Straßburg — Alemannia Karlsruhe ; Karlsruher FB — Phönix
Karlsruhe . — 11. Dez . FV Beiertheim — FC Pforzheim ; Sport¬
freunde Stuttgart — Union Stuttgart : Karlsruher FV — FV Straß¬
burg : Alemannia Karlsruhe — Kickers Stuttgart . — 18. Dez. Phönix
Karlsruhe — Alemannia Karlsruhe ; Union Stuttgart — FV Beiert¬
heim ; Kickers Stuttgart — FC Freiburg . — 1911 : 8. Jan . Sport¬
freunde Stuttgart — FC Pforzheim ; Alemannia Karlsruhe — FV
Beiertheim : Phönix Karlsruhe — FV Straßburg ; Union Stuttgart— Kickers Stuttgart . — 15. Jan . Alemannia Karlsruhe — Union
Stuttgart : FV Beiertheim — Kickers Stuttgart ; Sportfreunde Stutt¬
gart — Karlsruher FV ; FC Freiburg — FV Straßburg . — 22. Jan .Union Stuttgart — FC Freiburg ; FV Beiertheim — Phönix Karls¬
ruhe ; Sportfreunde Stuttgart — Alemannia Karlsruhe ; FC Frei -
burg — FV Straßburg . — 29. Jan . Kickers Stuttgart — KarlsruherFV ; Phönix Karlsruhe — FC Pforzheim ; FC Freiburg — Sport¬freunde Stuttgart . — 5. Febr . Alemannia Karlsruhe — KarlsruherFV ; FC Pforzheim — Kickers Stuttgart ; Sportfreunde Stuttgart —
FV Beiertheim . — 12. Febr . Karlsruher FV — FC Freiburg ; Kickers
Ctuttgatt — FV Straßburg : Phönix Karlsruhe — SportfreundeStuttgart ; FC Pforzheim — Union Stuttgart . — 19 . Febr . Union
Ctuttgatt — Karlsruher FV ; FV Straßburg — Sportfreunde Stutt -
gatt ; Fußballklub Karlsruhe gegen Fußballklub Kickers Stuttgart ;Fußballklub Freiburg gegen Fußballverein Beiertheim . — 26. Febr .Phönix Karlsruhe — FC Freiburg : Sportfreunde Stuttgart -
Kickers Stuttgart ; FV Straßburg — Union Straßburg : KarlsruherFV — FV Beiertheim : FC Pforzheim — Alemannia Karlsruhe . —5. März . FV Straßburg — FV Beiertheim ; Union Stuttgart —
Phönix Karlsruhe ; Karlsruher FV — FC Pforzheim ; FC Freiburg— Alemannia Karlsruhe .

Internationales Badener Frchttournier.
A Baden-Baden, 9. Scptbr. Heute morgen hat im großen Restau .rationssaale des Kurhauses das Internat . Fecht-Turnier seinen An¬fang genommen. Das gestern abend zusammengetretene Preisgerichtbesteht aus den Herren ; Generalkonsul Cloquet - Brüssel , Kommen-datore Gelli-Mailand , Graf Frangipane -Rom , Erckrath de Bary -Offen-bach a . M ., Jean Weill - Mülhausen , A. de Vizcaia -Paris , Hauptmann^ =23ttben=5Baben. Heute wird die Florett -Konkurrenz aus -gefochten und morgen früh um 10 Uhr mit dem Terrain -Degen begon¬nen . Das Terrain - Fechten im Freien bietet ganz besonderes Interesseund wrrd bei günstigem Wetter jedenfalls gut besucht werden . Die"rorgtgen Degenfechten sind : Hans Thomson-OffenbachNadi -Lworno . Toubin -Nancy , Edm . Wenning -Zürich.Thedy ^ rrck-Zunch , Pietro Fabbri -Mailand ' Joe Gruß -Prag , A . deVizcaia -Paris , Gerard Maurice -Ranep , E . Levifon-Copenhagen , MarReusing-Wiesbaden , Fr . Cchwarz- Mainz Hauptmann Pierozzi -Livor -no. P . Bachelard -Nancy , Aug. Petri -Offenbach, Paul Elbel -Nancy ,Aug . Pommier -Paris , Lichtenfels-Offenbach, L. Schnaebeli -Schlett -

stadt, I . Diday -Erenoble , Flesch -Wien , Hans Halberstedt -Offenbach.Ludwig Fischer -Darmstadt , Robett Sommer -Darmstadt .
A Baden -Baden , 10. Sept . Im Austrag der gestrigen Floret -

Konkurrenz , die erst gegen 9 Uhr abends beendet war und für die
Kenner dieses edeln Sports einige sehr charakteristische Kämpfe vor¬
führte , siegte der letztjährige Preisträger des Wanderbechers , Nedo
Nadi von Livorno. Den zweiten Sieg eroberte sich der Däne Levison ;den dritten Preis Lichtenfels von Offenbach er. M . , den vierten de:
Schweizer Frick , der in der Schlußrunde mit Herrn Schwarz au :
Mainz gleich stand und sich seinen Vorrang in einer Stichrunde noch
zu gewinnen verstand . Die zahlreichen Einzcichnungen zum heutigen
Degenfechten lassen sehr lebhafte Kämpfe voraussehen. Das Fechten
findet im Freien auf dem Terrain statt und zwar im städtischen Park .
Am Sonntag wird im Restaurationssaalc des Kurhauses das Säbel¬
fechten ausgetragen.

D a d ry e Nreffe . Vendbk -rtt. Samstag den 10. Sept . 1910. VC ?. 4 0

Börsen -rvochenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

X Karlsruhe . 9. Sept . Nach der vorangegangenen kräftigen Auf¬
wärtsbewegung zeigte die Börse zu Wochenbeginn ernüchterte und
reservierte Stimmung . Die seither so begünstigten Aktien der Allge¬
meinen Elektrizitätsgesellschaft waren teilweise auf die Erwartung ge¬
kauft worden , daß aus Anlaß der Kapitalerhöhung , welche durch die
Transaktion mit Felten -Euilleaume -Lahmeyer notwendig wird , den
Edison -Aktien ein sehr wertvolles Bezugsrecht zufallen werde. Rach
den nunmehr bekannt gegebenen Einzelheiten des Finanzierungsplanes
stellt sich der Wett dieses Bezugsrechts auf nicht mehr als 5% bis 6% ,
was eine starke Enttäuschung der Käufer hervorrief . Es fanden darauf¬
hin größere Realisattonen statt , welche kursdrückend für Edison aber
auch für die übrigen Elektrizitätswerte wirkten . Um Wochenmitte
trat wieder neue Nachfrage nach Aktien der genannten Gattung auf,
welche sich vorzugsweise auf Siemens und Halske, sowie Schuckert er¬
streckte. Zur Begründung wies man wiederholt auf die Annahme hin ,
daß die Siemens - Gesellschaft dem durch die Edison -Eesellschaft gege¬
benen Beispiel der Erweiterung folgen müßte ; auch kamen Gerüchte
in Umlauf , daß das Projekt der Einführung des elektrischen Betriebs
auf der Berliner Stadtbahn Fortschritte mache . Verglichen mit dem
Stande zu Ende der Vorwoche , haben Edison 4Vz Prozent eingebüßt ,
Siemens und Halske 1% Prozent gewonnen.

Der Montanmarkt lag recht fest, obwohl auch hier zeitweise Glatt¬
stellungen Kursdruck erzeugten. Anregend wirkten gute Berichte aus
der einheimischenIndustrie , Meldungen über Eisenpreiserhöhungen im
Ausland , sowie die Versandziffern des Stahlwerkverbands per August ;
diese betragen rund 444 000 Tonnen (provisorisch) gegen 398 799 Ton¬
nen (definitiv ) im Juli . Im Vordergrund des Interesses standen
Phönix auf günsttge Abschlußger.üchte und Dividenden -Taxen , welche
sich zwischen 14 Prozent und 15 Prozent bewegten . Ihr Kursgewinn
gegen die Vorwoche beträgt 4 Prozent . Für Deutsch -Luxemburger
stimulierte die Meldung , daß das Differdinger Werk sehr befriedigend
arbeite . In reger Nachfrage stand ferner Oberschlesische Eisenindustrie
und ganz besonders Oberschlesische Kokeswerke, welche eine erhebliche
Steigerung auf Fustonsgerüchte erzielten . Rombacher stiegen auf eine
Dioidendenschätzungvon 10 Prozent , welcher jedoch von anderer Seite
widersprochen wurde . Rheinische Stahlwerke mußten nachgeben da
nur 7 Prozent Dividende (im Vorjahr 6 Prozent ) in Vorschlag ge¬
bracht werden. Dortmunder , deren Verschmelzung mit Deutsch -Luxem¬
burg perfekt ist , haben iVs Prozent gewonnen, Laura gaben 3 Proz .
nach , Harpener 1 % Prozent .

Von sonstigen Jnduftriewerten haben Waghäusler 8 Prozent ,
Westeregeln 1% Prozent verloren , während Maschinenfabrik Gritzner
7Vi Prozent , Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 354 , Prozent
gewonnen haben.

Auf dem Transportaktienmarkt waren Warschau-Wiener lebhaft
und steigend , Schantungraktien dagegen abgeschwächt , da der Ein¬
nahme- Ausweis , obwohl nicht ungünstig bei den hochgespannten Er¬
wartungen der Spekulation Enttäuschung brachte. — Schiffahrts¬
werte waren begehrt auf die weitere Steigerung der Auswanderung
über Bremen und auf ein Gerücht, daß Dernburg die Nachfolge Ballins
bei der Hamburg -Amerika -Linie übernehme ; die Kurse sind nicht er¬
heblich verändert . Lombarden sind auf gebesserre Einnahme befestigt.

Das Bankengebiet war vernachlässigt . Diskonto haben 1 Prozent
angezogen, dagegen sind Berliner Handelsanteile ebensoviel niedriger ,
Deutsche Bank und österreich . Kredit -Anstalt um ein Geringes abge¬
schwächt, Dresdner Bank unverändert . —

Der einheimische Rentenmarkt lag wiederum schwach mit naq ,
gebenden Kursen ; von ausländischen Renten wurden Russische von
1902 anhaltend gekauft.

Der Privatdiskont hat eine Versteifung erfahren . Auch gestern
hat die Bank von England unterlassen , die Diskontrate zu erhöhen.

Oss Bankhaus
Veit L. Homburger , Karlsruhe
Ksristrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankiach einschlagenden
Geschäfte , 1045,,

Hoben Sie so was von Promptheit schon erlebt ?
Geste rn anscheinend todkrank ; erbärmlicher Husten ; Atemnot ;
Halsichmerzcn und Schlingbeschwerden . Und heute ? Alles
fort — weg , erledigt . Und wieso ? Eine einzige Schachtel
Fahs achter Sodencr Mineral - Pastillen , die man für 85 Pfg .

-tzbsA in jeder Apotheke oder Drogerie kauft , hat das ganze Wunder -
werk fertig gebracht 37a

Im Abonnement I. Kl . 75 Pf . , II . Kl . 55 Pf.,
III . Kl . einzeln 35 Pf . — Samstags 40 Pf.

im Friedrichsbad
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins . 12429

Konkrrrsverfatzren.
Nr . 10 259 . A . IV . Im Konkursverfahren über das Vermögen des

Bauunternehmers Peter Heil mann hier , Nelkenstratze 31 , ist anStelle des von seinem Amt als Konkursverwalter zurückgctretenen
Kaufmanns Karl Nagel hier Kaufmann Franz G e u c r hier zumKonkursverwalter ernannt . 5578

Karlsruhe , den 2 . September 1910 .
Ter Gerichtsschreibcr des Großh . Amtsgerichts A . IV .

Schön , Amtsgerichtssekretär .

Meine beliebten, bürgerlichen
Tanz - Kurse

B34831 .3.3

i beginnen Dienstag den 13. September 1810 . Unterrich !s !obal
Gasthaus „ zw Rose“ (Kaiserplatz ). Gefl . Anmeldungen im

genannten Lokale, oder Lessingstraße 78 , IV. erbeten .
Hochachtungsvoll K . C»erdon , Tanzlehrer .Unterrichtsabende jeweils Dienstag und Freilag , abends 1!^ Uhr .

für den Hausgebrauch und gewerblickic
Zwecke , mit Fuß - und Krastbctrieb,
enlsprechcn den höchsten Anforderungen .
Für Ihre Vorzüglichkeit wird jede Gewähr
=== = = == ■- geleistet. -— -

Georg Mappes, Karlsruhe
nur Karl-Znedrichstrrche 20. 129;

Swea ( ers,Blii $en , ft esteu,Unterjacken , tirngen -
schoncr clc . werden bei billigster Berechnung und

schönster Ausfiihruug angefertigt .
Mech . Sütrldkerei , Kronenstrasse 18.

Uinzige Strickerei dieser Art am Platze . B3Ö443

&

*

i

Eatiim ABH in kn iiiöl Söiioorpali) ,
machen will, bcniit’c den vortrefflichen und an Karten und Bildern '

reich ausgesiaticten Fübrcr :
j

NeMchülsch ! iiÄIsimrkWlgen.
1

feilt rtdutre!' durch Frei bürg und Uuigcdung , das {i'fC ;>ctu ;,cl nud öen jiiDt . Lchwarzwald . 1
MN anerkannt u : r,,ii .Un :;cr UcbcrsichtSkartedes si :dl . Schwarzwaldes ,
> Speziatkvrte von -, »..dllrntyal , Freivurg — Titisee — Neustadt , >l 2taöU ' ian von «yrett .: . sj , 4 Äcgcstrrtcn vom Felbverg , Schauins - *

' «HD. Bclcnen miö naii &cl ur. b vielen schonen Ansichten.—1 — 91sv. re -rco -rrle wertvolle Starten . ■
Verla .; von l . tr icre r : <■ r. , kindische Presse¬

in ttarlsrnhc .—- - Preis Ml . 1 . 29 .
Zu beziehen durch alle Buchhaitotuuzcu — Gegen Einsendung

von Alt. 1 .3c m Marlen erfolgt Frankozniendung .

! ir -' -N

&

Karlsruhe. F. Z.

Sonntag den 11 . Septbr . d. I . :

BcrljstJlusflug
sich Durlach (Mülle)

zu Mitglied Fesslrr . 11945

| . F. lJrßnl {0Hiß
“

!d )
Eigener Sportplatz a . d . lliint -

lieimcrsträßc .
Samstag den 10 . Sept . 1910

Vereinsabend
im Klubhauck .

Sonntag d. 11 . Sevtbr . 1910
auf dem Sportplatz :

10t'
., Ubr : F . -C . WeststadtlV
gegen Frankonia IV .

2 Uhr : F .- C . Ettlingen I
gegen Frankonia li .

3 'ZUbr : F . -C . Frankonia A.H .
gegen Frankonia I .

IIb «. III Mannschaft in
Singen . — Abfahrt 1« bezw .

ll ™ Hauptbahnhot .

losepii Mühlberpr
Tamciiichncider , Karlsruhe .

Krcuzsiraße 24, Laden,
empfiehlt sich im Anserttgen von ;
Jackenkleider von Mk 50. — an
Paletot-Mäntel . „ 45 .— „
Koftüm -Faeon , „ 25 . — „
Paletot-Faeon „ „ 20 . — „
Iacke -Facon „ „ 18 . — „
Aock -Faeon ^ „ 8 .— „
Garantie für tadellose » Sitz und
_ feine Verarbeitung .

n . ir ameutochrrad . wie neu ,
-. mnanceh . äußern billig - u vcrtf .'HLölll - Gerivi ^str . 0. lV . r .

o ooooooooooo

q KaiserPanoramaI
0 Neu eröffnet ! 0
ö Programm : 0
0 Eine bequeme interessante Reise 0
0 mit der Hamburg -Amerika-Linie 0
0 in das Land der Mitternachts- 0
0 sollte bis Spitzbergen. 0
0 Eintritt 20 Pfg ., Kinder 10 Pfg „ Q
X im Abon . 8 Serienreisen I Mk . *
v Täglich offen ; v
Q >0 Uhr morg . bis 9 Uhr abends . Q
0 Haiser - Hilhelm ■ Passagg . 0
Q OOOOOOOOOOO

Nur diese Woche !
versenden gel . kompl . Jahrgänge
1908 u . 1909 von : Daheim , Neues
Blatt , Gute Stunde , Buch für Alle ,
Becl . ^ Ilustr . Ztg ., Welt u . Haus .
Garrenlauve , Romanviblioth ., Land
und Meer , Meggendorfer , Lustige
Blätter , Fliegende Blätter zu 2 Mk .
fugend , Simplizissimus zu 3 Mk .
Bestellungen von 5 Jahrgängen an
frei . 8577a
( * erinrrni » ,Berlin . Besselstr 8 .8.

wr Achtung.
Für getragene Herren - u . Damen -

kleider , Schuhe , Stiefel usw . zahli -
die besten Preise 12614 .7 .3

II . Turner ,
Scheffelstr . 64 . — Telephon 1339 .

Postkarte genügt .
uife „ _ finden sreunül .
Damen Aufnahme bei

ein . Hebamme
Frau SwjwI , Ceintuurbaan 121
A msterdam . _ 6466g .

| iir Brautleute
moderne komplette ^Schlafzimmer »
Einrichtungen , Speisezimmer - Ein¬
richtungen , bessere Fremdenzimmer
sowie Herrenzimmereinrichtungen
Küchenmöbel , außerdem einzelne
Möbel jeder Art zu verkaufen .

Sofienstraste 13.
llansdamc ,

selbständ ., v . alleinsteh . Herrn
z . Führung f . Haushalts ge¬
jucht per sofort od . 1 . Oktbr .
Reflekt . wird nur auf eine \
repr ..gesetzte.gebild . . m«sik. i
Dame aus f . Kreisen , perfekt
in d . guten , bürg . Küche . !
i . Alter v. 30—33 Israel ,
bevorzugt . Off . m . Photogr .,
Gehalt u . Zeugnissen erbeten
lohne dies zwecklos ) unt . H .
I083r .a . HaasensteinLBogler ,
A .-G ., Freiburg i . B . 8580a

Ite-Löuser . §
| Leistungsfähige Fabrik sucht El

mgejührte Vertreter 1
Offerten unter J *. 1T147 10

an Haasens '.ein & !S
, A .- G., Leiozig, bblui a



J?r. 42Ö Abendblatt. Samstag den 10. Sepl. 1910 . Davlfche Vreffe .

Mein | | beginnt am

Räumungs -Verkauf j | Montag den 12. September.
« Br 101O Während des

Räumunes - V er
kommen zum Angebot ;

Möbel und Betten
Komplette Schlafzimmer-Einrichtungen.
Jedes nachstehend verzeichnete Schlafzimmer , ab Serie II besteht aus : 2 Bettstellen , 2 Nachtschränken

mit Marmor , I Waschtoilette mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz (auch mit hohem Marmor) l Spiegelschrank

zweiteilig (sämtliche Gläser Krystallfacette ), I Handtuchständer .

I . Schlafzimmer , hell , Nussbaum imitiert , Räumungspreis Mk . 175 . -

n . Schlafzimmer, hell, Nussbaum , innen eichen, u . . I . . . Räumungspreis Mk . 295 .-
III . Schlafzimmer , innen und aussen eichen , Räumungspreis Mk . 335 . —

IV . Schlafzimmer , Nussbaum , mit Intarsien , innen eichen , . ; : . Räumungspreis Mk . 320 . -

V . Schlafzimmer, Nussbaum, mit Schnitzerei, innen eichen , . , . Räumungspreis Mk. 380 . -

VI . Schlafzimmer , innen und aussen eichen . . . Räumungspreis Mk . 360 . -

VII . Schlafzimmer , Nussbaum , mit Intarsien , innen eichen , l . . . Räumungspreis Mk . 385 . —

Schlafzimmer, innen und aussen eichen , Räumungspreis Mk . 360 . -

Schlafzimmer, Nussbaum, mit Intarsien, innen eichen, . . . . Räumungspreis Mk. 440 .-

Schlafzimmer, Satin, mit Intarsien, . . . . . . . . I . Räumungspreis Mk. 310 . —

Schlafzimmer, Kirschbaum, mit Intarsien, Spiegel-Schrank Bteil. Räumungspreis Mk. 500 . -

;viI , Schlafzimmer , Mahagoni , mit Intarsien , Spiegelschrank 3teil . . Räumungspreis Mk . SSO . —

Zu vorstehend offerierten Schlafzimmern werden Patent - und Stoffroste, Woll -, Kapok - und Rosshaar¬

matratzen , sowie gefüllte Federbetten zu Räumungspreisen verkauft. Mehrjährige Garantie wird schriftlich ge¬

leistet durch Abgabe von Garantieschein . Zu diesen Räumungspreisen wird noch ein

Rabatt von 5 ®|0
b . s. K . vergütet .

Ausserdem wird während des Räumung « - Verkaufs auf den seitherigen ausgezeichneten Ver¬

kaufspreisen ein _Rabatt bis zu 2O °|0
gewährt auf : compl . Wohnzimmer , Herrenzimmer , Speisezimmer , Fremdenzimmer , Köchen , ferner auf Buffets ,

Vertikows , Chiffonniers, Spiegelschränke , Flurgarderoben, Trumeaux , Spiegel, Nachtschränke , Kommoden,

Diwans , Ottomans, Ausziehtische , Stühle, Kinderbettstellen.

welche diese günstige Gelegenheit benützen , erhalten noch ein hübsches Präsent . Der stets wachsende Kunden¬

kreis ist das beredenste Zeugnis für die Leistungsfähigkeit und Reellität meiner Firma . Viele Anerkennungen

für gelieferte Einrichtungen . Einrichtungen , welche für später lieferbar sind , werden in den hiefür reservierten

Räumen kostenlos zuriiokgestellt . Günstige Einkanfsqnelle für Einrichtungen , Pensionen

und Hotels .
12920

Serie I.
Serie n.
Serie in.
Serie IV.
Serie V .
Serie VI.
Serie VII .
Serie VIII .
Serie IX.
Serie X.
Serie XI.
Serie XII .

S . Kram er
Möbel- und
Bettenhaus

30 Kaiserstr . 30 KARLSRUHE 778 Teleph . 778 .

Eigene Polsterwerkstätte . — Eigene Schreinerwerkstätte .
= Grosses Lager in 2 Läden und 4 Stockwerken . =

Pferde -Verkauf.
Versteigerung nachstehender überzähliger Pferde

Freitag den 23 . September st.910 :
9 Uhr vormittags auf dem Hofe der Nikolauskaserne zu Stratz -

bura ungefähr 20 Pferde des Husaren -Regiments Nr . 9 und 6 Pferde
der Maschinengewehr-Abrlg. Nr . 3 und Masch . -Gew .-Komp..

11 Uhr vormittags auf dem Hofe der Train -Kajerne ungefähr
5 Pferde des Train -Batls . 15, - , . ^ . .

2 Uhr nachmittags auf dem Höre der Artillerie - Kasern^ ,n
Nendorf ungefähr 50 Pferde der Feldartillerie - Regimenter Nr . 15 u . 51.

Mittwoch den 28 . September 1910 :
11 Uhr vormittags auf der Esplanade ungefähr 17 Pferde der

Bcipannungsabteiluna Fußartillerie -Regts . 14 . 8289a.2 .1
Husaren -Regiment 9 ._

Versteigerung .
Montag , den 12. September , nachmittags 2 ‘ |4 Uhr . werde ich

Rüppurrerstr . 20 gegen bar öffentlich versteigern :
1 kompl . Schlafzimmereiurichtung . 2 Betten mit hohem Haupt ,
2 halbfr . Betten mit Roßhaarmatratzen , 4 Bettstellen mit Roll
und Matratzen . 1 Buffet , 2 Chiffonniere , 2 Diwan , 2 Garni¬
turen . 1 Schreibtisch, 1 Fahrrad mit Freilauf , 1 Singer -, 1 Gritz-
ner - , 1 Kaiser -Nähmaschine, alle gut erhalten , 1 besseres Kanapee,
1 Sekretär , 1 großer Schreibtisch für Bureauzwecke, 1 großer
Scvreibpult , 1 Warenbehälter , 1 Küchenschrank . 2 Herde , Tische ,
Stühle , Bilder und Spiegel und noch versch . 12946

Liebhaber ladet häfl. ein Z . MaöleNek , Auktionator .

J'* ' erLoren «
ein goldener Manschcttenkuopf,
viereckig , mit blauem Sternchen.

>Leaen Belohnung abzugeben in
de , Musikaiienhandlp . Zeitz Mül¬
ler . ffaiirrftraie 22L B1AW

Fotograf
der ständig Amateur - Arbeiten
übernimmt , gesucht.

Offerten unter Nr . 12907 an die
Erved. der . Bad . Presse." 22

Verkauf ei« , mechanische »
Werkstätte,

e . engl . Drehbank . Bohrmaschine .
Feuer - u. Ambos - Tchneidzeug u.
sonst dazu gehöriges Werkzeug .

Offerten unter Nr . B36375 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Zigarrengefchaft
an solvente Leute gegen bar auf
1 . Oktober abzugeben. Dasselbe ist
rentabel , in frequenter Lage, be¬
steht seit einigen Jahren . Nur
ernste Reflektanten wollen sich be¬
werben. Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr . B35W7 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
3u verkauf , kompl . Betten . Nacht¬

tische. Stühle . Spieael m . Gold¬
rahmen , Waschtische. Tische ec . SS58®3
Näh. Kaiserstr. 83,3 Trepp ., rechts.
Brenuabor - Sportwagen ,

wie neu , billig zu verkaufen.
B35394 Rudolfstr. 26, 2. St . Iks.

Krankenfahrstuhl »
nur einmal gebraucht, ist zu ver¬
kaufen oder zu vermieten.
A . Tors . Kaiserplatz . 5835377

Zu verkaufen : Kleiderschrank ,
Konzertzither . Efeu , Aspitistra,
Oleander , schöne blüh. Blumen bill .
B35382 Werderttr . 1«, 2. St .

eKtv . 8!k7Wgkl1
billig zu verkaufen. B36383

Gerwigftr . SO. 3. Stock, r .

Wirtfchafts -
U e r K a n f.

In einem industriereichen , grös¬
seren Ort , Nähe Bruchsal , ist eine
gutgehende, größere Wirtschaft mit
Saal u . Fremdenzimmern , wegen
vorgerücktem Alter des Besitzers
preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8030a an
die Exped. der ..Bad . Presse " erb~

Bäckerei-Verkauf.
Gutgehende Brot - u . Feinbäckerei

in einem Vorort von Karlsruhe
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Für led. Bäcker sichere
Existenz. Offerten u . Nr . B35173
an die Exped. der „Bad . Presse "

. 2 .2
1 Küchenschrauk 7 Mk ., 1 Nacht¬

tisch 3 Mk ., 2 Roßhaarmatratzen , neu
aufgearbeitet ä 34 Mk., 1 Kochbcrd
10 Mk. , 2 bess. , eis. Bettstellen p . Stück
6 Mk. billig zu verkaufen . 12750.2 .2

Krouenstraste 22 . Hinterhaus .

Gottesdienste.
II . September . —

Evang . Stadtaemeinde .
Stadtkirche. 10 Uhr : Stadtpfr .

Rapp.
Kleine Kirche . 549 Uhr : Stadi -

vikar Mayer .
6 Uhr : Stadtvikar Roland .

Schlosskirche. 10 Uhr : Obcrkirchen -
rat Mayer .

Johanneskirche . OH Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang . >

Seite 9
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fEINSTES Sp7ilAl: GESCH ÄFT
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■ ■■. SCHAUMWEINE,MEDICINAL-I . DESSERTWE1NE,

u . SPIRITUOSEN PreisHstenzu Diensten;
' *

H 11 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
14,12 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtvikar Mayer .
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Ehristuskirche. 10 Uhr: Stadt¬
vikar Duhm .
14,12 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtvikar Philipp .
6 Uhr : Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Philipp .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
vikar Duhm .

Lntherkirche. 5410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
1412 Uhr Christenlehre: Stadt¬
pfarrer Wcidemeier.

Gartenstraße 22. H10 Uhr : Stadt -
Vikar Mayer .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Diakonissenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends 548 Uhr: Hilfsgeist¬
licher Sitzler .

Grabkapelle. 4 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Evang . Kapelle des Kadettenhan-
ses. 10 Uhr Gottesdienst : Ka¬
dettenhauspfarrer Schmidt.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Mühlburg ) 5410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
% 11 Uhr Christenlehre : Dekan
Ebert .

Evangelisch-lutherische Gemeinde,
alte Friedhoskapelle, Waldhorn¬
straße . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 15. September.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Roland .

Lntherkirche. 8 Uhr : Stadtpfr .
Roland .

Evang . Stabtmiffion Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

5412 Uhr , Kindergottesdienst,
Adlerstraße 23 : Herr Stadtmiss.
Lieber.
54 12 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanniskirche : Pfr . Bender.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenkapelle: Hilfs¬
geistkicher Sitzler.
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12.
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstrabe 23.
5 Uhr Abendgottesdienst: Pfarr .
Bender .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Bibelstunde : Herr Stadtmissio-
nar Lieber, Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastrabe 3 : Herr
Stadtmiff . Lieber.

Freitag , abends 547 und HO Uhr,
Vorbereitung für den Kinder-
gottesdrenst.

Freitag , abends HO Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christl . Berein junger Männer »
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachm . 2 Uhr , freie Ver¬
einigung i Spaziergang « .)

Abends 7 Uhr Soldatenversamm¬
lung .

Abends 549 Uhr Diskussionsabend:
„ Ein eiserner Wille" .

Montag , abends 549 Uhr, Sing¬
stunde.

Dienstag , abends 549 Uhr, Bibel-
besprechung für Männer und
die Jugcndabteilung .

Mittwoch, abends 140 Uhr . Turn¬
abend,
Markgrafenstraße 28 .
Abends 549 Uhr Posauncnchor.

Donnerstag , nachmittags 543 Uhr ,
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends 549 Uhr ,
Bibelbesprechungder älteren Ab¬
teilung .

Abends 5410 Uhr Männerchor.
Samstag , abends 549 Uhr , Ver¬

sammlung des Bundes vom wer¬
ben Kreuz.

Abends % 9 Uhr, Gcbetsstunde.
Die Räumlichkeiten des Christl .

Vereins junger Männer , sowie die¬
jenigen des Jugendvereins sind
jeden Abend von 8 Ubr , am Sonn¬
tag von 2 Uhr an geöffnet. Zum
Besuche dieser Abende wird herz¬
lich eingeladen.
Ev. Bcrcinshaus , Amalienstr. 77.
Borm . 5412 Uhr - Sonntagsschüle.
Nachm . 3 Uhr allgem . Versamm¬

lung : Herr Stadtmiffionar Kies.
Nachm. 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Pfr . Wcnh Thema : „Komme
und siehe cs " .

Montag , l'cnds 8 Uhr , Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 549 Uhr, Blau¬
kreuzverein.

Dienstag , abends 549 Uhr , Bibel-
besprcchung in: Männer - und
Jüngling -verein.

Mittwoch, abend 149 Uhr , allgem .
Versammlung : Herr Stadtmiss.
Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr , Mis¬
sions- Kränzchen .

Donnerstag , abds. 549 Uhr , allg .
Vcrsamml ., Durlachcrstr. 82 :
Herr Stadtmiffionar Kies.

Donnerstag , abends 549 Uhr, Ge¬
sangsstunde (Männerchor ).

Samstag , abends 549 Uhr , Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge . ,

Katholische Stadtgemrindc .
17. Sonntag nach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan .
5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl . Messe mit General -
kommunion für die Männer - u.
Jünglingskongregation .
7 Uhr hl. Messe .
140 Uhr Singmesse.
5410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
548 Uhr feierliche Aufnahme in
die Männersodalität , Predigt
durch den hochwürd. Herrn
Pater Timotheus Kranich O . S .
B ., Prozession und Tedeum .
Am Montag nachmittag um 5

Uhr beginnen die Exerzitien für
die kath . Dienstboten . Die Vor¬
träge finden im St . Stephan je¬
weils um 546 Uhr morgens und
5 Uhr abends statt . Beichtgelegcn-
heit wird gegeben durch den bochw .
Herrn Exerzitienmcistcr Pater
Timotheus von Beuron und die
hochw . Herren Präsides am Mitt¬
woch von 3 Uhr ab in St . Stephan .
Am Donnerstag von 3 Uhr an ist
Beichtgelegenheit in allen Kirchen.
Schlußvortrag ist Freitag morgen
um 5 Uhr, darnach Generalkom¬
munion .
St . Bernhardnskirche. 6 Uhr Früh¬

messe.
7 Uhr hl. Messe und General kom -

munion der Jungfrauenkongrc -
gation.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
543 Uhr Herz -Mariä -Andacht.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigi .
11 Uhr Kindergottesdicnst mit
Predigt .
543 Uhr Vesper.
Montag , HO Uhr abends , 58er -
samlung der Männerkongrcaa -
tion im oberen Saal des St . Jo¬
sefshauses zur Präfektenwahl .

St . Binzentiuskapelle . 547 - Uhr
hl. Kommunion.
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh¬
messe und Generalkommunion
der Jungfrauenkongregation .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predig !
5412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f. d . Jüng¬
linge.
543Uhr Herz-Jesu -Bruderschaft .
3 Uhr Versammlung der Jung¬
frauenkongregation mit Pred . u .
Segen.
Donnerstag , abends 549 Uhr .
Bortrag für die Männcrsodali -
tät im Probelokal .

Dt . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
547 und 548 Uhr Austeilung der
hl. Komm ' -nion.
548 Uhr Deutsche Singmeffe .
5410 Uhr Hauptgottesdienjt mit
Predigt .
2 Herz-Jesu -Andacht.

Katholische Kapelle des Kadetten -
Hanfes . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Divistonspfarrer Dr . Holtz -
mann.

Rüppurr (St . Nikolaus -Kirche) .
9 Ubr Singmeffe mit Predigt .

St . Josephskirche. (Stadtteil Grün¬
winkel .) 6 Uhr Beichtgelcgcnheit
und hl . Kommunion .
7 Uhr hl. Kommunion .
9 Ubr Amt mit Predigt .
2 Uhr Herz-Mariä -Brudcrschafi
mit Segen .

(Alt-) Katholische Stalst - m -sinde.
Ästferstehungskirche. 10 Uhr :
Vfarrvikar Grzechobiak aus
Konstanz .

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4) .

Vormittags 5410 Uhr Predigt :
Vormittags 41 Uhr Kindcrgottes -

dienst .
Nachmittags 544 Uhr Predigt .
Nachmittags 545 Uhr Jungfraucn -

vcrein.
Abends 8 Uhr Jünglings - u . Män -

nervercin.
Dienstag , abends 549 Ubr , Gc -

bctsversammlung .
Donnerstag , abds . 549 Ubr , Bistel-

stundc . Herr Prediger K . Giller .
Friedenskirche der Methodisten -

Gemrinbe (Karlstraße 49h .
Vormittas 5410 Uhr Predigt :

Herr Prediger Härle .
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dicnst .
Abends 549 Uhr Jünglings - und

Biännerverein .
Montag , abends 549 Uhr , Gebcts -

stunde .
*

Mittwoch , abends 549 Ubr Bibel -
stunde . Herr Pred . A . Scharpff .
English Churcli Service

are held in ihe Pfründnerhaus , Kaise»-
}latz»
8,0 a . m. Holy Communion.
10 .0 a. m . Holy Communicm . with

Sermon .
11 .0 a . m .Moming Prayer with Address.

Rev. A . W. Davies, M. A„ Chaplaift

i
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Karlsruher Strafkammer.
^ Karlsruhe , 10. Sept . Sitzung der Frrienstraflammer I . Vor -

cktzender : Landgerichtsrat Netzler ; Vertreter der Eroßh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Kuenzer.

Bor dem hiesigen Schöffengericht hatte sich am 8 . 3ult der 36jähr .
Spezereihändler Hermann Kraus , aus Graben wegen Betrugs zu ver¬
antworten . Er war beschuldigt, daß er sich als Zeuge in einer vor
der hiesigen Strafkammer verhandelten Anklagesache auf Grund seiner
Anoaben über die von ihm versäumte Arbeitszeit eine Zeugen-
oebühr von 4 Mark 10 Pfennig ausbezahlen ließ , auf die er keinen
Anspruch hatte . Auf Grund des Verhandlungsergebnisses vom 5 . Juli
konnte das Schöffengericht die Ueberzeugung von einer betrügerischen
Absicht des Angeklagten nicht gewinnen und erkannte deshalb auf
Freisprechung. Gegen dieses Urteil legte die Großh . Staatsanwalt¬
schaft Berufung ein . Sie war der Auffassung, daß der Angeklagte zu
Unrecht freigesprochen worden sei. Sie stützte ihre Auffassung auf
folgende Tatsachen . Krauß wurde seit längerer Zeit bei Arbeiten der
Firma Schnabel u. Henning , welche diese in Graben ausführen ließ,
als Arbeiter bei einem Tagesverdienst von 4 Ji 10 -3 beschäftigt. An¬
fangs Mai wurde der Angeklagte krank . Er bezog daher vom 10 . Mai
an keinen Lohn mehr. Dagegen erhielt er ein tägliches Krankengeld
in Höhe von 2 Ji 4 4 . Am 25 . Mai hatte sich der Gesundheitszustand
des Angeklagten soweit gebessert , daß er die Arbeit wieder aufnehmen
konnte. In die Zeit vom 10. bis 25. Mai fiel eine Ladung des Krauß
als gerichtlicher Zeuge. Er wurde am 18 . Mai vor der hiesigen Straf¬
kammer in einer Anklagesache wegen Körperverletzung einvernommen .
Nach jener Verhandlung erfolgte an die Zeugen die üblich« Auszah¬
lung der Zeugengebühren. Der Angeklagte, nach seinem durch die
Zeugenladung veranlaßten Derdienstverlust gefragt , gab an, daß er
einen Tagesverdienst von 4 Jl 10 4 beziehe, während er in Wahrheit
keinen Verlust an seinem Einkommen hatte , da er um jene Zeit krank
war und während seines Krankseins ein Krankengeld bezog . Ange¬
sichts dieser durch die heutige Verhandlung bestätigten Vorgänge hob
der Gerichtshof das schöffengerichtliche Urteil auf und erkannte gegen
den Angeklagten wegen Betrugs auf 30 Mark Geldftrase.

Von der hiesigen Strafkammer bekam
ein gefährlicher Einbrecher ,

der 34 Jahre alte Maurer Querino Rapelli aus Castello St . Pietro ,
Kanton Tessin in der Schweiz, am 1 . Juli einen gehörigen Denk¬
zettel. Er wurde an jenem Tage zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht¬
haus wegen zahlreicher schwerer Diebstähle verurteilt . Der Ange¬
klagte hatte , wie die Verhandlung vom 1. Juli ergab im Monat Mai
und Anfangs Juni förmliche Raubzüge in der Umgebung von Karls¬
ruhe und Durlach ausgeführt und gestohlen, was nur einigermaßen
Wert hatte . Zwei Einbruchsdiebstähle wurden im Mai auch in
Durlach verübt und zwar in der Nacht vom 22. auf 23 . Mai in der
Wirtschaft zur Festhalle und in der Nacht vom 20 . auf 30 . Mai in der
Restauration Schöbel. Beim ersten Einbrüche wurden zwei goldene
Ringe , eine Handtasche, zwei Paare Zugstiefel, mehrere Briefmarken ,
3 Flaschen Wein , 1 Kilo Schweizerkäse, 100 Zigaretten und ver¬
schiedene Wurstwaren gestohlen. Dem Wirte Schöbel kamen durch
den bei ihm ausgeführten Einbruchsdiebstahl eine Juppe , ein Regen¬
schirm und acht Tischdecken abhanden . Die entwendeten Gegenstände
hatten einen Gesamtwert von etwa 90 Mark . Von dem Diebe fehlte
anfänglich jede Spur . Nach der Verurteilung des Einbrechers Ra¬
pelli tauchte der Verdacht auf , daß er auch die Durlacher Einbrüche
begangen haben könnte. Die eingeleiteten polizeilichen Erhebungen
machten diesen Verdacht zur Gewißheit . Rapelli stand deshalb heute,
aus der Männerstrafanstalt Bruchsal vorgeführt , wiederum vor der
Strafkammer . Er war geständig : er gab auch zu , bei seinen nächt¬
lichen Diebeszügen mit einem gehörigen Prügel ausgerüstet gewesen
zu sein , um Hunde, die sich ihm in den Weg stellen oder durch ihr
Gebell ihn verraten könnten, unschädlich zu machen . Unter Einrechnung

. Möbel
'

| Sehenswerte Ausstellung
I vollständiger Wohnränme I
| Ausstellung durch 5 Etage«
■

Katalog , Skizzen und Voranschläge ohne Verbindlichkeit, _
m * * * * I

I
I

L. Stsinthal ,
E Eigenes
■ tzeichenatelier
Z für Sonder-
I Entwürfe

5tr<chburgi. E.
Am Hohen Steg 4

Großes k
Polster - und >
Dekorations- I

Atelier . »

la Franr. tiold-Gaftl -Graubcn
rowie blaue Trauben

IN 20 und 40 Pfund - Originalpackung , von täglich frisch eintreffendenSendungen , empfiehlt zum jeweils billigsten Tagespreis

Hugo Laue , Karlsruhe 1 . B .
Eier ». Obst- und Südfrüchte -Jmport 12154 .7 .3

Telephon 2484 _ Zähringerstratze50

Pilo bat sicf» einen Ruf als unübertreff*
liebesSdbubputjmittel erworben ' Es gäbt
Im Moment wunderbaren Hochglanz,
färbt nicht ab und erhält das Leder.

der Strafe vom 1. Juli erhielt der Angeklagte eine Gesamtstrafe von
3 Jahren 2 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust .

In dem einige Kilometer von Bruchsal entfernten Orte Forst starb
in der Frühe des 30 . Juni die Ehefrau des Landwirtes Blum wenige
Stunden nach der Geburt eines Kindes . Man führte den Tod der
Wöchnerin auf die ungeeignete Behandlung der Hebamme, der 51
Jahre alten Witwe Magdalene Dippel geb . Blum aus Forst , zurück,
die Frau Blum zu ihrer schweren Stunde beigezogen hatte . Diese An¬
nahme fand ihre Bestätigung durch die gleich nach dem Tode der Frau
vorgenommene Sektion der Leiche durch den Bezirksarzt von Bruchsal.
Er stellte fest, daß der Tod infolge innerer Verblutung eingetreten ist ,
die dadurch hervorgerufen worden sei, daß man einen Arzt nicht recht¬
zeitig beigezogen habe . Auf Grund dieses Gutachtens und der durch
die eingeleitete Untersuchung gezeitigten Ergebnisse wurde gegen die
Hebamme Dippel Anklage

wegen fahrlässiger Tötung
erhoben. Ihr wurde zur Last gelegt, daß sie durch die Außerachtlassung
der Aufmerksamkeit, zu der sie vermöge ihres -Gewerbes verpflichtet ge¬
wesen , den Tod eines Menschen durch Fahrlässigkeit herbeigesührt
habe, indem sie , obwohl bei der Geburt des Kindes der Frau Blum
ein Teil der Nachgeburt zurückgeblieben war , es unterließ , einen Arzt
rufen zu lasten, was zur Folge hatte , daß eine Verblutung eintrat ,
welche nach wenigen Stunden den Tod der Wöchnerin herbeiführte .
Die Angeklagte Dippel ist in ihrer Heimatgemeinde Forst schon 27
Jahre als Hebamme tätig . Sie übte diese lange Zeit hindurch ihr
schwieriges Amt pflichtgetreu aus und erfreute sich deshalb bei dem
weiblichen Teile der Förster Einwohnerschaft, die ihrer Beihilfe be¬
dürftig war , großer Beliebtheit . Der traurige Ausgang , den der Ge¬
burtsakt bei der Fryu Blum genommen hat , brachte die Hebamme
nun nach einer so langen Praxis noch auf die Anklagebank. Die An¬
geschuldigte konnte sich heute mit Recht darauf berufen , daß ihr von
dem Beginne ihres Hebammenberufes bis zum 30 . Juni ds . Jrs . nie¬
mals ein Versehen vorgekommen sei und daß sie in keinem Falle fahr¬
lästig gehandelt habe. Es sei dies auch nicht bei der Geburt geschehen,die Frau Blum gehabt habe. Da sich bei dieser Geburt in dem üb¬
lichen Zeitraum die Nachgeburt sich nicht eingestellt, habe sie bereits
angeordnet , einen Arzt in Bruchsal zu holen . Es fei aber dann .nochalles normal verlaufen , so daß sie eine ärztliche Beihilfe nicht mehr
für notwendig erachtet habe. Daß ein Stück der Nachgeburt zurückge¬
blieben sei, habe sie übersehen. Nach dem Ergebnis der heutigen Ver¬
handlung gelangte das Gericht zu der Auffassung, daß, die Angeklagte
erheblich fahrlästig gehandelt habe ; es konnte sich aber nicht davon
überzeugen, daß ein Caufalzufammenhang zwischen dem Verhalten der
Angeklagten und dem Tode der Frau Blum bestehe . - Die Angeschul¬
digte mußte daher freigesprochen werden.

Vor dem Schöffengericht Durlach kam am . 10. Juli die Anklage
gegen den Maurer Karl Friedrich Roth aus Wöschbach und den Fabrik¬arbeiter Christian Hofmann aus Bauerbach , beide in Wöschbach wohn¬
haft , wegen Körperverletzung zur Verhandlung . Sie waren angeklagt ,am 23. Mai auf der Straße zwischen Berghausen und Wöschbach den
Fabrikarbeiter Unger von Wöschbach durchgeprügelt zu haben . Das
Schöffengericht verurteilte Roth zu 30 Mark Geldstrafe, sprach da¬
gegen Hofmann frei . Die Grotzh . Staatsanwaltschaft legte gegen die¬
ses Erkenntnis Berufung ein , um eine Bestrafung des Hofmann her¬
beizuführen . Der Gerichtshof gab der . Berufung statt , indem er gegenHofmann eine Geldstrafe von 10 Mark aussprach.

terstützt vom Südwestdeutschen Verband für Hundezucht und Jagd ; als
einzige westdeutsche Kärtellausstellung .

G Wildbad , 8. Sept . In letzter Woche wurden täglich etwa
1000 Bäder abgegeben, eine für die vorgerückte Saison recht stattliche.
Anzahl . Die Frequenz betrügt 18 630 Personen .

dp Vom Bodeusee, 9. Sept . Die „Stadt Bregenzs , der neue öster¬
reichische Salondampser auf dem Bodensce, macht zur Zeit Probe¬
fahrten . Dabei werden hauptsächlich Laudungsmanöver ausgeführt .
Der Dampfer fällt durch seine erweiterten und zum Teil erhöhten
Oberdeckballten auf . Auch die Bauart des Schiffes gegenüber den
übrigen ist neu ; so erstreckt sich das nur für die erste Klaffe vorgesehene
Promenadedeck über den Salons bei der „Stadt Bregenz" auch auf
die zweite Klaffe, so daß die Pastagiere zweiter Klaffe auch ein Ver¬
deck zur Verfügung haben . Diese Annehmlichkeiten hat bis jetzt außer
der „Stadt Bregenz" noch kein Schiff. Der treue Dampfer weist gegen¬
über den anderen Dampfbooten auch eine größere Länge und Breite
auf .

Aus den Nachbarländern.
Ö Kaiserslautern , 9 . Sept . Am Sonntag , den 25. und Montag ,den 26. September ds . Jrs . ftndet in den prächtigen Saal - und Gar¬

tenräumen des Turnerheims zu Kaiserslautern , auf Veranstaltungvom „Verein der Hundefreunde Kaisetslautern und Umgegend" die
zweite internationale Ausstellung von Hunden aller Rasten statt , an¬erkannt vom Kartell der Stammbuchführenden Spezialklubs und un

Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

28. August : Selma Hildegard , Vater Franz Morasch, Schuhmacher.
— 29. August : Hermann August Vater Christian Geißelmaier , Packer ;
Hermann , Vater Joh . Barth , Mehlhändler . — 30. August : Paula
Wilhelmine , Vater Josef Setter , Oberpostassistent; Rudolf Otto Paul ,Vater Otto Klinger , Kaufmann . 31 . August : Friedrich Jakob Bertold ,Vater Max Schneider, Kaufmann ; Albert , Vater Albert Ercim ,
Installateur .

Todesfälle :
7. September : Erika , alt 4 Monate . 1 Tag , Vater Friedrich

Degler , Schreiner ; Edwin , alt 2 Monate 18 Tage , Vater Gustav
Deuchler, Weichenwärter ; Marie Bauer , Büglerin , ledig alt 43 Jahre .
— 8. September : Albert Maier , Tüncher, . Ehemann , alt 44 Jahre ;
Äarolina Fäßinger , gewerbelos , ledig, alt 83 Jahre ; Josef Vilharz ,
Oberlehrer , Ehemann , alt 55 Jahre ; Karl Fiedler , Tapeziermeister
und Dekorateur » ledig, alt 26 Jahre .
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Nr . 53 ves
>U„ ftarlsruber Moknungs -Änzeiger'der „Badischen Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer» Wohnungen, Ladenlokale, Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume, Werkstätten, Keller rc.

Der «Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben; auherdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

das selbsttätige

Waschmittel
gibt

blendend weisse
Wäsche «

Filiale - Gesuch .
Ein in der Kolonialwarenbranche gut vertrautes Ehepaar suchtFiliale zu übernehmen . Kaution kann gestellt werden . Gefl. OffertenUnter Nr . B35417 an die Expedition der „ Bad . Presse" erbeten.

Autzergew. feine angesehene

Existenz und Position
bietet sich solo , strebs . energ. Herrn m . eing. Tausend Mk . Kapt . durchllcbrrnabme d . Bezirks- oder Landeslizenz für erstkl . ges. gesch . Haiwcls -
und Sieklameunternehmen. Laufend sehr hoher Verdienst . Gefl. Off.mtb» Jätern " dsstlogernd Stuttgart lBahnppW. 8570a

praktisch , billig,
grösste Schonung

Unschädlichkeit
garantiert

Henkel & Co .*
Düsseldorf.

fiüMitr woiemllmW
wird billig nach bewährt . Methode
erteilt . Gefl. Off. unt . 11377 an
die Erped . der „ Bad . Preffe " erb.
Morgen Sonntag :

Augusta -Torte
Sarah Bernhard -Torte
Kougat -Torte
Haselnuß -Torte
Schokol a cle -Torte
Unser Torte
Sand -Torte
Brot -Torte
Punsch -Torte
Apfelkuchen
Kjäskuchen
Zwetscligenkuchen
Traubenkuchen

im Ausschnitt 12941
Indianer , Schillerlocken
Apf elbrief,C ’remeschnitten
Mcrinken .

Emil Rüderer
Konditorei u . Caf £,

Ecke Waldhorn- u . Zähringerstraüe .
Telephon 1585.

I
Wir empfe ' unS zur Lieferung

von Tafelo !. < und Mostobst im
großen und s .u ! leinen . 8566a

-Mvrmlrtilugs -Gellrfftnschaft
IJcbrrUagra

eingetr . Genoffenscht m . b. H .
in Frickingen Baden , Bodensee .

I Herr , Dir .

2 §crrcnfaftrrirDcr
sehr billig abzugeden. 12780 .3.2
Psandleinanftnltetähringerstr . 25 .

Kafienschrank ,
tadellos , ist für 95 Mk . zu verkaufen.
B127S7 Kronenftrah « SS.

Wichtig
ist bei allen Einkäufen von einzelnen Möbeln oder ganzen Einrichtungen die Frage , wo kaufenwir unsere Möbel am besten in Bezug auf Preise wie Qualität . Diese Frage lösen Cie ambesten , wenn Sie sich an untenstehende, längst auf das reellste bekannte Firma wenden. DieAuswahl ist sehr reichhaltig vom einfachsten bis gut bürgerlichen .

Größte Auswahl in modernen Schlaf --, Speise -,
Wohnzimmer - und Kücheneinrichtungen .

Schlafzimmer, hell, engl ., zu 185 .—, 230 .— . 300 .—, 355 .—,375 .—, 420 .— 460 .— Mk. und noch höher.
Wohn- und Speisezimmer zu den ebenfalls so billigst gestellten Preisen .

ebenso alle einzelnen Möbel. 12939 .6.1- Moderne Kiicheneinrichtungen von SS .— Mb . an. —
Einige Buffets, eichen und nuhb., besonders reduziert, von 110 _ Mb. an.

Möbelhaus Karl Epple Kaiferstr 19.

Fabrikbrunnen
Wasservrrsorgungs * und Pumpanlagen

Wasserreinigung
W asser - Nachweis

auf Grund geolog:scher und hydrologischer
Feststellungen und Berechnungen .

Wasser > Untersuchung
auf Härte , Chlor u . Eisen für Reflektanten gratis.
Karl Moseffer, Ingenien?. Karlsruhe.

önsdüirbeiteu jeder Art

S-ezerei - NilriÄimg,vollständig , billig zu verkaufen .Waldstraste SS. Laden neben
boloffeum . _ 2134670.3.3

Mostfäffer ,
neu und gebraucht sind stets zrverkaufen . Gffenweinstr . Stt. uWaldbornstrane 33 . 213542:

Schöner Stofförwan sehr billig
zu verkaufen . 2135412.2 . 1Nüvvurrerstraste 23 , 3.

Su verkaufen : 1 vollsi . Bett.
Nachttisch , 1 einfad,c Wascht . .
Tisch , 1 Diwan . 1 pol . Kleiders.Hi2 Stühle , billig . DÄ

ÄnmeaftraSe 1“ • »
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Für nur 35 Itark
liefern wir gegen monatliche Teil¬
zahlungen von » ur 3 Mark eine
"rächt volle 8366a

NlaffiKer -
ViblisLhek »

enthaltend die Werke von Schiller,
Goethe, Lessing , Körner , Hauff ,
Lenau , Uhland . Shakespeare,
Kleist . Heine. Ill Werke , zusam¬
men 72 Bände in 24 eleganten
Ganzleinenbänden eingebunden.

Klassiker-Verlag Otto & Co.,
Verlin -Schöneberg .

Martin Lutherstraße 50.

SAtzmiulWe.
Bei diesseitiger Stadtverwaltung

ist die Stelle eines Schutzmanns
neu zu besetzen .

Geeignete , nicht über 85 Jahre
alte Bewerber , wollen sich unter
Vorlage eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes bis
Samstag de« 1 . Okt. d . I .
schriftlich melden .

Die Anstellung erfolgt nach dem
städt. Beamtenstatut mit einem An¬
fangsgehalt von 1200 M . u . Höchst¬
gehalt von 4600 Wl ., bei Zulagen
von 80 M . alle 2 Jahre nebst
Kleidung und mit Aussicht auf
Ruhegehalt und Hinterbliebenen¬
versorgung . 857ba,2.1

Durlach , den 9. September 1910 .
Gemeinderat.
Mingolsheim .

Iagdverprrchlung.

Die Jagd auf hiesiger Gemar¬
kung mit 1005 Hektar Gelände ,
worunter sich auch 161 Hektar
Wald befinden , wird
Montag, den 19 . September d . Js .,

nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathause hier für die
Zeit vom 1 . Februar 1911 bis 1 .
Februar 1917 . somit auf weitere
6 Jahre verpachtet.

Die Pachtbedingungen liegen
zur Einsicht auf dem Rathause
hier offen. 8549a

Mingolsheim , den 7. Sept . 1910 .
Der Gemeinderat:

Schwarz , Bürgermeister ,
Bender , Ratschr.-Stellv .
Prima gutkochende, gelbe

Speisekartosseln
per Ztr . Mk . 3.50 empfiehlt 8571a
Andreas Selter , Aue b . Dur¬
lach . Telephon Amt Durlach 303 .
Bei groß. Abnahme Muster gratis .

Damen 82L
gewissenh.

jeden Standes Pflege bei
E. Stecher , Schütz -nstr . 49, 2 . St .
DAHC7TTC Berlin 7 ver-

3 mittelt reiche
Heira ten . Etabl . 1883 . Tel. I. 7895 .

Reelle Keirat !
Herr in sehr guter Position , 36

Jahre , kath ., stattliche Erscheinung,
6000 Mark Einkommen, nebst 28
Mille bar , _ wünscht Heirat mit
hübschen , häuslich gesinnten Fräu¬
lein , nicht über 30 Jahre , und
entsprechendem Barvermögen .
Gefl . Offert , unter Nr . 12918 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Anonym gründl . wertlos .
Ueb . 600vermög . Dam . wünsch , bald .
Heirat . Ernste Refl., wennauch ohne
Perm . (Branche, Konfess . gleichgült.)
w . s . meid, bei l.. Schlesinger , Berlin 18 .

Mi ad sofort
mit einmaliger Abfindung verhiebt
Alberti , Rhenen (Niederlande).
Porto nach dort 20 Pfg . 8533a

ltM WM WM
zum Transport einer 3 Z.- Wohn.
von Frankfurt nach hier gejucht
pr . 1. Okt. 1910 ev. früher . Offert ,
unt . J . 1 » 1359 hauptpostlagernd
Frankfurt a. Main . 8558a

Selbständige Existenz !
f. Herren d . Uebernahme e . Filiale .
Streng reelle Sache. Pass. f. wderm .
ganz gleich ob in Stadt od . Land
wohnhaft . Jährlicher Verdienst
4—5088 Mk . Großer Geldeingang.
Kein Laden. Vers. v . Nachnahme-Pa¬
keten tägl . 3—4 Stdn . Anfr . erb . u.
U H. 1843 an Rudolf Mosse, Leipzig .

Teilhaber
mit 8— 10000 Mk . zw . Erweiterung
eines gut rentabl . Losspezialgesch .
in näcyst . Umgebung. Off. u . 8c>72a
an die Exped. der „Bad . Presse" ,

Restgut mit anschl . Wasser , Obst¬
garten u . Wiesenflächezu Pacht , ges.
8579a Geflügelhof Winter , Taucha .

tn Weltbadeort , mit guter Kund¬
schaft und hocyseiner Einrichtung
wegen Abreise ins Ausland für die
Hälfte des Wertes zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 8569a an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Gelegenheitskauf .
Breunabor -Bad m .Terpedo -

Freil ., fast neu, wegen Einrücken
zum Militär bill. abzugeb . B35378
Friedrichsplay 3 , Hths, , 2 . Stock .

1 Kohlenherd ( Ebreiser ),
1 Gasherd <3fiammig ) ,
1 Teppich <5 m lg .. 4 ni br .)

zu verkaufen.
£ 35404.2. 1 Borkstr . 43 , Ul.

Große Fabrik Berlins sucht zum
sofortigen Antritt für ihre Abteil ,
„elektrische Uhren " einen tüchtigen ,
erfahrenen

für die Uhren-Bestandteil - Fabri -
kation . Angebote mit Lebenslauf ,
Angabe der Referenzen , Eintritts¬
zeit und Gehaltsansprüche unter
Nr . 8576a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 3.1

Inserat -
Vertreter

leistungsfähige , sucht gut ein¬
geführt . Berliner Fachzeitungs-
Berlag unter günstigen Be¬
dingungen . Bei zufriedenstellen¬
den Leistungen auch Allein¬
vertretung . 8539a

Offerten unter T. 8887 an
Daube $t Co . , Berlin 8 . W. 19.

Tücht. Vertreter
w . zu engag . gesucht . Geh. 125 M.
per Monat . Leichtes Geschäft. Off.
sud B. N. 624 an den 8534a

.Invalidendank' Leipzig erbet .
Wir suchen f . d . Provinz e . rühr -

Reifekraft z . ausschl . Besuch d .
Landlte . Wir lass, nach neu . Ideen
arbeit . Auß . 150 Mk .. hohe Provis .
Es woll. sich nur durchaus rout . Ver¬
käufer (mgl.Radf.) meld ., die auf dem
Lande zu Hause sind . KeineVersuchs¬
station . 300 Mk . Kaut ., d . irgendwo
depon. w . k ., wird verl . Off. sud Ver¬
treter b.0 .6598 studolk Masse , Leipzig.

Quelle
zum Besuche von Privaten u . Land¬
wirten einen

Speisenden .
Nur solide, strebsame Herren

wollen sich melden.
Offerten mit Angabe der bis¬

herigen Tätigkeit unter Nr . 12902
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Schneie» Verdienst
erzielen fleißige Agenten u . Wieder¬
verkäufer durch den Vertrieb ges.
gesch . Neuheiten . 2 .2

Nur strebsame Bewerber wollen
Offerten unter Nr . 8488a an die
Exped. der „ Bad . Presse" abgeben.
Dauernde Stellung

finden fletßige>redegewandteHerren,
welche . Lust zum Reisen haben.

Guter Verdienst
ist bei reellem Arbeiten zugesichsrt.

Kossel , Blumenstraste 4 , Ecke
Herrenstraße ._ B35430

Existenz !
. Mk . 10—50 täglich. Verdienst dch.
den Vertrieb eines wirklich guten ,
leicht verkäuflichen Millionen -
bedarfsartikels . Kein Betriebs¬
kapital , kein Laden nötig . Offert ,
unt . L fi . 4683 beförd. Rudolf Masse ,
Leipzig._ 8573a

_ IO «I» sofort tägl . Nebeu-
1 “ « et » verdienst, evtl . spät,

festes Gehalt , gar . überall Herren u.
trauen jed . Standes für bloße

mpfehlung , Prospekt- Verteilen od.
Vertretung . 8 . Rlitlior & Co .,
Berlin N. 0 . 55, früher P. Gandes
Bolks- Sanitäts -Haus . _ 8549a

Kanfm. Lehrstelle.
In m . Manufakturwaren - , Ans¬

steuer- und Konfektions - Geschäft
kann ein mit guter Schulbildung
versehener j . Mann unter günstig.
Bedingung bei freier Station in
die Lehre treten . 8561a3.1

Joh . Bracht
in Gaggenau (Baden ).

Gesucht wird junger

Franzose»- Frnnzijsin
für französischen Konversations -
Unterricht , 2—3 Stunden wöchent¬
lich. Studierender bevorzugt . Of¬
ferten in französischer Sprache an

das Botel „ Prinz Mas “ ,
Karlsruhe . B35416

Angehende
Kontoristin

gesucht . Offerten mit Zeug-
! nisabschriften und Angabe der
Gehaltsanfvrüche unter Nr .
12921 an die Exped. der „ Bad .
Presse" .

findet guten Sitzplatz,
Adlcrflraßc Skock .

B35389

VlechnerlInslniienr
älterer , tüchtiger Arbeiter , findet
dauernde Beschäftigung . Zeugnisse
mit Lohnansprüchen sind zu richten
an 8578a.2. 1
krloSrlek Rsnb , Offenburg i. B .

tüchtiger , selbständiger , findet sof.
Beschäftigung bei 8565a
Job . tijieorg Kiefer

Betonbau n. Asphaltgeschäft
Lahr .

Am S . Oktober bossillveu xrössers L-, 4- , 6 - u. ^ monatliche Kurse .

MERKUR

Siidd. Handelsiehranstalt und TSchteriiandelsschulE

„
Merkur “

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) KsHSTUh © Telephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen. — 4 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
fGabelsberger u .t TU r » r * r 1 14 erstklass . ]

Stenographie (Stolze - SchreyJ sowie Ulaschinensehreiben (
“
Maschinen

Buchführung (einfache, dopp ., amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank- und Börsenwesen, Deutsch , Englisch, Franzö¬

sisch etc. können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar , erlernen . 12943
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässlgung .

Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.Tages- and gbtndtoB.

Feuer¬
versicherung . %

Eine alte Feuerversicherungs-Aktien-Gesellschaft sucht zur
Ausbreitung ihres Geschäfts in Karlsruhe noch einige rührige

Vertreter oder fülle Vermittler,
die einen großen Bekanntenkreis haben . 8557a

Offerten unter H. 747 F. M. an Rudolf Mosse , Mannheim .

Verkäuferin * und
Buchhalterin -Gesuch .

Ein Manufaktur - und Ansstattungsgeschäft am hiesigen Platze
sucht zum Eintritt per 1 . Oktober ev . sofort tüchtige Fräuletns für
Buchhaltung und Verkauf.

Damen , die in obiger Branche tätig waren und mit der ern-
fachen Buchführung vertraut sind , bevorzugt.

Offerten mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchen unter Nr . 12955
an die Expedition der „Bah . Presse" .

Wer Stellung sucht verl . sof. Deutschi.
Neueste Vakanzenpost, Berlin 0,34. S5a3a

Ein lediger Hausbursche mit
guten Zeugnissen sofort gesucht.

Kaiserstratze 124,
12927 im Laden.

Als Kmrfbirrfche,
ein junger , jetzt der Schule entlass
sener Knabe, sofort gesucht.
12924 Kaiserstratze 221, II .

jinii .
nach Antwerpen, ins

SUl Rheinland , nach der
Schweiz und hicnier ge¬

sucht. Hoher Lohn . Reffe frei . —
Näheres durch Frau Urban

Schmitt Witwe , Hauptzentral¬
bureau Erbprinzenstr . 27 , Ein¬
gang Bürgerstratze._ B354Ü8

Mädchen , womöglich vom Laube ,
das etwas kochen kann , per 15 . Sept .
gesucht . Näheres B35411
_ Zä hringerstr . 27 , 3 . St .

Ein Mädchen, mit guten Zeug¬
nissen versehen, welches bürgerlich
kochen kann, und sich allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht ,
wird ver 1 . Oktober d . Js . gesucht .

Näheres Zühringerstratze 90,
2. Stock , rechts._ 23,15390

Bei Personen findet

welch. selbständigkochcnkann
auf 1 . Oktür. gute dauernde Stelle
durch Frau Urban Schmitt Wwe .,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
stratze 37, Ein «. Bürgerstr . B, ->»,

Zimmermädchen - Gesuch
Ein Zimmermädchen, das gut

schneidern kann, wird in eine kleine
Familie von 3 Personen zum Ein¬
tritt per 1 . Oktober gesucht . 2 .1

Offerten mit Angabeder Gehalts¬
ansprüche erbeten unter Nr . 12932
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Kesseres Mädchen ,
cvang., in Zimmer - und Haus¬
arbeit erfahren , kinderlieb, mit
guten Zeugnissen zu baldig. Ein¬
tritt gesucht . Köchin vorhanden.

Zn erfragen Kaiserstratze 119,
2 Treppen ._ 12894

JfiF " Köchin , "ac
für Herrschaftshaus gesucht, die
selbständig kochen kann.

Moltkeftraße 35 . 8335165
Ein jüngeres Mädchen vom

Lande, nicht unter 16 Jahren , zur
UHF" Stütze "*®C

der Hausfrau , kann dabei das
Kochen erlernen , sofort oder bis
1 . Oktober gesucht. B35409

Näheres Amalienstratze 71 , Ein¬
gang Leopoldstr . , 1 Treppe hoch .

Mädchen- Gesuch.
Per 1. Oktober evcbt. auch 15 .

ein braves , fleißiges Mädchen , wenn
auch direkt vom Lande, gesucht .

Zu erfragen 12689 .3 .3
Kaiserslra« e 19, 3. Stock.

kinkäsiiaesMÄlhen,
im Kochen bewandert , für sofort
oder 15 . Septbr . gesucht. 12839

(örotzh . Viktoria-Pensionat
Karlsruhe , Karl - Wilhelmstratze 1 .

Ein Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit , bei
hohem Lohn, sow . eine unabhängige
Frau für Waschen und Pnyen
gesucht. 12947 .2 .1

Motel Grosse .

Gesucht zum 1 . oder 15 . Okto¬
ber in herrschaftlichen Haushalt
nach Rastatt du tüchtig. Mädchen,
in Küche und Hausarbeit erfahren .
Selbiges muß die tägliche Küche
gründlich verstehen.

Offerten unter Nr . 8551a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Gesucht zum 1 . oder 15 . Okto¬
ber in herrschaftlrchcn Haushalt
nach Rastatt ein besseres Mädchen,
im nähen , bügeln und servieren
erfahren .

Offerten unter Nr . 8552a an
die Expe d . der „ Bad. P resse " erb.

Tüchtiges Mädchen, im Kochen
und aller Hausarbeit gewandt ,
wird bei hohem Löhn in gutes
Haus gesucht . Eintritt 15. Sept .
Amalienstr . 25 , 3 . Stock , Eckhaus.

Ein fleißiges , braves Mädchen,
das sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , wird ans sofort
gesucht . Hermann Wolf, Lessing-
straßc 74 . ’ 3335241

Junges reinliches Mädchen findet
aus 1 . Oktober gute «stelle bei
kleiner Beamtenfamilie . Näheres
B35400 Kurvenstr . 12 . 3 . « t.

Ans 1 . Oktober wird ein Mäd¬
chen, welches bürgerlich kochen und
alle Hausarbeiten pünktlich ver¬
richten kann , gegen guten Lohn
gesucht . 2335399

Dnrlacher Allee 14 , 1 . St .
Elefucht aus 1 . Oktover , vraves ,

fleißiges , jüngeres Mädchen in
ein Geschäftshaus , gute Behandl .
wird zugesichert. Näheres
Frau Volz , Angartenstr . 5, 4. Stock.

Zu einer kleinen Familie wird
auc 1 . Okr . ein tüchtiges, solides

Mädchen gesucht,
welches der guten bürgerlichen
Küche selbständig vorstehen kann
und Hausarbeit übernimmt . Nur
solche mit guten Zeugnissenwollen
sich melden bei Frau Dr . Haas ,
Vriegstratze 93 ._ B35391

Gesucht für einige Wochen sleiß .

Mädchen
oder unabhängige , junge Frau von
morgens bis nach dem Essen bei
guter Behandlung . Offerten bal¬
digst erbeten unter Nr . 12901 an
die Exped . der „Bad. Presse" .

Monatsfrarr
gejucht für Nachm ittagsstundcn .
(Gegend Guteubergplatzi .

Offerten unter 9fr. B35376 an
die Erved . der ..Bad . Presse " erb.

Futztran
für einige Stunden nachmittags
gesucht . 5335425

Mendelssobuplatr 3 , Eckladen.
Tüchtige

;jü (! rllCI[iTillllC :!
ür dauernde, lohnende Beschäftigung

gesucht .
Werksliitle Emmy Schoch .

12836 Herrcustrafie 12. 3.3

zuarbeiterin
5335439 J . Miihlberger ,

Kreuzstraße 24, Laden .

Kautechnrker,
mit Baugewerbekenntnis u . Hoch¬
schulbildung, selbst . Arb., sucht sich
alsbald bei besch . Anspr. zu ver¬
ändern . Bureau oder Baustelle.

Gefl . Offert , unter B35395 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Wir empfehlen
>den Herren Prinzipalen zur
[ kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

MutfilM
und

SMpiftin,
Anfängerinnen , als auch solche ,

I die schonpraktisch tätig waren .

j Karlsruhe , Kaiserstr. 113 .
Telephon 2018 . 8627»

durchaus perfekt , z . Zt . an Bank
tätig , sucht sofort oder 1 . Oktober
Stellung . Prima Referenzen.

Offerten unter Nr . B35265 an
die Expedition der „ Bad. Presse"
erbeten . 2 .2

Achtiße Benoipi
'
lin,

welche mit der Buchshrg . u . sämtl.
Büroarb . bestensvertraut ist , sucht
passende Stellg . Off . u . Nr . B35347
an die Erp , der „Bad. Presse"

. 2 .1

Tn
(•VW ijili]?
der Knrzwaren - . Posamenten - u.
Tapisseriewaren -Branche mit la
Zeugnissen sucht per 1. Oktober
Sreitnng . Offert , unter 8548a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Ginfrrrhes FrEleür
das im Schneidern bewandert ist,
und gute Zeugnisse besitzt , sucht
Stellung als Jungfer oder Kin -
derfräulein in Hcrrschaftshaus
zum 1 . oder 15 . Oktober.

Offerten unter Nr . 8567a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
Ein besseres Maöcyen,
das Kochen, sowie die Zimmerarbeit
versteht, sucht sich aus 1 . Oktober
zu verändern . Offerten unter
Nr . B35444 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten.

perfekt, sucht füriVill/flili ; sofort Stellung in
größerem Hause. Offerten unter
Nr . B35398 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " . _

Gutgehendes ■

Digarrerigefchäft
per 1 . Oktober mit 3 Zimmerwoh¬
nung zu vermieten.

Offerten unter Nr . B35396 an
die Erped . der „Bad . Presse " erb .

Hebelstraße 11 ,
am Marktplatz, ist 2 Treppen hoch
eine neu hergerichtete

Wohnung
von 4 Zimmern , Balkon, Küche,
Mansarde , Kammer u. Keller aus
1 . Oktober oder später zu vermieten.

Näheres bei Götz , im Bank -
geschäft , parterre . _ 12954

Zu vermieten
schöne , ruh . u . bequem gel . geraum.

wohintns 38
von 4 Zimmern mit Küche u . allem
Zubehör auf Wunsch auch Garten ,sofort oder später in Villa in Roten¬
fels i . Murgt . (Bahnstat . ) Neußerst
billig . Näh. daselbst bei B35466 .3 .1
Herrn Hermann , Gr . Notar a . D

WohUU j» oerntiettn.
Georg -Friedrichstraße 16 ist im 3.

Stock eine schöne 3 Zimmerwohnung
sofort oder auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Georg-Friedrich-
straße 11 . 1. St . 12953*

Wegen Versetzung ist eine schöne
4 Ziwmerwohnung zu vermieten

Zu erfr . Wilhelmstr . 79 , 4 . Stock
links . B35257

Weg . Wegzug geräumige Drei -
Zimmerwohnung auf sofort oder
später zu vermieten .

Offerten unter Nr . B35415 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Zn vermieten Mansardenwoh¬
nung , in feinem Hause : 2 ge -,
räumige Wohnzimmer , Kammer .
Küche, Keller usw. auf sofort oder
1 . Oktober. Näh . Gutschstr. 7, I
Bürgerstratze 13 ist eine schöne
Wohnung, 4 Zimmer , Keller.
Kämmerchen , Kochgas zu verm
wegen Versetzung. B35415

(ssebhardstratze 56, 2. Stock , ist eine
hübsche 3 Zimmerwohuung in
Beiertheim auf 1. Okt. zu ver¬

bieten _ 5335084
Kaiserstratze 93 , 1 Treppe , 3 Zinn
merwohnung mit Zubeh ., nach
rückwärts gelegen, Aufgang im
Vorderhaus , an kinderlose Leute
zu vermieten . Näheres daselbst
3 Treppen, rechts. B35392

Klauprechtstr. 31, 1. Stock , 4 Zim¬
mer, 4. Stock , 5 Zimmer , per 1
Oktober zu Perm. . Zu erfragen
1 . Stock. B36423

Marienstraße 6 , IV ., r ., ist wegen
Wegzug eine schöne

2 Zimm erwohnung
mit Kochgas auf 1 . Dezember
eventuell früher oder später a«
eine kleine Familie zu ver¬
mieten. B35406

Ostendstraße 5 ist auf 1 . Oktober
eine schöne Ein - und Zwei -Zim -
merwohnung (Mansarde ) an ru¬
hige Familie , ohne Kinder , billig
zu vermieten. Näb . Vorh ., III .

Nnnkestr . 8, 3 . Stock , ist eine schöne
Wohnung, ohne vis-a-vis , von drei
Zimmern , Küche, Keller rc . auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Luisenstr 39, 2 . Stock. B34626.2 .2

Beilchenstraße 16 , schöne 3 Zim-
merwohnung, wegzugshalber , per
1 . Oktober zu verm . B35418x. qu Dtun ._

LLinterstraffe 40,1 . St ., 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstrafie S. 11988*

Beiertheim . Breitestraße Nr . 120
ist eine freundliche 2 Zimmerwoh -
nung mit Gartenanteil auf 1 . Okt.
zu verm. Näh, daselbst. 5334950

Augustastrasse 8 , IV., r . , ist ein

gut möbliertes Zimmer
auf 15 . Sept . zu vermiet . B35435
Akademiestratze 18, Seitenbau , 3.

stock , ist ein Mansarden -Zimmer
an sol. Arbeiter zu verm . B35385

Durlackierstraße 28 ist ein einfach
möbl . Zimmer sogleich zu ver¬
mieten. Ifäh . Part . B35388

Kronenstraße 52 . II . , einfach mö¬
bliertes Zimmer sofort billig zu
vermieten. B35364

Rüppurrerstraße 23 , 3 . Stock,
rechts , ist ein möbl. Zimmer mit
3 Fenster billig zu verm . B35413
^chlotzplatz 14 ist ein gut möblier¬
tes Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten. 2335445

Schützenstr . 48 , part. erhalten,2
solide Arbeiter Kost und Logis
zu billigem Preis . Auch ist erne
Schlafstelle zu vermieten , sg3»43*

Steinstratze 2 ist ein gut möbl .
Mansardenzimmer sogleich zu
vermieten. Zu erfr . im 2 . Stock.

Uhlandstraße 32, möbl . Parterre -
Zimmer (doppelter Garnitur ) an
2 - Herren eventl. 1 Herrn sofort
oder 1 . Oktober billig zu vermie -
ten. Näh, parterre . 5335408

Waldstratze 66 ist im Seitenbau ,
2. Stock, ein gut möbl. Zimmer
zu vermieten._ 5335410

2 unlinierteZimmer
auf sofort oder später zu vermieten ,
auch einzeln. B35438

Adlerstratze 38 , 3 Treppen.

Ein gut möbl. Zimmer , eventl .
mit Pension (für einen Herrn ) in
nächster Nähe des Bahnübergan¬
ges Rüppurrerstraße , per 1 . Okt.
cr. zu mieten gesucht .

Offerten unter 5fr. B35374 an
die Erped. der „Bad . Preffe " erb .

Gesucht in gutem Hause freund !,
möbliertes Zemmer eventl . auch
Mansarde . Gartenhaus bevorzugt .
Off. m . Prcisana . u . Nr . B35319
an die Exp , d . „Bad . Presse " erb .

Ein solider Herr sucht einfach
möbl. Zimmer zu mieten . Franz .
Familie mit Familienanschluß be¬
vorzugt. Off . unt . Nr . 2335407 an
die Exped . der «Bad . Preffe " .
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Neue Kleiderstoffe
Sie finden bei uns die enorme Auswahl des Spezialgeschäftes und , infolge direkten Ein¬
kaufs bei nur ersten Fabriken, hervorragende Qualitäten zu massigen Preisen .

Kleiderstoffe
Diagonals , einfarb ., hübsche mod. Farben . Meter
DiagOnalS , zweifarbig, moderne Farbsteilungen . . . . . . . Meter

Cheviot-Räyes , la reinwollene Qualität, alle Farben . . . . Meter
Diagonals , Perles , Rayes ,

110 cm breit ’ ^" mSz.ss, 2.10,
Elegante Nouveautes für Kostüme und Röcke , 110 cm br. Meter
GranitS, Perles , Panamas , Karos , 110 cm breit Meter 2.40,
Graue Kostüm -Stoffe , So1rb& raod

: Bindunge
.
n ’

. . Meter
Elegante Kostüm-Stoffe , engl . Muster , 130 cm breit . . Meter
Hochmod . blaugrüne Kleiderstoffe ,

90 und '^ 7 iS
Hocheleganter Kostümstoff , blau -grün , 130 cm breit Meter

Blusenstoffe
85 4 Blusen - Flanelle u . Samt -Velours ,

waschecht’ TSS ^ SSd 58 4

1 . 10 Foules in grosser Auswahl, hübsche Farbenstellungen . . Meter 1.40 und 9 5 4

1 . 65 Panama -Gewebe , gestreift, hochaparte Dessins . . . . . . Meter 1,55

1 . 70 Flanelle , reinwoll. , engl. , in schönen Streifenmustern . - . Meter 1,75

2 « BlaUgrÜne Karos , hochmod. Blusenstoffe . Meter 1.75 1 . 40

2 . 15 Popeline mit Seidenstreifen , reizende Neuheit . . . Meter 2, —

275
3 . 90 Schotten für Kinder - Kleider

1 .40 hübsche , moderne Karos . . Meter 1.35 , 1 . 15

2 . 90 reinwollen , Ia Qualität . . . . . Meter 1 . 75

Cheviots
CheVlOt, 90 cm breit, alle Farben, Meter 95 4
Prima reinwoll . Cheviot Meter 1.35 , 1.25
Reinwoll . Cheviot , 110 cm breit, Mtr . 1.50
Reinwoll . Cheviot , hervorrag. Qualität,
f Srhulkleider besood* geeignet , , _ ni . ocnuiKieiaer n0 cm ^ Metcr z.90,1 .70
Kostüm -Cheviot , HO cm breit, Meter 2 .25

Eleg . Kammgarn -Cheviot fK°
Me

“
r 2 .50

Cheviot , schwereQual . , 120 cm breit, Meter 3 .50

Damentuche
Es sind ca . lOO verschiedene, moderne Farben in den

bekannt guten Qualitäten am Lager
110 cm breit Ia reinwollen

mit schönem Glanz

3 .65
130 cm breit

mit hohem Glanzeffekt

Mtr . Mtr. 4 .50
Besondere Gelegenheit :

Extra-Angebot :

1.90Ein Post reinwollene schwere
Homespune - Diagonals
110 cm breit Meter

Ein grosser Posten Damentuche
la . Qualität, unvollständige Farben¬
sortimente aus nicht mehr geführ¬
ten Preislagen, um rasch damit zu
räumen :

110 und 130 cm breit,
jetzt per Mtr. durchweg

Mk. 2.90

Loden , für prakt. Hauskleidern . Röcke Mtr. 48 H

Moderne gemusterte Stoffe ,
Streifen u . Karos Mtr. 65 , 85 , 90 ^

Kostümstoffe in engl. Charakter Mtr. 1.15

Hervorragend preiswert :
130 cm Kostümstoff , Ia. Qualität Mtr. 1.10
140 cm Kostümstoff , engl. Muster Mtr . 2 .70

OSOOOC ^ O

Blusenseide , hübsche mod. Streifen Mtr. 1.95
Luisine -Seide , alle Farben Mtr. 1. 60
Taft - Chiffon , alle Farben Mtr. 2 .30
Extra schwere Robenseide Mtr. 2 .85

Karlsruhe W . Boiänder Kaiserstr . 121.

Bin Kohlen ! X
Wir offerieren in bewährter Qualität:

Ia . gewaschene und nachgesiebte

englische Hausbrand - Nutz II
zu Mk. 1.10 pro Ztr . frei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg . mehr.

Nuhrkohlen , Kaks, Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 7748*

Friedrichsplatz 11 . Telephon 665 .

Spezialgeschäft

n

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783

Filiale: Baden-Baden.

Wegen Umzug
werden sämtliche Re st bestände

Herrenkleiderstoffe
weist Balb - und Reinleine
weist Crettonne
weist und bunte Damaste

80 u . 130 breit Bettsatinette
Bettzeug
Bettbarchente
Matratzendrelle
Hemdenstoffe
Bettjackenstoffe
Schürzenzeuge

waschbare Knabenblusenstoffe
1 Posten 140 br . Homesvnn -Reste

Mk . 1 .6» per Mtr .
halb - und wollene Betteppikhe

halb - u. reinwollene Pferdedecken
1 kleiner Restposten

SounmPferdedecken
per Stück von 2 .8» bis 6 .— Mk .

Segeltuche
zu bedeutend reduzierten Preisen

abgegeben.
Das Lager muß unwiderruflich bis

20 . d . Mts . geräumt sein.
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Ebendaselbst sind 2 Regale mit
Ladentisch zu verkaufen, „kb ,-,

Kaiserstr. 93,1 Tr.

Obstabnahme-
Leiter.

freistehende, aus welcher noch ein
besonderer Teil hochgeschoben, und
o die Früchte ohne Beschädigungder Aeste abgenommen werden

können, empfiehlt, sowie alle andern
Sorten Leiter » . 10842*

Erste Karlsruher Leiterfabrik,
Bismarckstraste 33 .

Gute isr. Pension
können einige Herren finden.

Zu erfragen unt . Nr . B35089 in
der Exped . der „Bad . Preise "

. 3 .2

m
für Leuchtgas , Benzin , Benzol , Rohöl , Autln , Petrol ,Anthracit - , Kok *$ - und Braunkohlen - Brikett -Sauggas etc .

Ueber 95500 Motoren mit 875000 P. S. geliefert .
für Gewerbe , Landwirtschaft und Industrie.

400 erste Auszeichnungen
35 Staatspreise

Deutzer Diesel - Motor
für billige Rohöle , Solaröl , Gasöl , Paraffinöl etc .

Brennstoffkosten 1—1 '/- Pfennig die Pferdeslunde.
ZFTT Ivd: IE3 ^ 7- E :es k : ob

Fahrbare Motor -Bauwinden
Complette Dreschsätze
mit Motor=Lokomob «Ien
Beleuchtungs - Wagen .

Lokomotiven , Motorboot ®. seibstfahrer -
Bremsberg - Anlagen . Motor=Bandsäge.

Patentierte Andrehkurbel mit RQckstoss - Sicherung .

Ingenieur - Büro,
Werkstatt

Eigene Monteure,
Lager .

» ruckarbeiten jeder Art
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